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kombrote.
Vom Turiner Kriminalanthropologenrongrctz und zahl-

reichen Gelehrten und Körperschaften ist dieser Tage ein
Mann besonders gefeiert worden , dessen Namen nicht blos
in allen Gelehrtenkreisen der Welt , sondern auch jedem
Zeitungsleser bekannt ist . Und das will von einem Gelehr¬
ten gewiß viel sagen . Der Name Lombroso hat trotz seiner
Popularität einen guten Klang bei den Männern der Wis¬
senschaft. Von letzteren wird er von Jahr zu Jahr ernster
genommen und es ist nicht ausgeschlossen , daß er mit der
Zeit unsere Juristen und die allgemeinen gesellschaftlichen
Anschauungen etwa ebenso beeinflußt , wie die Darwinsche
Theorie oder die Kant -Laplacesche Hypothese.

Der Turiner Universitätsprofessor Cäsar Lombroso hat
während seiner langen Gelehrtenlaufbahn und "in den drei
Jahrzehnten auf seinem Posten als Hochschullehrer gar viel
doziert und veröffentlicht . Nichts aber ist so bekannt ge¬
worden, nichts so bedeutsam , nichts so viel angcsochten , als
seine in ihrer Tragweite überauswichtige Lehre vom „ge¬
borenen Verbrecher " . Was Fatalisten als vom Schicksal be¬
stimmt, religiöse Sekten als von Gott gewollt erklären muß-
ten und auch erklärt haben , das behauptet , lehrt und beweist
so ziemlich Lombroso , ist dem Verbrecher angeboren . Ehe
man von dieser Lehre etwas gewußt hatte , sprach alle Weit
von Verbrecherphysiognomien und von geborenen Verbre-
chern. Man zeichnete den Verbrecher mit bestimmten
Merkmalen und erkannte Hiese allgemeiir als zutreffend an.
Lombroso weist nun nach, daß der mit Verbrechck «ierkmalen
ausgestattete Mensch physisch einer mehr oder weniger ent¬
fernt liegenden Epoche in der körperlichen Entwicklung der
Menschheit angehört . So etwa , wie er jetzt erscheint,
erschienen die Menschen in einer längst entschwundenen Pe-
node, und Lombroso behauptet nun , lehrt und beweist mit
vielem Geschick, daß er auch so denkt und handelt  wie

.die Menschen in den mehr oder weniger weit zurückliegen¬
den Zeitabschnitten dachten und handelten . Der Verbrecher
begeht also tatsächlich kein Verbrechen , sondern handelt nur
gewissermaßen unmodern . Heilte wird ein Schüler , der
^yll , nicht wenig von dem Lehrer abgekanzelt , von den

, M " chülern verachtet , vom Gericht bestraft . Der spartani-
L ,e  Schüler wurde für dieselbe Handlung nicht wenig belobt.
Ä^ ^ ^ vr die Zeiten zurückliegen , desto rücksichtsloser , selbst-
Mtiger , brutaler waren die Menschen , iind dementsprechend
ff™ ?vch die ataristischen , d. h. körperlich wie geistig eigent-
1 'einer früheren Zeit angchörcnden Menschen , unsere Ver-

vrecher.

fc  ^ erm  ein Mensch als Verbrecher geboren ist , also nur
1 ff;r '^ abur  entsprechend handelt , und gar nicht aiiders
Mioeln ka nn , dann darf er eigentlich auch nicht bestraft
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werden », wenn auch die menschliche Gesellschaft das Recht be¬
hält , sich vor solchen ungeratenen Individuen nach Mög¬
lichkeit zu schützen. Da aber selbst dem geborenen Verbre¬
cher gewisse Hemmungsvorstellungen anerzogen werden kön¬
nen , sind die Hauptschuldigen eigentlich diejenigen , die diese
Erziehung versäumt haben und auch bis zu einem gewissen
Grade sind die Verbrecher selbst doch verantwortlich , weil
sie ilicht selbst sich einige Hemmungsvorstellnngen der sie um¬
gebenden Welt angeeignet oder gar weil sie ihnen anerzogene
abgelegt haben . Wenn nicht alle Verbrecher wie Verbrecher
aussehen , so rührt das daher , daß nicht wenige durch die Ge¬
legenheit , das Milieu zu Verbrechern werden . Ebenso brau¬
chen nicht alle mit Verbrechermerkmalen ausgestatteten
Menschen Verbrecher zu sein ; Erziehung und andere günstige
Umstände können sie vor dem eigentlichen Verbrechen be¬
wahrt haben . >

Budcte und Eugen Richter.
Der Tod des Ministers von Budde weckt die Erinner¬

ung an einen Zwischenfall , der sich am 9. Mai 1900 in der
Budgetkommission des Reichstages zwischen dem Abg. Eugen
Richter und dem damaligen Chef der Eisenbahnabteilung
des Großen Generalstabes Budde abspielte und für den einen
ebenso bezeichnend ist, wie für den andern ; denn er beweist,
daß der verstorbene Minister feirt in Vorurteilen befangener
Bureaukrat war , und widerlegt die Behauptung , daß die
Freisinnige Volkspartei und ihr verewigter großer Führer

den Standpunkt eingenommen hat . Es handelte sich damals,
wie die Fr . Deutsche Presse schreibt , in her Budgetkommission
um die Beratung eines Nachtragsetats , der die Bewilligung
einiger erster Raten für neue Militär -Eisenbahnen forderte,
zu denen das Reich an Preußen , Bayern und Hessen Zuschüsse
gewähren sollte . General Budde als Chef der Eisenbahnab¬
teilung des Großen Generalstabes legte die Notwendigkeit
dieser Militärbahnen eingehend dar . Aus der Zentrums¬
partei aber widersprach Abg . Gröber der Forderung mit dem
Bemerken , daß die Bewilligung Zeit habe , bis zum nächsten
Jahr . Man dürfe auch nicht die Praxis , Nachtragsetats zu
fordern , unterstützen . Damit schien die Ablehnung der For¬
derung sicher. Abg . Eugen Richter jedoch, der , als Rhein¬
länder ohnehin mit den Qertlichkeiten vertraut , während
eines Sommeraufenthalts in der Rheinpfalz sich genau über
die Verhältnisse unterrichtet hatte , trat für die sofortige Be*
willigung der Bahnen aus materiellen und formellen Grün¬
den ein , indem er dem Abg . Gröber gegenüber hervorhob,
daß nur die Verhandlungen mit Bayern die frühere Vor¬
legung der Forderungen verhindert und die Einstellung in
einen Nachtragsetat notwendig gemacht hätten . General

Kleines £euHtefon.
itt Lesefrüchte. Man schreibt der T . N .: WerUl iR ' ^ \ .V| l | UlU/U .. i/JliUll lUpiClUl UU . A*,. -V4JC.
Eiriffe r h,e0en  viel lesen muß, findet in Büchern ut»d Zeit
i Neu so manches Stück unfreiwilliger Komik , bas einen weü
i " ^ reis nicht minder ergötzen wirb , als ben, ber cs bei

.Ee .it entdeckte. Ein jüngst erschienenes umfangreiches
p p'  ~c®ßch mit Bankfragen beschäftigt, kommt auch auf unge»
. . . Bankbeamte zu sprechen un'd macht allen Ernstes den
erln , ' "#Dr beT  Indienststellung jeden ans seine geistige
^magung zum Guten oder zum Bösen , sei cs aufgrund ihrer
^° 0? °pyicn, oder, wo das möglich ist, aufgrund persönlicher
issen» bon cilIem  Kenner der Phrenologie untersuchen zu

Autor fügt in einer Anmerkung hinzu : „Es ist
auch ^ ^verwundern , daß es noch immer Defraudanten

ew' r̂r ^ ^iese Leute doch sagen müßten , daß sie in kei-
E(j l * a f~e bauernden Mückserfolg für ihre Verbrechen
tuffiM “* Eine Fachzeitschrift leitartikelt über „Unsere
end/n^^ ,?̂ ssichten in Marokko" und leistet sich dabei die sol-
iifdw„f°ff[,5 en  Sähe : „Selbst die beste Sauce cincS vollen po.
i*t>fp+tl£r '0lßc§ iu  Algericas konnte den Braten Marokko
k -Isisir machen . . . Ter angezctteltc Streit war durchaus

^c,t um einen Nasentropfen . Fleiß und Erwerbssinn*r tinen  iHiaientropfcn . uwo viuueiuöium
^ nit£ Sum Rüstzeug der fezlichen Untertanen ." — In

nnto-. >i ^ ^bwestosrikanischen Zeitung " wird amtlich be-
Anfang Januar „ein magerer Maulesel"

seter m̂ ? r5)c' unb  ber Eigentümer,wird gesucht. — Ein
ein ist gewiß nicht viel, aber immer noch mehr,

Uia- uu wenigstens in amtliche Windhuker Bekannst
% 'ft, “ .V wo wir ihn letzthin zweimal fanden , gehört ein

brauu'- ' ü ' ^ Deutsch-Südwestäfrika sollten nur „junge dun-
erloren Di)er  » aIk  straue " Esel verloren gehen können. Von
fQ rTfrff 0Q«Sflc” en  Eseln " schreibt wirklich der stellvertreteri-

stii» Wrkshauptmrmn , und einer davon wird als

‘ Zu einem Masscn -Bcleidiguugsprozeß ge-
. geklagte hat in Freiberg ein frivoler Kleinstadtklatsch

geführt . Nach einem völlig aus der Luft gegriffenen Gerüchte
sollte der Superintendent H. 17 000 JL  Kirchen - und Missions-
gekder unterschlagen und sich eines Sittlichkeitsvergehens gegen
eine Konfirmandin schuldig gemacht haben . Den Urheber der
Verleumdung hat man , wie es bedauerlicher Weise in den mei¬
sten derartigen Fällen zu geschehen pflegt , nicht gefaßt. Zahl¬
reiche Verbreiter des boshaften Gerüchtes sind jedoch zu Geld,
und Freiheitsstrafen , bis zu 2 Monaten 1 Woche Gefängnis,
verurteilt worden . Der Saatsanwalt fühlte sich zu der Er-
klärung veranlaßt , daß ihm noch kein Fall von soviel Leichtfer¬
tigkeit und Bosheit vorgekommcn sei. Einen Mann , der Eh¬
renmann vom Scheitel bis zur Sohle , ein Vorbild und Muster
für jeden sei, habe inan zum Verbrecher stempeln wollen.

Geschwisterliche. Um sein kleines Schwesterchen zu retten,
lief in Torgau beim Brand der dortigen Kirche der 11jährige
Friedrich Reichenbach nochmals in das brennende Gebäude, aus
dem er schon gerettet war , zurück. Doch seine mutige und brave
Tat mußte er leider selbst mit dem Leben büßen . Unter den
Trümmern der Kirche hat man jetzt seinen Leichnam, in verkohl¬
tem Zustande vor dem Altar liegend , aufgefunden.

Die Meisterschaft im Schreibmaschinerischreibe ». In Wien
fand Ende voriger Woche ein Wettbewerb um die Weltmeister¬
schaft im Schreibmaschinenschreiben statt . Als Siegerin ging
Fräulein Emma Weiß hervor , die in allen drei Wettschreiven
sich als die Schnellste erwies . In einer Minute berührte die¬
ses Muster einer Maschinenschreiberin 755 Tasten , und in drei
Minuten schrieb sic 300 Worte . Bei der Uebertragung vom
Stenogramm schrieb sie in fünf Minuten 180 Worte , in denen
sich nur sechs Fehler befanden , nach Vorsprechen in die Ma¬
schine schrieb sie in dieser Zeit 272 Worte , machte allerdings
dabei 39 Fehler.

Fünf Tage auf einem Nos;. In London sind Nachrichten
von dem Schicksale des Schoners „Tahitienne " eingetrosfen, die
eine der erschütterndsten Tragödien entrollen , die sich jemals
auf hoher See ereignet hat . Der Schoner befand sich auf einer
Fahrt durch den Stillen Ozean , als er durch einen furchtbaren
Orkan seiner Masten beraubt wurde und ein schweres Leck er.
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Budde erkannte die Darlegungen des Abgeordneten Richter
als durchaus richtig an und sprach unter großer Heiterkeit
der Kommission denr Abgeordneten Eugen Richter vor der
Kommission den besonderen Dank des Großen Generalstabes
aus dafür , daß er die von ihm als Chef der Eiscnbahnabtei-
luiig des Großen Generalstabes entwickelten strategischen
Gründe noch durch andere , durchaus zutreffende strategische
Gründe wirksain unterstützt habe . Bei der Abstimmung
blieben darauf die damals besonders eifrig für eine Ver¬
stärkung der Flotte unter Ausfällen ans die Freisinnige
Volkspartei wirkenden Mitglieder der Budgetkommission in
der Minderheit , und die Freisinnige Volkspartei gab den
Ausschlag für die Bewill igung der strategischen Bahnen.

Die üciitenciHiberaten und das
Zckulgetetz.

Die Nationalliberalen künden der Regierung nach der
gestern mitgeteilten Entscheidung der Kommission in Sachen
des Schulgesetzes eine scharfe  O p p o s i t i o n an . Die
„Nat .-Ztg ." schreibt:

„Der Grund der Ablehnung war für die Nationallibe¬
ralen die Aufrechterhaltnng der Bestimmungen des Ent¬
wurfes über die Anstellung der Rektoren . Vergeblich waren
die Versuche der Freikonservativen int Verein mit den Na-
tionalliberalen , noch in letzter Stunde eine Verständigung
herbcizuführen . Die Konservativen lehnten alle Vermittel»
nngsvorschlüge ab . Dabei kam ihnen zu statten , daß diesel¬

ben auch von dem Rcgierungsvertreter in durchaus unkluger
und unpolitischer Weise bekämpft wurden . Der Fehler , der
darin lag , ivurde aber noch übertrumpft durch den Kul¬
tusminister , der sich zu der Aeußerung versticg , daß die Re-
gierung ein sehr weites Entgegenkommen geübt habe und
»un beim § 40 keine weiteren Zugeständnisse machen könne.
Tie Unrichtigkeit seiner Behauptung wurde ihm sofort dar¬
getan , indem daran erinnert wurde , daß schon im Vorsta¬
dium der Beratung des Entwurfes nicht einmal das Kom-
promiß gewahrt war . und daß es lediglich dem energischen
Auftreten der Nationalliberalcn und dem Entgegenkommen
der Konservativen zu danken ist , wenn schließlich die S i -
m u l t a n s chu l e die dem Kompromiß entsprechende Be¬
rücksichtigung gefunden hat . Wie weit der Minister im Na¬
men der Staatsregierung zu sprechen berechtigt war , wenn
er jede Konzession hinsichtlich der Rektorenanstellung ablehn-
tc, wird sich kmld zeigen . Jedenfalls hat er durch seine vor-
eilige Erklärung sich selbst vinkuliert und damit die Aus.
sichten auf eine Verständigung  wesentlich er-
s chw e r t . Die Nationalliberalen können ihm hingegen
nur dankbar sein , daß er endlich , wenigstens auf diesem Ge-
biete , Klarheit geschaffen hat , und sie werden in ihrem Ver-

hielt , sodaß er sank. Einige Tage hindurch arbeiteten die Leute
an den Pumpen , aber das Wasser überflutete das Schiff und
sie mußten zuletzt den Schoner verlassen und sich auf ein eilig
zusammengefügtes Floß retten . Es waren elf Mann , der Ka-
pitän Baxter eingeschlossen, die sich auf diesem winzigen Stück
Holz den Wellen des Ozeans anvertrauten . Das Floß war so
klein, daß sie gezwungen waren , ihre Beine abwechselnd über
Bovd in die See hängen zu lassen, um überhaupt alle Platz zu
haben . In der Eile batten sie weder Lebensmittel noch Wasser
mitgenommen und litten nun furchtbare Qualen . Die erste
Nacht verging , und als der Morgen anbrach, da sammelten sich
Hunderte von gierigen Haifischen um das Floß . Vier Stunden
lang schrieen die Männer und suchten mit verzweifelter 2ln-
strengung die Tiere sortzüscheuchen, aber die Haie wurden im¬
mer frecher und zudringlicher . Schließlich stürzte sich ein furÄst-
bares Ungeheuer aus den Kapitän und ' packte ihn an einekü
Bein ; unter den Entsetzensschreien seiner Matrosen verschwand
er in den Wellen , während sich sogleich eine ganze Schar am
derer Tiere auf ihn warf , um ihn im Augenblick zu zerreißen
Von den anderen zehn starben acht vor Hunger und wurden so
eine Beute der Tiere ; nur zwei überlebten die furchtbaren
Ovalen.

Das Deutschtum in San Franziska . Wohl aus keinem
anderen Teile des deutschen Reiches sind so diele Deutsche in
San Franzisko ansässig, wie aus den Marschen der Untcrelbe
und deren angrenzenden Bezirken . Aus jedem Dorfe weilen
wie der „Hannov . Courier " mitteilt , mehrere Angehörige in
San Franzisko , die es durchweg zu Wohlstand gebracht haben,
uuch oer reichsteher in San Franzisko ansässigen Deutschen, der
„Zuckerköntg" Klaus Spreckels , stammt aus dieser Gegend, aus
dem Dorfe Lamstedt, Kreis Neuhaus a . d. Oste, wo er in den
einfachsten Verhältnissen -ausgewachsen ist. Es herrscht in den
betreffenden Orten jetzt lebhafte Besorgnis wegen des Schicksals
der in San Franzisko ansässigen Angehörigen.
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halten gegenüber weiteren Verständigungsversuchen m der
Schroffheit seiner Erklärung eine Richtschnur haben. War
die gesetzgeberische Materie schon an und für sich schwierig
genug, so ist diese Schwierigkeit über alles Maß ge st ei-
g e r t worden durch die Art der Vertretung seitens der Re¬
gierung , wie sie noch in der letzten Sitzung der Kommission
beliebt worden ist. Es darf daher nicht wundernehmen,
wenn nunmehr von seiten der Ratio na  l l:  b e r a -
len  eine scharfe Opposition  angekundigt wurde.

Die frage in Rufjiand.
Demilfion Wittes.

Daß Graf Witte seine Demission eingereicht hat, steht
nunmehr fest. Ein kaiserlicher Ukas, betreffend die Versetz¬
ung des Grafen Witte in den Ruhestand, soll heute veröffent¬
licht werden. Als Nachfolger Wittes bezeichnet man m gut
unterrichteten Kreisen G o r e m y ki n. Man glaubt , daß
dieser die Politik Wittes sortsetzen werde. Witte gewetzt
nach wie vor das volle Vertrauen des Kaisers und tritt , nach
offiziöser Behauptung , lediglich wegen Störung seiner Ge¬
sundheit zurück, die durch die außerordentliche Arbeitsüber¬
lastung hervorgerufen ist. In Wahrheit sollen ihn die Ge¬
gensätze zwischen ihm und D u r n o w o zur Demission veran¬
laßt haben.

Bomben.
Aus SiedIec.  2. Mai , wird gemeldet: Eine Bombe

Wurde in der Nähe des Gebäudes der Kreditgesellschaftge-
worfen, in welchem morgen die Duniawahlen stattsmden
sollten. Die Urheber des Anschlages wurden nach einem
Feuergefecht mit den Wächtern verhaftet.

In der Realschule zu D w i n s k wurde eine Bombe ge¬
worfen, durch welche ein Schüler schwer und mehrere leicht
verletzt wurden.

Der Prielter Gapon.
Ueber dem Schicksal des ominösen russischen Priesters

Gapon , der eine so mächtige Rolle in der russischen revolu¬
tionären Bewegung spielte, ruht ein undurchdringliches

Petersburg , 3. Mai . (Pet . Tel .-Ag.) Die Sicherheits-
Polizei kennt nicht den Aufenthaltsort Gapoiw, hat aber
Grund , anzunehmen, daßerlcbt  und sich in ^ rnland auf-
hält._ __ _

Poliäidte Cages-Usbscktckt.
* Wiesbaden, 3. Mai 1906.

Vom Reichskanzler.
Ein Telegramm aus Berlin besagt: Wie verlautet , beab¬

sichtigt der Kaiser den Reichskanzler heute an dessen Ge¬
burtstag zu besuchen. Es könne erfreulicherweise festgestellt
werden, daß die ärztlichen Bedenken, die bisher einem sol¬
chen Besuche entgcgenstanden, behoben sind.

Prinz Konrad von Bohenlohe, ölterreichiWier
IRiniiterpräfideuf.

Der bisherige österreichische Ministerpräsident Freiherr v.
Gautsch hat , wie,gemeldet, unter dem Druck der Opposition

Tie 5 Insassen wurden verhaftet . Darunter befanden sich
bekannte Anarchisten. Ob bei den Verhafteten Sprengstoff
gefunden wurde, ist noch nicht bekannt geworden.

Oie marokkanlfdie Staatsbank.
Ein Telegramm meldet aus Washington, 2. Mai : Der

den Vereinigten Staaten zugesprochene Anteils am An¬
fangskapital der marokkanischen Staatsbank beläuft sich auf
200000 Dollars . Die Regierung kann diesen Anteil nicht
übernehmen, und auch auf seiten der Finanzinstitute scheint
kein Verlangen zu bestehen, dieses zu tun . Wahrscheinlich
will die Regierung von dem Anrecht auf die Bankanteile kei-
nen Gebrauch machen und die Anteile werden gar nicht förm¬
lich emitiert werden.

Rebeliildie Zulus.
Wie der Korrespondent des Reuterschen Bureaus für

das Zululand telegraphisch nach London mitteilt , berichten
Späher , daß wenigstens 1000 Rebellen allein auf dem Mo,
mo-Hügel versammelt seien. Ferner sei auch ern Trupp be-
waffneter Eingeborener in der Nähe von Nkomo vorbeige¬
kommen, von dem man nicht wisse, ob er zu den loyal Gesinu-
ten oder zu den Rebellen gehört. Die unter den Truppen
herrschende Ansicht sei, daß eine Verschlimmerung der Lage
eingetreten sei, während die amtlichen Berichte wie gewöhn- ,
lich durchweg optimistisch lauteten.

Durban , 3. Mai . (Tel .) Die Operationen zur Be-
strafung der Rebellen im Zululand begannen. Eine An-
zahl Kraals wurde niedergebrannt , eine Menge Vieh wegge-
nommen und 6 unbotmäßige Eingeborene bei einem Schar-
mützel in der Nähe von Nkanadhla getötet.

Deutfchlund.
* Berlin , 2. Mai . Der frühere deutsche Botschafter in

Wien, Prinz Heinrich 7. Reuß  s. L. ist im 81. Lebens-
fahre auf seinem Gute Trebschen bei Züllichau gestorben.

* München, 2. Mai . Herzog Ludwig Wilhelm
in Bayern ist gestern beim Offizierssagdrennen in Mann-
heim mit dem Pferd gestürzt und hat sich dabei eine leichte
Gehirnerschütterung zugezogen.

* Kiel, 2. Mai . Die Regierung hat die Wiederwahl
des freisinnigen Stadtrats Meier zum Beigeordneten in Se-
geberg die Bestätigung versagt.  Meier war
noch ain Sonntag vom freisinnigen Parteitag m den San-
desausschutz wiedergewählt worden.

Ausland.
* Paris , 1. Mai . Eine an der Austerlitzbrücke entdeckte

Höllenmaschine war sehr gefährlich, explodierte aber mW
wegen der schlechten Beschaffenheit des Zünders . M

Der vielgenannte Gaponbrief
Dunkel. Man hat ihn bekanntlich mehrfach totgesagt, ande-
rerseits wurde aber auch wieder erklärt , daß er von der Re¬
gierung gefangen gehalten würde. Außerdem hieß es, atz
er geflohen fei, und man wollte ihn sogar in Berlin gesehen
baden. Von Berlin aus ist an den bekannten Rechtsanwa t
Margolin ein Packet und ein Brief eingetroffen. ^>m Packet
befand sich eine Brieftasche. Der Brief hatte folgenden In¬
halt : „1300 Rubel befinden sich in der Brieftasche., ferner
Papiere und Schlüssel zu Nr . 114 des feuersicheren Schrankes
im Credit Lyonnais , sowie eine Quittung , alles Georg Ga-
pon gehörend. Bitte gütigst darüber zu verfügen." Bei
der Berliner Polizeibehörde ist von einem Aufenthalt Ga-
pons nichts bekannt, auch die Petersburger Polizei scheint
die ganze Sache für eine Mystifikation zu halten.* * *

Petersburg , 2. Mai . Im Verhandlungsbericht des
Arbeitergcrichts , das Gapon zum Tode  verurteilt hat,
sind die Gründe des Mordes genau angegeben. Als Haupt-
aründe werden die Gapon nachgcwiesenen Dienstleistungen
im Aufträge der Polizeiabteilung und die Unterschlagung
von Arbeitergeldern bezeichnet.

an den Rechtsanwalt Margolin.
seine Demission gegeben, die vom Kaiser Franz ^ osef ange
nommen wurde. Der Kaiser hat bereits den Prinzen Kon
rad zu Hohenlohe zum Nachfolger ernannt . Prinz Konrad
zu Hohenlohe ist ein Sohn des einstigen Oberhofmestters des
Kaisers , KonstaniiN Fürsten Hohenlohe, und ein Schwager
des Fürsten Egon Fürstenberg.

Wahlkämpfe in Ungarn.
In Königsberg (Komitat Bars ) fand ein bluUger Zu.

sammenstoß zwischen dem Militär und der Wählerschaft
statt . Die Menge bewarf die Soldaten mit Steinen , von de-
neu mehrere verwundet wurden. Das Militär gab daraus
Feuer ab, durch das zwei Personen getötet und mehrere ver-
letzt wurden.

Hftentatsperfuch gegen König Eduard.
Aus Neapel kommen Meldungen über einen vereitelten

Attcntatsversuch gegen das Leben des Königs Eduard . Br -
her wurden 7 Personen in der Angelegenheit verhaftet , ^ m
Hafen von Neapel wurde vorgestern ein Boot bemerkt, das
in verdächtiger Weise in die Nähe der Pacht des Königs zu
kommen siichte. Die 5 Insassen waren ,als Fischer verkleidet.

Me Zrbeiterbewegung.
B c r I i n, 3. Mai . Der Gesamtverband der deutschen

M et a l l i n d u str i el l en nahm gesternm einer Plenar¬
sitzung Stellung zu dem Streik . Vertreter des Verbands
aus allen Teilen Deutschlands, insgesamt 50 Herren, war
eingetroffen . Es galt eine Beschlußfassung über die «
schneidende Frage : Sollen die Streiks , unter denen zur 5
8 Bezirke des Verbandes zu leiden haben, beantwortet w .
den durch eine Generalaussperrung der 300 000 Arbeiter,
in den Betrieben des Verbandes beschäftigt sind? Um 1u
begannen die Verhandlungen im Hotel Pr ' nz Achrecht,
um 8 Uhr beendet waren. Es wurde zunächst GeheiMY«
tung des Ergebnisses beschlossen, doch verlautet , datz ö« ,
dingte Aussperrung beschlossen wurde. . M

Berlin,  3 . Mai . Wegen der Maifeier in Berlin '0
40000—50000 Arbeiter ausgesperrt.  Am st°r'  .
beteiligt sind die Metallarbeiter , dann folgen die W
ter und Bauarbeiter . — Gestern abend führten die Very ^
lungen der Kommission der Bäckermeister und Backergei M
zur Einigung  im BäckergewerbeGroß -Berlins.

Leipzig,  3 . Mai . Von den Mai -Demonstranteni
der Holzindustrie hier wurden 1700 Mann auf 14 Tage
gesperrt.  In der Metallindustrie wurden 200 J/tmt
ausgesperrt , in anderen Berufen eine geringere Zahl-

B r e s l a u, 2. Mai . Hier sind infolge der Mast
3680 Bauarbeiter , 500 Tischler und 300 Zimmerleute
sperrt worden.

Aache n, 3. Mai . Der Ausstand der im neuen v ^
werk des Aachener Hütten -Aktien-Vereins „Rote _
schäftigten Arbeiter darf als verfehlt und für die - Hi
verloren  bezeichnet werden. Für die Ausstan u
Ersatz geschaffen durch Heranziehung auswärtiger ^
kräfte. nju-

Toulon,  3. Mai . Gestern abend kam es blCt3 rgC.
hestörungen.  Eine Anzahl Verhaftungen wuro
nommen. Unter den Verhafteten befinden sich meh M
liener . Einige Gendarmen wurden verletzt.

Saint Etienne,  3 . Mai . Die Manifestanten^
anlassen die Betriebseinstellung in den Fabriken . *>. M
der Ausständigen beträgt 10 000. jie

Dünkirchen,  3 . Mai . Die Dockarbeiter G ^
Arbeit nieder, da die Einführung des Achtstundentag ^
bewilligt wurde. Die Unternehmer, die ein 'Lynm m
det haben, werden die Aussperrung erklären . . , >̂ per-

R o m, 2. Mai . Die Matrosen und das MaM p.
fonal der Schiffe der Navigazione Generale ^
lermo und Neapel sind in den A u s st a n d r ^
Regierung hat Maßnahmen getroffen, um den -v ^
den Inseln und die Beförderung von Postsacyer ^
Landwege sicher zu stellen. ^ §h'e

Chicago,  2 . Mai . Der A u s st a n d von o
bahnarbeitcrn hat die Arbeiten im Werte von w
Dollars im Zentrum des Geschäftsviertels zum IW
gebracht,
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Deuffdier Reichstag.
(92 . Sitzung vom 2 . Mai , 1 Uhr .) '

Nuf Öcr Tagesordnung steht die zweite Beratung des
Lolercinrantragds.

Hierzu liegen vor eine Resolution Stöcker , welche die Bcsei-
tiaung der Beschränkung bei Religionsübung durch die Re¬
gierungen der einzelnen Bundesstaaten bezweckt , ferner Ab¬
änderungsanträge Albrecht und Genossen . Das Wort er¬
greift zunächst zum §. 1

Abg . Gröber (Zentrum ) . Er führt aus : Die Gleich¬
berechtigung aller Religionsbekenntnisse der Angehörigen
hes Staates ist anerkannt durch eine Neichsgerichtsentschei-
düng aus dem Jahre 1898 . Die hier zu entscheidende Frage
sei keine Frage der Gnade , sondern eine Frage des Rechts.

Abg . David (Söz .) : Düs letzte Ziel der Antragsteller
wird nicht betont und von den Antrag -Gegnern vielleicht
besser erkannt als von den Antragstellern.

Abg . H e n n i g ( kons .) : Wir haben unsere ablehnende
Haltung nicht geändert.

Abg . Müller-  Meiningen (Freis . Vp .) sagt , seine
Freunde lehnten nach wie vor den zweiten Teil des Tole¬
ranzantrages ab , erkennen aber in seinem ersten Teil eine
Grundlage , um auf ihr brauchbare Bestimmungen aufzu-
bauen.

Abg . H i e b e r (natl .) erklärt , auch seine Freunde lehnten
den Antrag des Zentrums in allen feinen Teilen ab.

Abg . Schräder (Freis . Ver .) erklärt , der Standpunkt
seiner Partei sei bekannt : sie nehnic den ersten Teil an , lehne
aber den zweiten ab.

Abg . G a m p (Rp .) : Seine Partei lehne den Antrag ab.
Abg . Stöcker (Wirtsch . Ver .) : Auch seine Freunde

stünden auf dem ablehnenden Standpunkt.
Abg . Freiherr v. Herkling (Zentrum ) : Das Zen¬

trum werde nicht aufhören , den Antrag immer wieder ein¬
zubringen.

Damit schließt die Debatte . § 1 wird nach dem Anträge
Müller -Meiningen angenommen . Der Paragraph hat jetzt
im wesentlichen folgenden Wortlaut : Volle Glaubens - und
Gewissensfreiheit ist innerhalb des Deutschen Reiches jedem
gewährleistet . Der Genuß der bürgerlichen und staatsbür¬
gerlichen Rechte ist unabhängig von dem Religionsbekennt¬
nis . Den bürgerlichen und staatsbürgerlichen Pflichten
darf durch die Ausübung der Religionsfreiheit ' kein Abbruch
geschehen.

Außerdem soll nach dem Anträge derselben Abgeord¬
neten ein § 1a eingeschaltet werden : Niemand ist verpflichtet,
seine oder seiner Angehörigen Glaubensmeinung oder Zuge-
Hörigkeit zu einer Glaubensgemeinschaft einer Behörde zu
offenbaren . Auch dürfen keine regelmäßigen Aufzeichnungen
über Glaubensmeinung oder Glaubensgemeinschaft von
staatlichen oder kommunalen Behörden vorgenommen wer¬
den. Unberührt bleiben reichsgesetzliche Bestimmungen.

Abg . Müller-  Meiningen begründet kurz den Para¬
graph la.

j Abg . Spahn (Zentrum ) erklärt , die Bestimmung am
Schluß des § la „ unberührt bleiben reichsgesctzliche Vor-
schriftend " würde 'den Inhalt des Paragraphen zwecklos ma¬
chen. Seine Freunde könnten den Paragraphen in dieser
Fassung nicht annehmen.

. Abg . Müller -Meiningen zieht darauf seinen Antrag zu-ruck.
Die Paragraphen 2 und 3 des Zentrumsantrages wer-

den angenommen , ebenso § 4 , bei dem ein Antrag Albrecht
abgelehnt wird.

_ Morgen : Interpellation Albrecht betr . Russen -Aus-
wersungen.

Preislicher Landtag.
Abgeordnetenhaus.

8u Beginn Her Sitzung des Abgeordnetenhauses am
gedachte Vizepräsident Dr Porsch des Hinscheidens

KP M inisters Budde und wies darauf hin , daß das Land
urch seinen Tod einen schweren Verlust erlitten habe . Nach

Mledrgung einiger Petitionen wird ein Antrag König-
r angenommen , der eine Novelle zum Gesetz über die.

wigtdergehen der nicht -richterlichen Beamten fordert , durch
e das Disziplinarverfahren gegen nicht -richterliche Beamte

angeführt werde.

Bus  aller Welt.
Eine ßunderfrimfundzwanzigjährigs.

^ Madrid lebt in einem Hospital eine alte Frau von 125
s v eu . Seit 17 Fahren hat sie in dem Hospital Zuflucht ge-

frau Maria Joseta Nicto,
eine 125 Jahre alte Greisin,

Jcheph ' ne Ricto , so ist ihr Name , ist am 7. Ok-
nBI in Granada geboren . Im Alter von 15 Jahren

Wiesbadener General -Anzeiger.

heiratete Frau Maria , so wird sie im Hospital genannt , einen
Kaffeehauskellner , mit dem sie sich in Cadiz niederließ . Sie
weiß heute nicht mehr genau , wann ihr Mann gestorben ist.
Sie heiratete zum zweiten Male als kinderlose Witwe in Ma¬
drid , ihr zweiter Mann war Zimmermann . Diesem Manne
gebar sie 22 Kinder . 25 Jahre nach ihrer Verheiratung starb
der Mann , und nach und nach starben auch olle 22 Kinder . Die
uralte Dame empfängt täglich Besuche , die ihr alle möglichen
Leckerbissen bringen . Die Aerzte erklären die Matrone für
ganz gesund , so daß wohl zu erwarten ist, daß sie noch manches
Jahr lebt.

Brandunglück . Man meldet uns aus Essen,  2 . Mai:
Im benachbarten Rotthausen brach in der - Wohnung eines ab¬
wesenden Ehepaares Feuer aus . Von vier zurückgebliebenen
Kindern verbrannte eins . Ein anderes liegt hoffnungslos dar.
nieder.

— Ein Telegramm meldet aus Görlitz : In Goldbgch kamen
bei einem Brande , der zwei Gärtnereibesitzungen einäscherte,
die Frau eines Besitzers und ihr gjähriges Kind ums Leben.

Schrecklichjer Selbstmord . Dem Siegener Volksbl . zufolge
hat eine 51 Jahre alte Frau in Kreuztal , die an einem unheil¬
baren Leiden erkrankt war , ihre Kleidung mit Petroleuui be¬
gossen und angezündet . Sie starb nach gräßlichen Qualen.

Der Zug des Todes . Aus Stendal (Altmary , 2. Mai , wird
uns geschrieben : Der gestern nachmittag von Berlin kommende
D -Zug , welcher die Leiche des Ministers Budde  mit sich
führte , überfuhr hei Rathenow einen Bahnwärter . Dem Mann
wurde der Schädel zertrümmert , was den sofortigen Tod zur
Folge hatte.

Ein achtfacher Mörder . Aus Dresden,  2 . Mai,
wird gemeldet : Der Lederarbeiter Max Dittrich,  der gestern
von der hiesigen Kriminalpolizei wegen Verdachts des mehr-
fachen Mordes verhaftet wurde , hat ein umfaffendes Geständnis
abgelegt . Er gab zu , am 17. Oktober 1905 die Privatiere Opitz
im Walde zwischen Gorisch und Königstoin , sowie am 26. Mn
1899 die sechsjährige Hedwig Schönherr in Riesa und im
Jahre 1990 die Ehefrau des Schiffers Graßnick in Gosen er¬
mordet zu haben . Außerdem gesteht Dittrich zu . in den Jahren
1899 und 1900 vier Mordtaten in Oesterreich und im Herbst
1905 einen Mord in der Nähe von Berlin begangen zu haben.
Gegen diesen „Lederarbeiter " ist ja der „Lederarbeiter " H -nnig
der reinste Waisenknabe . — Nach den Ermittelungen , die das
„B . T ." über die Vcrhastung des achtfachen Mörders in Berlin
angestcllt hat . handelt es sich anscheinend um die Taten ein -S
Irrsinnigen.  Dittrich wurde vor einiger Zeit in Berlin
unter dem Verdacht , einen Einbruchsdiebftahl verübt zu haben,
verhaftet . Er ist ein alter Einbrecher , spielt den wilden Mann
und war früher schon einmal in Hcrzberge interniert , er ent-
wich aber aus der Anstalt . Unter dem Verdacht des Einbruchs
wurde er wieder in einer Kaschemme sisticrt und abermals nach
Hcrzberge gebracht . Die Dresdener Polizei fahndete ans ihn.
weil er zunächst eines Doppelmordes verdächtig war . Als sie
von seiner Festnahme erfuhr , suchte sie bei der Berliner Krimi¬
nalpolizei um die Erlaubnis nach , den Verbrecher nach Dresden
überführen zu dürfen , die auch sofort erteilt wurde.

An den Rettungsarbeiten beim Brande des Kurhauses in
Binz beteiligten sich hundert Matrosen , die von dem auf der
Reede von Saßnitz liegenden Uebungsgeschwader auf einem
Torpedoboote zur Hilfeleistung äbge 'sandt waren . .

Im Wiederaufnahmeverfahren des Lemgocr Srhmähbries-
prozesscs , das vor dem Detmolder Landgericht anhängig gemacht
worden ist, hat einer der vom Landgericht Detmold bestellten
Sachverständigen . Dr . Look-Düsseldorf , begutachtet , daß die
nach der Verurteilung der Frau Kracht eingegangcnen Briefe
mit den Briefen im Falle Kracht nicht identisch sind . Er
bezeichnet sie als Fälschungen , die mehr oder minder geschickt
nachgcahmt seien . Fünf im Falle der neuen Brüse zu Worte
gekommene Graphologen haben das Gegenteil fcstgestellt . Ent¬
scheidend für das Wiederaufnahmeverfahren dürste das Gutach¬
ten des Dr . Mcyer -Berlin sein , der gleichfalls gerichtlich beauf.
tragt ist.

Die Hobkönlgsbiirg . Ein Telegramm meldet uns aus
Straßburg , 3. Mai : In namentlicher Abstimmung nahm ge-
stern der Landes -Ansschuß mit 39 gegen 10 Stimmen die Vor¬
lage wegen Bewilligung von 425 000 A für den weiteren Ausbau
der Hohkönigsburg an mit einem Zusatzantrag des Abgeord¬
neten Götz , daß dies die letzte Bewilligung zu diesem Zweck sein
soll.

Die Retter von Conrrieres . Präsident Fallieres verlieh,
wie ans Paris gemeldet wird , durch Erlaß vom 26. April den
27 Mitgliedern der deutschen Rettungsmannschaft , die sich durch
ihr mutiges Verhalten bei der Katastrophe von Conrrieres aus¬
zeichneten , goldene Ehrenmedaillen.

Piraten . Die „Voss . Ztg ." meldet aus Tanger : Rifsleute
griffen ein englisches Schiff an und machten einen Passagier
und einen Matrosen zu Gefangenen . Es werden bereits bei den
Kabylenhäuptlingen Schritte unternommen , nm die Gefangenen
in Freiheit zu setzen.

Präsident Roosevelt gab zu der Zurückweisung ausländischer
Beitrüge für San Franzisko in einer Botschaft an den Kongreß
einen Kommentar , in welchem er sagt , er habe nur die Gaben,
die ihm direkt angeboten waren , zurückgewiesen , doch habe er
nicht damit gemeint , daß alle Gaben , welche durch Privatleute
oder Gcsaudschaften angeboten worden , zurückgewiesen werden
sollen.

In Madrider Hofkreisen herrscht große Entrüstung über
den Gemabl der Infantin Maria Theresia , Prinzen Fervinand
von Baiern . Obgleich erst 6 Monate verheiratet , behandelt er
seine Gemahlin äußerst brutal und macht sich durch eine wüste
Lebensweise »nanaenehm bemerkbar . Sollten die Einwirkungen
des Prinzen Ludwig Ferdinand , der eigens zu diesem Zweck von
München nach Madrid reist , erfolglos bleiben , so wird die Ehe¬
scheidung cingeleitet werden.

Die olympischen Spiele . Ein Telegramm meldet uns aus
Athen , 3. Mai : Nachdem gestern die Jury Und sämtliche Mit¬
glieder der ausländischen Kabinette als Gäste des Königs im
Schloß gespeist hatten, fanden die olympischen Spiele mit der
feierlichen Verteilung der Preise im Stadion ihren Abschluß.
Die Namen der Sieger wurden aufgerufen und der König über¬
reichte jedem Einzelnen den Preis und einen aus Olympia
stammenden Oelzweig . Die deutschen Teilnehmer , die 11 erste,
13 zweite und 5 dritte Preise erhielten , verlassen heute mit der
„Amphitrite " den Pyräus.

Kimtt. liifferalur und MlsrildE
# „Bühne und Sport " betitelt sich eine neue , illustrierte

Wochen schrift , welche aus der im 6. Jahrgang bestehenden
Halbmonatsschrift „Bühne und Brettl " hervorgegangen ist. Un¬
gefähr im Formate der „Jugend " erscheint dieses vornehm aus-
gestattete Blatt an jedem Donnerstag und bringt aktuelle Illu¬
strationen , fesselnde Berichte , interessante Fachartikel , einen

reichen Unterhaltungsteiy im beginnenden Quartal z. B . Ro¬
mane , Novellen etc. von Otto Julius Bierbaum , Robert Misch,
Ernst von Wolzogen , Rideamus etc., ferner Karikaturen , Musik¬
beigaben , Originalzeichnungen , Preisrätsel und Preisfragen
etc. mit Preisen in Höhe von vielen tausend Mark . Man abon¬
niert bei jedem Postamt sowie in jeder Buchhandlung.

Kur der Umgegend.
UDotzhcim , 2.  Mai . Die seitherigen Schlachtvieh - und

Fleischbeschauer Nicolay und Rossel  sind von ihrem Amte,
welches sie lange Jahre verwaltet haben , entbunden worden.
Der 1. Bezirk ist dem seitherigen Stellvertreter Kaufmann W.
Schüler und der 2 . Bezirk dem Postassistenten Max Heuer Wer-
tragen worden . Als Stellvertreter fungieren die Genannten ge¬
genseitig.

°y. Hahn , 2. Mai . Der Landmann Anton Etz aus Bleiden¬
stadt fand in dem Walddistrikt „Bügel " einen gut gekleideten
Mann an einem Baum erhängt  auf . Die Personalien des
Gefundenen , welcher scheinbar Selbstmord begangen hat und
den besseren Ständen angehört , konnten noch nicht sestgestrüt
werden.

°g. Idstein , 2.  Mai . Bei den Grundarbeiten zur Fassung
des Mineralbrunnens Kgl . Selters zu Niederselters ereignete
sich heute früh ein U n f a l l . Beim Transport von Grundmas¬
sen löste sich der letzte Rollwagen unterwegs vom Zuge loS und

'raste wieder rückwärts zum Mineralbrunnen . An einer scharfen
Kurve entgleiste er . Der Wagen rannte die Außenwand des
M 'inerakgebäudes durch und in das Psörtnerzimmer , wo er
stehen blieb . Der Pförtner hatte glücklicherweise das Zimmer
für einen Augenblick verlassen , wodurch , ein größeres Unglück
verhütet wurde.

* Idstein , 2.  Mai . Zwischen Fuchstanz und Falkenstein
auf dem Rückwege vom Feldberg wurde der etwa 50 Jahre
alte Kaufmann Wilhelm Hühner,  Reisender einer Zigarren-
sabrik in Freiberg in Sachsen , von einem Herzschlage betroffen
und nach kurzer Zeit trat -der Tod ein.

-cl . Schlangcnbad , 3. Mai . Mit Beginn der Saison (1.
Mast haben sich die Pforten sämtlicher Hotels im oberen
Schlangenbad , welche während des Winters geschlossen waren,
wieder geöffnet . Trotz des unfreundlichen Wetters sind schon
die ersten Kurgäste eingetroffen und der Besuch der Passanten
und Touristen ist ein recht lebhafter.

* Winkel , 2.  Mai . Das Modell zu dem hier geplanten
Rhabanus - Denkmal  ist eingetroffen und der Platz vor
der Kirche für die Ausstellung desselben in Aussicht genommen
worden . Das Denkmal wird eine Höhe von ca . 5 Meter , ha-
ben und die Enthüllung ist für den Oktober vorgesehen.

* Aßmanushausen , 1. Mai . Diöser Tage wurde hier das
25jährige Bestehen - der freiwilligen Feuerwehr  be¬
gangen . Tic Gemeindeverwaltung ljatte cs sich nicht nehmen
lassen , die Wehr , namentlich auch die demselben -angehörenden
8 Jubilare , auszuzeichnen . Die gesamte Bürgerschaft nahm
regen Anteil an der Feier : dieses zeigte auch der reiche Flaggen,
schmuck, der schon in aller Frühe im ganzen Orte vorherrschte.
In einer Versammlung brachten der Landrat und Bürger¬
meister der Wehr ihre Glückwünsche dar . Abends fand Kom¬
mers statt , an dem sich die ganze Einwohnerschaft beteiligte.
Die 8 Jubilare , welche der Wehr 25 Jahre angehören , erhielten
von der Gemeinde gestiftete Ehrendiplome und Erinnerungs¬
medaillen.

* Limburg , 2. Mai . In der Nähe der Ofsheimer Kapelle
wurde eine Frau von einem jungen Burschen überfallen,
der mit offenem Wessen auf sie eindrang : in ihrer Angst gab
die Frau ihm ihre Barschaft heraus . Als der Strolch sie trotz¬
dem weiter bedrohte , ergriff sie die Flucht und rief um Hilfe,
worauf der Räuber sich aus dem Staube machte.

Oe . Flörsheim , 2 . Mai . Heute mittag geriet der SHrei-
nermeister Philipp Mitter  mit der Hand in die Hobelma¬
schine, wobei ihm 4 Finger teilweise abgeschuitten wurden . —
Das in der oberen Taunusstraße gelegene Wohnhaus des nach
Biebrich verzogenen Herrn Lehrers Roth ging durch Kauf in
den Besitz des Hrn . P . Richter  zum Preise von 8600 A über.
— Der Postschaffner Franz Hochheimer  feierte am 1. Mai
sein 25jähriges Dienstjubiläüm . — Der Winzer Johann Schuh¬
macher 2. wurde als Feldhüter bestätigt.

* Mainz , 2 . Mai . Ein Arbeiter der rheinischen Gummi¬
werke hat sich anscheinend im Rheine ertränkt,  da seine
Kleider am Ufer gefunden wurden . Vorher hat er seinen Be¬
kannten gegenüber die Absicht geäußert , sich doS Leben zu neh¬
men . — Im Bereiche des Südbahnhofes wurden gestern zwei
wehrpflichtige , junge Burschen aus Nackenheim betroffen , die so
unvorsichtig waren , ihr Reiseziel — Amerika — zu ver¬
raten . Sie waren mit Geldmitteln reichlich versehen und zur
Auswanderung vollständig gerüstet . Um dem Vaterlande die
beiden zukünftigen Marsjünger zu erhalten , wurden die beiden
polizeilich sisticrt und die Eltern in Nackenheim veranlaßt , ihre
auswandernngslustigen Söhne wieder heimzuholen . DieS ge¬
schah denn auch sehr bald.

* Groß -Gerau , 2. Mai . Aufgetriebcn waren am letzten
Ferkelmarkt  wieder 635 Tiere , welche abermals glatt ver¬
kauft wurden . Trotz des starken Auftriebs war ein Steigen
der Preise zu konstatieren , denn fiir Ferkel wurden 22—27 A,
für Springer 33 —40 A und für Einleger 50 —60 A pro Stück
bezahlt . Ob sich diese hohen Preise halten werden , erscheint
bei dem fortwährenden starken Austrieb etwas in Frage ge¬
stellt und wiüd sich dies evtl , schon bei dem am Montag , den
7. d . M ., stattfindenden nächsten Ferkelmarkt zeigen.

* Aus Rheinhesscn , 1. Mai . Der Ausschuß des Weinbau-
Vereins der Provinz Rheinhessen hat als Kandidat für dje
Besetzung der Stelle des K e I l er kon tr o ll eu r s für die
Provinz Rheinhessen Herrn Weingutsbesitzer Leonhard Bier-
schenk  aus Ockenheim dem Ministerium vorgeschlagen.

löem-Iettung.
JE  Lorch , 2. Mai . Frau Heinr. Kaufmann Wwe .,

Weingutkbesitzerin zu Lorch , versteigerte heute 51 Nummern
1905er und 1904er Weißweine . Durchschnittlich kostete bas
Stück 1905er 609 A. Erlös für 21 Stück und 16 Halbstück 1904er
27 470 JL Durchschnittlich kostete das Stuck 1904er 947 A.  Ge-
samterlös 31400 A ohne Faß.

i
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gus der MaMatMrung.
<N-chdrucknur mit Ou-llena-̂ -b-

** Infolge der sieten Zunahme der Besucherzahlder stad-
tffchen höheren Mädchenschule muß die Errichtung einer der¬
artigen zweiten Schule  unter eigener Leitung ins Auge
gefaßt werden. Das Bauprogramm hierzu soll in die Wege
geleitet werden. — Ebenso reicht die Zahl der vorhandenen
Volksschulen  nicht mehr aus, so daß das Bedürfnis nahe
gelegt ist, baldigst eine weitereVolksschule sür Kna¬
ben und Mädchen  zu bauen und zwar zunächst für 16
Klassen, denen später weitere 16 Klassen angegliedert werden
können. Hierfür ist ein Platz in der Nähe der Dotzheimerstraße
im Distrikt Kleinseldchen in Aussicht genommen. Das Bau-
Programm hat dem Magistrat bereits Vorgelegen und dessen Zu-
stimmung erhalten. Die -Schule soll nach Berliner Muster ge¬
baut, d. h. ringsum von Häusern eingeschlossen werden.

(Nachdruck verboten.!

Baffpflichtd«5  6ulfwirfs gegenüber trunkenen
Suiten.

Die Ansprüche, welche vom Publikum an einen Gastwirt
der Restaurateur gestellt werden, sind bekanntlich fast̂ unbe-
renzt. Es wird verlangt nicht nur, daß er für das Veyagcn
ind die Sicherheit seiner Gäste sorgt, sondern auch, daß er sur
iejenigen, welche durch übertriebenes Verzehren von Getränken
einen Verdienst erhöhen, schützende Vorsorge nach leder Buch¬
ung hin trifft und für jeden Unfall ünd Schaden aus.ommt
tzas Reichsgericht ist jedoch nicht ganz derselben Meinung, es
,at in einem Urteil eine Grenze gezogen, über welche hinaus
ür Unfälle, welche Trunkene in dem Lokale erleiden̂ eure Haf-
ung des Wirtes nicht beansprucht werden kann, ^ ag hat zu
einem Schaden ein Gast erfahren müssen, der in der Trunken.
,eit durch eine nicht verschlossene Tür des Hausflurs aus die
Ireppe geraten war und dort einen Unfall erlitten hatte, - a-.-
Irteil legte ihm eine beträchtliche Mitschuld auf, welche den ein-
seklagten Schadensersatz erheblich verkürztê Nach den Urieüs.
iründen ist der Gastwirt allerdings verpflichtet, die Raume, die
:r dem Wirtschaftsverkehr eröffnet, mit den Einrichtungen zu
-erleben, deren Vorhandensein der gesahrlose Verkeyr der Gaste
rfordert ; allein diese Verpflichtung des Wirtes entledigt den
Aast nicht der Aufgabe, die Sorgfalt , die unter den gegebenen
Verhältnissen ein ordentlicher Mensch anwendet, um sich vor
Schaden zu hüten, bei seinem Verweilen in den Wirtschafts,
räumen zu betätigen. Die Beschädigung welche der Gast n,
Anlaß der Pflichtverletzungdes Wirtes deshalb erleidet, wen
uich von seiner Seite die gebotene Sorgfalt bei Sette gesetzt
virid, ist schon als ein -Schaden zu erachten, bei dessen Entstehen
ms eigene Verschulden des Beschädigten mitgewirkt hat Be-
langlos ist dabei, ob der Gast bei seiner Handlungsweise die
Sorgfalt außer acht gelassen hat, obwohl er zu ihrer Betätigung
im stände war, oder ob er dieselbe nicht angewendet hat, wen er
durch freiwillige Versetzung in den Zustand der Trunkenheit ste
zu betätigê , sich außer stände gesetzt hatte. In der Versetzung
in Trunkenheit liegt lctzterenfalls die^ schuldhafte Handlung.
Ohne Rechtsgrund ist die Annahme, day im Verhältnis des Ga¬
stes zum Wirte die in der Trunkenheit begangene Handlung des
ersteren einer abweichenden Beurteilung . zu unterziehen ist.
Wird die Trunkenheit erwiesen, so ergibt sich in dem. vorliegen,
den Falle, daß bei Entstehung deŝ /cbadens ein Verschulden
des Verletzten mitgewirkt hat , das von -dem dem Wirte zur Last
fallenden.Verschulden, weil er die vom Hausflure aus die Treppe
führende Tür nicht in erforderlicher Weise unter Verschluß ge-
halben hat, kcinenfalls überwogen wird und den Umfang des zu
leistenden Ersatzes mindestens beeinflussen muß.

** Das Klaiserpaar in Wiesbaden. Bekanntlich trifft das
haiserpaar zu einem viertägigen Aufenthalt am 18. Mai bei uns
ün. Die Kapelle des Füs.-Regts. von Gcrsdorff unter Leitung
hres Kapellmeisters Gottschalk ist für den 19. Mai zur Tafel,
nustk nach dem Kgl. Schlosse besohlen worden.

* Die Kaiserin träf gestern nachmittag2 Uhr 28 Min . von
Homburg aus in Frankfurt ein und unternahm unter Führung
>es Oberbürgermeisters Adickes einen Besuch in der Meurner-
iküsstellung. Um 5 Uhr war -die Kaiserin beim Prinzen ,zried
eich Karl und Gemahlin zum Tee. Kurz nach 6 Uhr erfolgte
fte Rückreise nach Homburg.

* Kurhaus. Das morgige, Freitag Abend-Konzert der
Kurkapelle findet als Operetten- und Walzer-Abend mit einem
sehr interessanten Programm statt.

* Jlluminationsatend . Hösfcutlich gestattet die Witterung
den für Samstag in Aussicht genommenen großen Jlluminations-
Abend im Kurgarten, welcher den zur Zeit hier zahlreich anwe¬
senden Kurgästen Gelegenheit geben wird, die Jlluminations.
künste der Kurverwaltung zu bewundern. Es werden abertau¬
sende von Jlluminationskörpern zur Anwendung kommen. Der
Eintrittspreis ist auf 1A festgesetzt.

* Residenztheater. Zum 25. male geht morgen, Freitag,
das Lustspiel„Der Prinzgemahl" über die Bretter . Am Sams¬
tag und Sonntag abend zieht die leichte Muse mit Sing und
Sang ein, das Vaudeville „Der Strohmann" von Friedmann-
Fredcrich und Georg Okonkowski mit der Musik von Franz
Wagner wird gegeben. Am Sonntag nachmittag kommt Ka.
lischt Gesangsposse„HunderttausendTaler " bei halben Preisen
zur Auffübrung..

* Tie Literarische Gesellschaft feiert ihr erstes Stiftungs¬
fest am 9 Mai , dem Schillergedenltagc, und zwar soll die Feier
in dem schönen großen Saale der „Adolfshöhe" pünktlich um
l/o sthr beginnen. Der letzte Zug der Straßenbahn geht um
1140 Uhr iiach der Stadt zurück Tie Mitwirkung hervorra
gender Kräfte ist wiederum gesichert.

* Besitz Wechsel. Herr Heinrich Donecker in Biebrich ver¬
kaufte sein Haus Gartenstraße Nr . 6 an Herrn Richard Ke r
st e n zu Wiesbaden. ^ - — — -

B.K. Walhirllathcater. Als unkopierbar bezeichnet sich das
Trio Thalvane,  das den Abend schon in vielversprechen¬
der Weise eröffnet. Das prächtig garderobierte Tamentrio singt
sehr schön und versteht auch das dramatische Colorit in den
Vorträgen entsprechend wirkungsvoll anzuhringen. In den
Liedern „Gott grüße dich" und „Schön ist die Jugendzeit" tra-
len bie Vorzüge der Damen besonders charakteristisch hervor.
Die in der Mitte stehende Sopranistin erinnert an eine Nach¬
tigall. Selbst an den Koloraturen findet der Zuhörer seine
wahre Freude. Es ist aber keine Sängerin, -die fortgesetzt
die Aufmerksamkeit aus sich, lenkt, sondern ein Sänger,  ein
wirklicher Sänger . Damen-Jmitatoren sind ja heute ebemalls
keine Neuheit mehr. Gleichwohl wird man nach einem Kon¬
kurrenten des im Thalvano-Trio -vertretenen sogar mit der La.
lerne umsonst suchen müssen. — Als die gewandtesten und ele¬
gantesten Arbeiter im gauberknnstfachc stellen sich Le Pan-
t o u l i e r s vor. Die verhexte Taschenuhr und vier verschwun¬
dene Ringe sind Kunststückchen, die dem verblüfften Zuschauer
gar manches Kopfzerbrechen verursachen. Trotzdem kommt man
nicht hinter das Schnelligkeitsgeheimnis. Und wenn dann der
Zauberer das Rätsel ausplappern will, da hindert ihn die Mu¬
sik daran !! — Kraftakrobaten allerersten Ranges sind die 5
Cliftons.  Sie übertresfen alles bisher in der „Walhalla"
auf diesem Gebiete Gesehene. Die kolossal schwierigen Hand-
und Kopsstände müssen wohl oder übel zum Staunen herausfor-
dern, das seinen Höhepunkt erreicht, als der „Stärkste" sich mit
Händen und Füßen auf ein Eisengestell stützt, sich ein gepolster¬
tes Brett über den Körper legen läßt und so die Last von vier
kräftigen Personen sowie einigen Zentnergewichten auf sich
trägt. — Ter Humorist Carl Brettschneider  singt nur
eigene  Couplets. Das sind aber sofort zündende Bomben, die
er in das ' Publikum hineinschleudert. Dabei sind die Brett-
schneidcrschen Verse geistreich und in politischer Beziehung sehr
satyrisch. Tie modernen Variationen aus das Hühnerhaus ge¬
hören wohl mit zu den größten Schlagern. — Erstklassige Spe¬
zialisten im schwierig-eleganten Jonglieren dürfen sich The
W a l l e n o s nennen, die sich dadurch wesentlich über das Ni¬
veau ihrer übrigen Kollegen erheben, daß sie rückwärts, und
doppelt jonglieren. Zu der Sicherheit auch bei den gefahrvoll¬
sten Operationen kommt noch-die Eleganz und etwas gut ange¬
brachter Humor. — Die R a koc z y - Tr  u p p e,  ein aus 6
zierlichen Damen bestehendes ungarisches Gesangs- und Tanz-
Ensemble, versteht famos zu kokettieren, zu singen und zu tanzen.
Viel Beifall, Heiterkeit und Bewunderung finden sic als äußerst
gewandte Tambourinkünstlerinnen. Damit ist der erste hervor,
ragende Programmteil beendet. Nach kurzer Panse kommt
L o i e F u l l e r zum Vorschein, die ja bereits gestern eingehend
gewürdigt wurde. ,

* Königliche Sckiauspicic. Für die am Samstag zur Erst¬
aufführung gelangende Komödie: „Die neugierigen Frauen " von
Ermanno Wolf-Ferrari hat der italienische Moliere, der vcne.
tianische Lustspickldicktcr Carlo Goldoni (1707- 1893! in seinen
Tonne curiose" den Stoff geliefert, der in der wirksamen von

Hermann Teibler verdeutschten Bearbeitung Luigi Sugana s
dem Komponisten als Textunterlage gedient hat. Das in seiner
Struktur einfache, aber geschickt aufgebaute und lustig gesteigerte
Stück, das in einigen der handelnden Personen (Colombina,
Panwlone . Arlechino.j noch die typischen Figuren der alten
Stegreiskomödie beibehält, hat im Venedig des 18. Jahrhunderts
seinen Schauplatz und veranschaulicht in charakteristischer Weise
das Kleinbürgerliche, Philiströse und doch unendlich Behagliche
-dieser Welt. Die Handlung selbst geißelt mit liebenswürdigem
Spotte weibliche Neugier. Ein paar ehisame venetianische Bür¬
ger haben sich zu einem Klub zusammengetan, der sich die Pflege
harmloser Geselligkeit angelegen sein läßt. Die Bestimmung,
daß weibliche Personen zu den Sitzungen keinen Zutritt haben,
erscheint den Frauen der Klubgenossen verdächtig; sie wittern
allerlei gebeime Dinge, die dort Vorgehen, und beschließen, sich
in den Klub einzuschleichen und das Tun und Treiben ihrer
Männer an -Ort und Stelle zu beobachten. -Sehr lustig schil¬
dern nun die ersten Akte, wie sich die Frauen nacheinander mit
List in den Besitz der Schlüssel zum Mreinshaus setzen, deren
sorgsame Aufbewahrung den Männern zu einer Hauptpflicht
gemacht ist. Der dritte Akt, der in seinem ersten Bild auf dem
Platz vor dem Vereinshaus und nachher im Vereinsh-aus selbst
spielt, bringt den heiteren Ausklang. Die Frauen gelangen nach
allerlei Fährlichkeiten, die ste zu bestehen haben, tatsächuh in
das Innere des Hauses, wo ihre Männer gerade zu fröhlichem
Schmause vereinigt sind: sie' belauschen die Gespräche, die an
der Taftl geführt werden, und erkennen mit Beschämung, aber
auch mit Freude die Grundlosigkeit ihres Verdachtes. Die an
humoristischen Einzelheiten reiche Entdeckung ihres Eindringens,
die durch das Uebcrm-aß ihrer Neugier herbeigeführt wird, lei¬
tet zum Schlüsse des Stückes hin: Die über das Schalten ihrer
Frauen zunächst empörten Männer machen allmählich gute
Miene zum Bö'fctt T -piel und es ?onuni zur aUgemeinen^ er»
söhnung, die in einem lustigen, bis zur Ausgelassenheit sich stei¬
gernden Tanze gefeiert wird. — Die Rollen der schon genann-
ten Personen Eolombine, Pantalone und Arlechino, -bie in der
Komödie das derbkomische Element vertreten, liegen in den
Händen des Fräulein .Hans und der Herren Engelmann uno
Adam Die Partieen der neugierigen Frauen -werden von den
Damen Hanger (E'leonoras, Müller (Rosaural und Schröder-
Kaminsky(Beatrice!, die ihrer männlichen Gegenspieler von den
Herren Schwegler (Ottavio), Kammersänger Sommer (Florin-
do) und Geiße-Winkel (Lelioj gesungen. .

* Die Rosenbraut. Die Erträgnisse der sogenannten Main
zer Rpsenbrautstifüing —. aus dem Vermächtnis der Freifrau
von Eberstein — wurden vorgestern in der Wohnung des Ober,
bürgermeisters von Mainz in der Höhe von 867,14- £  an Frl.
Katharine Lahr, geboren in Mainz 1867, ausbezahlt. Nach dem
Wunsch der Stisterin nahm dann die „Rosenbraut" an ecciem
Festessen teil, das der Bürgermeister der Stadt Mainz zu Ehren
der Braut zu geben hat und für das die Stisterin eine Summe
von hundert Gulden alljährlich gestiftet hat. An diesem Fest-
essen beteiligt sich stets auch der Bischof von Mainz.

* Vestraster Messerheld. Aus Mainz meldet unser D.-Mit
arbeiter von gestern: Der 23jährige Fabrikarbeiter Jakob EI
zenhcimer von Mainz, wohnhaft in Biebrich, hatte am Abend
des 12. Dezember seinen in Mainz wohnenden Schwager, einen
Wagner, nach voraiisgcgangencm Wortwechsel von hinten über-
fallen und mit dem Messer eine schwere Verletzung c>m Unken
Oberarm beigebracht. Durch den Stich wurde die große Schlag¬
ader durchstochen und nur dem Umstand, daß der Verletzte so
fort in's Rochushospitalin Mainz verbracht und dort verbun-
den wurde, war cs zu danken, daß der Mann mit dem Leden
davon kam. Mehrere Wochen mußte.der Verletzte im al
zubringen, doch verspürt er heute noch bei schweren Arbeiten
Schmerzen. Der liebenswürdige Verwandte stand nun vor Ge¬
richt un!d wurde zu 5 Monaten Gefängnis verurteilt.

* Nr . 18 der Vakanzenliste für Militäuanwärter ist er
schienen und kann in der Expedition dê „Wiesbadener
neralanzeigcrs" von Interessenten unentgeltlich eingesehen
werden.

* Der Naffanischc Stiidtetag findet am 25. und 26. Mai in
Bad Ems unter dem Vorsitz des Herrn OberbürgermeistersDrM
v. Jbell  statt . Aist der Tagcsordnuug stehen u. a. folgende
Punkte Besprechung des Gesetzentwurfs über die Unterhaltung
der Volksschulen. (Berichterstatter: Schulinspektor Müller -Wres-
baden.! — Städtische Finanz, und Steuerpolitik. (Berichterstat.
ter : S « dtkämmcrer Dr . Scholz-Wiesbaden.! — Beschlußfassung
zu der Anfrage wegen Beitritts des Nass. Städtetages zun,
Deutschen Städtetag . — Haben die Städte in ausreichendein
Umfang von den ihnen durch das Gesetz vom 2. Juli 1875—
Fluchtlinieugesetz— eingeräumten Rechten Gebrauch gemacht?
(Berichterstatter: Städtrat Dr . Hengsberger-Frank'furt a. M.j
— Anfrage betr. die den Kommunalbeamten nach dem Gösch
vom .21. Juni 1897 zustehenden Reisekosten und Tagegelder.
Antrag deS Zentralverbandes der GemeindebeamtenPreußens
auf allgemeine Einführung von -Prüfungen für die mittleren
Gemeindebeamten. — Besprechung etwaiger Anfragen aus dem
Schoße der Versammlung. — Neuwahl des Vorstandes. (Satz-
ungsgemäß scheiden die Herren Bürgermeister Dr . Varren-
trapP-Frankfurt a. M. und Bürgermeister Kauter-Limburg a.
L. aus.) — Bestimmung des nächsten Versammlungsortes.

* Zum Mainzer Vergiftungssall wird der „K. Z." geschrie-
ben: „Es ist bis jetzt nicht erwiesen, daß die Vergiftung durch
den konservierten Salm hervorgerufen wurde. Es ist über.
Haupt noch in keinem einzigen Fall der Beweis erbracht worden, ,
daß Konserven aus Blechdosen eine Vergiftung veranlaßt haben.
In allen Fällen ist eine anderweitige Erklärung wahrscheinlich
oder wenigstens offen geblieben. Selbst da, wo der Dosennchalt
als die Ursache angesehen wird, können die Giftpilze oder ihre
Produkte nachträglich von außen hinzugekommen sein; der In-
halt der einmal geöffneten Dose ist, was seine Haltbarkeit be.
tristt , nunmehr wie frisch gekocht anzusehen. Die Konserven
werden bekanntlich lange Zeit hohen Temperaturen ausgesetzk,
welche die Entwicklung der Pilze verhindert. Sollte einmal -die
Sterilisierung nicht -ganz genügend gewesen sein, so entwickeln
ich wohl die Pil -z-e; aber sie haben durch die Erhitzung die gif¬
tigen Eigenschaften verloren. Dasselbe ist der Fall, wenn sich
etwa vor dem Sterilisieren Ptomaine (so nennt man die gif- ;
tigcn Auswurfstoffe der Pilzes gebildet hätten o>dcr wenn dich
von außen durch Zufall in die Dose gekommen wären. In -all
diesen Fällen zerstört die Erhitzung die Schädlichkeit. Eine dop-
pelte Sicherheit ist dann gegeben, wenn die Speise von vorn-
herein einen größern Prozentsatz an Säuren enthält (z. B.
Obstkonserven oder Fische, die — wie im Mainzer Fall — mit
saurem Aspik umgeben find): oder endlich wenn sich in schlecht
sterilisierten Dosen durch- den Zerfetzungsprozeß selbst Säure
bildet, wie dies bei allen Gemüsen der Fall ist, denn auf saurem
Untergrund können die pathogenen Pilze nicht wachsen, sie ver-
lieren ihre giftigen Eigenschaften. Konserven aus hermetisch
verschlossenen Gefäßen, die erst im Augenblick des Verbrauchs
und soweit es gerade notwendig ist, geöffnet werden, bieten eine
volle Gewähr für die Unschädlichkeit der Speisen. ^Sie haben in
dieser Beziehung einen großen Vorzug vor -den offen aufbewahr-
ten oder frisch zubereiteten Speisen, bie nicht so stark erhitzt
werden. Es ist bekannt, daß durch solche Nahrungsmittel (Wür¬
ste, Fleischspeisen! schon oft Vergiftungen vorgckommen sind,
mitunter in sehr großem Umfang. Hier ist ein Schutz nur dann
gegeben, wenn Fleisch oder Fisch mit Säurezüsatz oder unter
Säurebildung ausbewahrt werden (Pökeln des Fleisches, Mcm-
nieren der Fische, Beizen -des Wildes!. Es ist unbegreiflich, daß
man von Masscnverxiftungendurch gewohnte tägliche Speisen
kaum mehr Notiz nimmt, als etwa von einem leichten Eisenbahn¬
unfall, daß man sich dagegen mit einem Fall , dessen Ursache gar
nicht f-estgestellt ist, endlos deschäftigt und ohne allen Beweis
die Ursache auf den Genuß gerade derjenigen Speise schiebt, bei
der eine Schuld am all-erunwahrscheinlichsten ist. Das Publikum
kommt dadurch zu der Ansicht, die Schädlichkeit liege in dem
Wesen der Konserven, und zwar aller Konserven, während diese,
an sich unschuldig, erst durch die nachträgliche Behandlung, W
jede andere Speise gefährlich werden können."

* Trauzkränzchen. Die Tanzschüller  des Herrn / /ax
Kaplan  veranstalten am Sonntag , 6. Mai , ein Tanzkrauz-
chen im großen Konzertsaal „Zur Kronenburg", Sonnenbcrger-
straße, wozu Jrenude und Gönner eiugeläden sind. Anfang
4 Uhr. Eintritt frei. ^ r

** In die große Schlägerei, über die wir in Nr. 100M
richieteu und die einen weit schlimmeren Charakter als angk'
nommen zu haben scheint, sind nicht zwei Artillerie-Sergeanre
sondern Sanitätsunteroffiziere  verwickelt.

* Tie erste Fachschule für Alttomobil-Karosieriebau. A
Clianffeurschule des Technikums in Aschaffenburg wird r,c ‘
nächst eine Fachschule für AutomoVil-Karosscriedäu S
werden. Diese hat dckn Zweck, gelernte Stellmacher, Wagn '
Polsterer, Sattler und alle, die bei dem Bau einer Autonio
Karosserie noftig und tätig sind, mit dem Automobilunter
und Aufbau vertraut zu machen, für die bestehenden Karoste. -
fabrikcn geschulte Arbeitskräfte hcranzubilden oder Wagenvai. -
die ihrem bestehenden allgemeinen Wagenbau den Autorno
Karosseriebau angliedern wollen, zu informieren. Der un
richt findet in 6—10 Wochenkursen je nach Vorbildung 1» •-

* Der Stemm, und Ringklub „Germania" (Mitglied e
Nassauischen Athletenverbandes! veranstaltet am Sonntag' _
Mai , im,Saale „Zur Waldlust" in Rambach eine .
Haltung  mit Tanz, verbunden mit Preisringen der ^ ,
riege. Es wird dabei die Seniorriege im Stemmen und .
chisch-römischcn Ningkampf auftreten und den Besucherne
genußreiche Stunden bereiten. Die Pausen werden durch-■■
moristen ausgesüllt. Für gute Speisen und Getränke ist "
gesorgt. , . . ,jye

** Im Variete „Rcichshallcn" ist am 1. Mai wieder ^
neue Artistenschar eingezogen, dick mit ihren Darhietunĝ ^
weist, daß der derzeitige Direktor, Herr Greiling , w I
Bemühen, dem ReichshallenpublikumVor-zügliches zu
erfolgreich operiert hat. Die Soubrette Reta Wint ^- ^
st-ätigt dies bereits im Anfang, denn die Dame hat Stiw ^
auch Kokettcrietalent. — Ihre Kollegin Paula Bau ^
mehr Lieder- und Walzeisängerin. Und eine

Bl '
auch dramatisch-lebendige Effekte. — Ein Handschattenl- ^

ist sie ganz entschieden. Ausgestattet mit einem einwarch-^ -^
mehr wie ausgiebigen Organ, verraten ihre L̂ dê -̂^ er
at immer eine undankbare Aufgabe deshalb, weil Ui ^
limmt, daß seine Arbeit Spielerei und vom künstlerischen , ^

punkt gar nicht beachtenswert sei. Herr Rom a no w tej(.
Versicherung entgegenuehmen, daß die Zuschauer über ! An
weise originellen Sachen der gegenteiligen Ansicht jiiif
schätzenswerter Mimiker ist Francois Rivoli,
Hilfe seiner Assistentin verschiedene künstlerisch und
hervorragende Persönlichkeitennaturgetreu kopiert. - pt,„v i, r, rtwt ; M>enxet,agenve Personucyreiien naiurgerrcu iif>1trB'
ähnlich verkörperte er u. a. Ibsen , Gorki, Menzel, ' -̂ cn-
Bismarck, Kaiser Friedrich und Fallieres, den neuen 1
ten unseres westlichen Nachbarn
Margarethe  zu Hause, wie

- Aus dem Xvlvphort - _
ihre Vorträge bew ' ftr.iUCa T 0 'CtT e I y e flu wie lyre

Auch die übrigen Programm-Nummern bieten
daß man zurzeit in den „Neichshallen" auf seine Roir
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* Der Konkurs der Nhei"!' ^»n Praeservenfabr. s>r-

nania". Die Zeugenvernehmui in Ler bereits gestern ge-
teilten Verhandlung in Kob. wurden fortgesetzt. C . be¬
zwecken vornehmlich, durch die ^ -.rbcsitzer sestzustellen, n>,e ei¬
gentlich der Kauf, und Tauschvertrag betreffs der Fabrik >>ei dkm
Notar Lo tz in Wies baden  zustande gekommen ist. Keine
der Parteien will nach der „Frks. Ztg." der Urheber Lee Ver¬
tragsentwürfe sein, in dem der hohe Preis von 440 0001 . fest-
gesetzt wurde. Die ersten Verhandlungen wurden durch een
Makler Faid er - Wies 'ba den  eingcleitet . Die beiaen
Vorbesitzer gaben an JL  70 000 bar an den Bauunternehmer
Hartmann - L iesbaden,  und daraufhin kam der Ver- '
kauf an Rüdiger und Vogel zustande. Wofür eigentlich die
X 70000 gegeben wurden, wird nicht fefigestellt. Sie verschwin¬
den später in den Aufrechnungen. Während im Schwurgerichts,
saale die Verhau', .üngen sich weiterspannen, fand beim Amts. j
gcricht die Zwanssversteigerung'des Fabrikanwesens der Kob¬
lenzer Rhenania statt. Letztbietender blieb der Bauunternehmer
Hartmann . Wiesbaden  mit JL  86 000. Mit den zu üver-
nehmenden HWiotheken stellt sich die Fabrik mit Maschinen auf
JL  156 000.

SSSSSBMS*

ketzts üdegromme

* Trauerfeirr. Zu dem Begräbnis des Herrn Kapellmeisters
Riedl  in Langenschwalbach, worüber wir bereits in Nr. 100
berichteten, wird uns noch geschrieben: Während sich die neue
Kurkapelle sammelte, um unter der Leitung eines neuen Diri-
genten ihre Konzerttätigkeit wieder auszunehmen, trug man den
Vorgänger zu Grabe. Ein überaus tragisches Schicksal hat dem
Musikdirektor Riedl aus der Höhe seiner Schaffenskraft den Di¬
rigentenstab aus der Hand genommen. In ihm ist ein Mann
dahin gegangen, der mit dem Adel seiner Gesinnung und seinem
großen Können sich die Herzen der Wohlgesinnten im Sturm
eroberte. Wer wird sich nicht mit Freude der eleganten und
kraftvollen Erscheinung erinnern, die so ganz zu dem vornehmen
Leben und Treiben der Kur paßte. Der Name dieses hochge.
schätzten Dirigenten wird für immer mit der Kurkapelle, der er
mit Unterbrechung neunzehn Jahre als umsichtiger, tieffühlen,
der und gerechter Leiter seine Kräfte gewidmet hat, verknüpft
sein

* Wes wird jetzt das Reisen me't der Eisenbahn kosten?
Die Grundzüge der Personen- und Gepäcktarifreform werden
mitgeteilt, nachdem die Verhandlungen der deutschen Negierun¬
gen mit Staatsbahnbesitz beendet sind. Fahrpreise' für Per¬
sonen: 1. Klasse7 ^»sür 1 Kilometer, 2. Klasse 4,5 3. Klasse
3 $ , niedrigste Klasse (3b oder 4s 2 <Z.. Feste Schnellzugszu¬
schläge: Für 1 bis 75 Kilometer 0,5 X in 1. und 2. Klasse, 0,25X
in 3. Klasse; bis 150 Kilometer 1 X in 1. und 2. Klasse, 0,5 X
in 3 Klasse, über 150 Kilometer 2 X in 1. und 2. Klasse, 1 X
in 3. Klasse. Gepäcktarif (findet nur Anwendung bei gleich»̂
zeitiger Lösung einer Fahrkarte): Nahzone 1 bis 25 Kilometer,
Zone1 26 bis 50 Kilometer, Zone 2 dis 100, Zone 3 bis 150,
Zone4 bis 10 um je  50 Kilometer steigend, Zone 11 501 bis
600 Kilometer, Zone 12 bis 700, Zone 13 bis 800 und Zone 14
Ä>er 800 Kilometer. Die Gepäcksrachten werden berechnet für
Sendungen im Gewichte von je 25 Kilogramm, also für 1 bis
25 Kilogramm, 26 bis 50 Kilogramm, 51 bis 75 Kilogramm
ufiv. bis 200 Kilogramm. Für höhere Gewichte ist die Bestim¬
mung der Gebühr noch Vorbehalten. Abweichungenvon den
Fahrpreisen sind bei den zusammenstellbarenFahrscheinheften
.oeibebalten worden. ■Ebenso bleiben ermäßigte Preise für Kin-
»er, für Monats-, Schüler-, Arbeiter- und Sonntagskarten.

, * DaS Schlachtroß steigt. Im Großherzogtum Hessen sind,
wie die „Deutsche Fleischerzeitung" erfährt , im ersten Quartal
. 14 742 Schweine weniger geschlachtet worden als im ent¬
sprechenden Zeitraum des Vorjahres. Dafür sind aber 129
Pstrde mehr verzehrt Wörden.

»a. Langenschwalbach, 2. Mai . Herr Regierungs- und
Schulrat Flebbe  von Wiesbaden revidierte gestern die hiesige
Realschule und hielt wegen einer internen Angelegenheit eine
Echulvorstandssitzung ab. — Mit Beginn des neuen Schulsahres
w durch eine Verfügung Kgl. Regierung Herrn Dekan B ö l l
-er Vorsitz im Schulvorstand übertragen worden.

Wetterdienst
3ct  Landwirischaftsschule zu Weilbstrga. d Lahn.

Voranösichtlichc Witterung
für Freitag,  den 4. Mai 1908.

he südliche Winde, vielfach wolkig, etwa» wärmer, geringe
Regcnfällc.

, . Genaueres  durch die Weilvurger Wetterkarten(monatl. 80 Ps.),
an der Expedition des „W j e s b a d cn er G cn cr al »

- uze13 cr“, Mairnüuzstratze8, täglich angeschlagen werden.

8trakkammLr-5ihullg vom 2. Mai 1906
Verbrechen wider das keimende Lebe».

SoifenTi'̂ £irau  2os . iEmINeri  ch, Eva geb. Vey tzus
Wehrheim, Krs. Usingen, wohnhaft, ist an-

HierS« t IDl  1905 sich des Verbrechens wider das kei-
itp • huldig gemacht zu haben. Dieselbe hatte früher

D . bm jungen Mann, der jetzt bei einem auswärtigen
M Dienstpflicht genügt, ein Verhältnis, löste
^natct ftiefer  beim Militär eingcrückt war und ver-
Litbhabp später mit ihrem jetzigen Ehemann. Der frühere
krLß«-̂ Ä ^ e, da ihm die Ehe versprochen worden sei, einen
^«wn s?' .̂ "Ersatzanspruch  geltend und deckte dem Ehe-
^arm-s früheren Beziehungen zu dessen jetziger Frau auf.
lltzcstt' „ er 6ei  der Militärbehörde wegen Erpressung an-

beien  späterer Verhandlung sich die heute zur An-
?ch!uZ»,7' "de cntispann. Tic Verhandlung fand unter Aus-
Dtt, v Cenenrtidjfeit statt. Es wurden 9 Zeugen vernom-
Arzt . em Herr Me'dizinalrat Dr . Gleitsmann sowie ein
Nfj \ f,ne  Hebamme als Sachverständige. Der Staatsan-
tir.ejn~ ntri?ffte  9 -Monate Gefängnis, während das .Gericht zu

_ b' ' Pr uch  kam.

ein Der Gesamt-Auflage unseres Blattes liegt heute
"eitunä̂ ' Prospekt des Rheinischen Spicl -Bereins unter

V; C,L^ irma  S - Hayc » 8f  Co , Mannheim am
- worauf wir unsere Leser aufmerksam machen. 2289
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TolstolEin,
ältlich feeste Schuiicreme,
; U,c[) '« allen Geschäfte»

Verbotene Wehcinfuhr.
Stuttgart , 3. Mai . Die Negierung hat mit -Rücksicht

auf den gegenwärtiges Seuchenstand in Oesterreich-Ungarn
die Einfuhr von Wiederkäuern und Schweinen nach Würt-
remöerg bis auf weiteres verboten.

Die Vorgänge in Paris.
Paris , Z. Mai . Ueber die Ursache der im Schlosse des

Zrafen D i l l o n stattgehabten polig:ilichen Durchsuchung
aird berichtet, daß der seinerzeit in die boulangistischeBe¬

legung verwickelte Graf Dillon vor zwei oder drei Jahren
! an dem Grafen Beauregard ersucht worden .war, ihn mit
i cm bonapartistischen General Favrot de Kerbrech bekannt

j im machen. Man hatte die übrigens ablehnende Antwort
Dillons unter den beschlagnahmten Papieren .Beauregards
gefunden, der sich wiederholt bemüht hatte , mit aktiven und
nichtaktiven Generälen Verbindungen anzuknüpfen. Gene¬
ral Favrot de Kerbrech ist bereits vor einigen Monaten ge¬
storben.

Paris , 3. Mai . Der „Matin " setzt heule die Veröffent¬
lichungen der in der Antifreimaurerliga äusgdfertigten
Auskunftszettel  betr . mehrere Mitielschulp osessorcn
und sonstige Beamte weiter fort . Ferner bringt der „Ma¬
tin " den Wortlaut des an die Mitglieder der „Avantgarde
Royaliste" gerichteten Fragebogens , in welchem um Auskunft
über freimaurerische Offiziere ersucht wird.

Paris , 3. Mai . Der „Gaulois " behauptet , die Regier¬
ung habe durch die Entdeckung des sofl. Kö in p l o t t s, ins¬
besondere auch mehreren radikalen Kammerkandidaten gefäl¬
lig sein wollen, deren Wahl stark gefährdet sei. Deshalb
habe man auch versucht, den Ma ^ x Driant als antifceimau - .
rerisch und den gemäßigten Republikaner de Rouvre als
Teilnehmer an der bonapartistischen Verschwörung hinzu¬
stellen.
, Neues Gefecht in Marokko.

Paris , 3. Mai . Wie der Agence Havas aus Melilla
gemeldet wird, fand zwischen den Truppen des Sultans von
Marokko und denen des Prätendenten am Mulniaflusse ein
neuesGefecht  statt . Die Truppen des Sultans bedien¬
ten sich der Kriegslist , den Rückzug anzutreten , überfielen
dann unerwartet die Aufständischen und trieben sie auf das
jenseitige Ufer des Flusses zurück. Die Aufständischensol¬
len eine ernstliche Niederlage erlitten und 30 Tote auf dem
Kampfplatz zurückgelassen haben. Das Geschützfeuer wurde
in Melilla gehört. Die Mauren kamen nach Melilla und
baten um Tragbahren , auf denen sie bald nachher zahlreiche
Verwundete heranbrachten, die im Hospital untergebracht
wurden.

Ter Leutnant als Sozialist.
Tonlon , 3. Mai . In der Arbeiterbörse fand gestern

eine Versammlung der verschiedenen ausständigen Syndikate
statt . Unter anderem würde beschlossen, den „Kameraden"
Leutnant TisseranddeLangesür  seine mutige Hand¬
lung den Dank und die Glückwünsche der Arbeiter auszu¬
sprechen.

Die Lage in Rußland.
Petersburg , Z. Mai . Wittes Verabschiedung

erfolgte vorletzte Nacht. Reichskontrolleur Filossowow ist
gestern abend in Zarskoje Selo vom Zaren empfangen wor¬
den. Man vermutet allgemein, daß er zum Nachfolger Wit¬
tes ausersehen ist.

i London, 3. Mai . Die „Times " meldet aus Petersburg:
Gewisse russische Kreise, die gewöhnlich über -politische Vor¬
gänge auf dem Laufenden sind, erklären , daß der Zar be¬
reits seit längerer Zeit die Absicht hatte , die Demission
Wittes  anzunehmen . Der Zar soll insbesondere der An¬
sicht Ausdruck gegeben haben, daß es unmöglich sei, daß die
jetzigen Mitglieder der Regierung vor der Duma erscheinen
können. Dies habe Witte und mehrere seiner Kollegen ver¬
anlaßt , ihre Demission gjnzureichen. Dies geschah bereits
vor einigen Wochen, und zwar als Witte gegen verschiedene
Maßregeln Durnowos , die er als zu scharf fand, Einspruch
erhoben hatte. Damals hatte der Zar Witte ersucht, solange
zu warten, bis er ihm mitteilen werde, wann seine Dienste
für das Vaterland entbehrlich geworden seien.

Riga , 3. Mai . Infolge des Ausbruchs des Streiks der
Arbeiter in der Drahtindustrie hat sich hier die Situation
wieder verschlimmert.  Man befürchtet den Ausbruch
von Erzessen und eines politischen Streiks . Die Straßen
zeigen ihr gewöhnliches Bild nicht mehr. Der regelmäßige
Verkehr der Straßenbahnwagen ist eingestellt, auch fahren
keine Droschken. Die politischen Gefangenen wollen ihre
Freilassung durch einen Hungerstreik erzwingen. Das
Kriegsgericht verurteilte wegen revolutionärer Propaganda
den Eisenbahner Markowski, der außerdem einen Genossen
ermordet hatte, zum Tode durch den Strang.

. Odessa, 3. Mai . Die Stadt befindet sich in großer Auf¬
regung, weil Gerüchte zirkulieren , daß vorgestern im Ge¬
fängnis zwei politische Gefangene ohne jedes Urteil erschos¬
sen worden seien.

Elekiro-Roiationsdruck und Verlag der Wiesbadener Verlags,
anstalt Emil Bommert  in Wiesbaden. Verantwortlichfür
Politik und Feuilleton: Chefredakteur Moritz Schafe  r ; für
den übrigen redaktionellen Teil : Bernhard Klötzing:
kür Inserate und Geschäftliches: Carl  Röstel . sämtlich

zu Wiesbaden.

in der Entwicklung oder beim Lernen
zurückblcibende Kinder , sowie blut»Schwächliche

arme, sich mattfühlendc und nervöse überarbeitete, leicht erregbare,
frühzeitig crschövfte Erwachsene gebrauchen aiS Kräftigungsmittel mit
großem Erfolg Dr . Hommel 'S Haematogen

Der Avpetik erwacht, die geistigen und körperliche»
Kräfte werden tasck» gehoben, das (Sesamt-Ncrvriisystem
gestärkt.

Man verlange jedoch ausdrücklich das echte „Dr . Hommel 'ö"
Haematogeil und lasse sich keine der vielen Nachahmungen ausrede».
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des

„Wieshchkükk Ge«ml-Al!jchtt"
ArrrLsviKt! der Stadt Wrssdaderi.

Monatlicher Abo«;rrmenisxrers 50 Pf»
Eine Extraycbnhr bei den Filialen wird nicht erhsbkn.

Ppvbcnumurcrn werden auf Wunsch einige Tage gratis verabfolgt,'

Adlerstraßc — Ecke Hirfchgraben bei A. Schüler,  Colnntas-
waareuhandlung.

Adlerstraßc 23 bei Schott, Kolonialwaarenhandlunĝ ' ' ; st
Adlerstraßc 55 — bei Müller,  Colonialwaarenhandlung. ‘ !
Albrechtstraßc3, bei Krie  ßiug, Kolonialwaarenhandlurig.
Albrechtstraße 25, bei Roth  Kolonialwaarenhandlung.
Adelheidstraszc— Ecke Aioritzstraße bei F. A. Müller,  Colo-

lüalwaarcn- und Tclikatessenhandlung.
Bismnrkring 8, bei Feld  e, Kolonialwaarenhandlung.
Bcrtramstraße, Ecke Zimmermannstraße bei I . P . Bausch

Kolonialwaarenhandlung. ^
Bleichstraße— Ecke Hellmnndstraßebei I . Huber,  Colonial-

waarcnhaudlung.
Bleichstraße 20 — bei Scherf,  Colonialwaarenhandtung.
Eltvillcrstraßc 12, bei Mohr  Kolonialwaarenhandlung.
Erüacherstraßc2, Erke Wallnscrstraße — I . Frey,  Colonial»

waarenhandlung.
Goethcstraße Ecke Oranienstraße Lieser,  Colonialwaaren-

Handlung.
Hasengarien, bei Eichhorn,  Mainzer Landstraße.
Heicnenflraßc 16 - bei M . Nonnenmacher,  Colonial-

wacrenhandlung.
Hellmnndstraße— Ecke Bleichstraße bei I . Huber, Colonial-

waarenhandlung.
Hirichgraben 22 — bei Pierre,  Schreibm.-Hdlg.
Hirschgrabrn — Ecke Adlcrstraß-.- bei A. Schüler.  Cvlonial-

waarcnhändlung.
Jahnstraße 7 — Remmer,  Kolonialwaren, und Gemüsehand-

lung.
Jahnstraßc 40 — bei I . F r i s chke, Colonialwaarenhandlung.
Jahnstraße — Ecke Wörthstraße bei Gebr. Dorn,  Colonial¬

waarenhandlung.
Lahnstraße Ecke Zietenring, P . Nuppert,  Kolonialwaren»

Handlung.
Lehrstrnßc — Ecke Sieingasse bei Louis Löffler,  Cllonial»

waarenhandlung. ^
Ltldwigstraße4 — bei W. Dienstbach, Colonialwaaren¬

handlung.
Mainzcrlandstraßc, (Arbeiter - Kolonie), Phil. Ehrengardt

Coionialwaarcnhaudluna.
Mainzer Landstraße 2 (für Hasengarten) bei Eichhorn

(Friedrichshpllei.
Moritzstraße Ecke Adelhaidstraße bei F. A. Müller,  Colonial¬

waaren- und Delikatessenhandlung.
Moritzstratzc 46 — Fuchs , Colonialwaarenhandlung.
Nerostraße Ecke Querstraße Mich e l, Papierhandlung.
Ncrvstraße — Ecke Rödcrstraße bc: C. H. Wald,  Colonial-

waarenyandlung.
Ntederwaldstraße 11 — Kolonialwarenhandlung Kaiser.
Orvniciistratzc— Ecke Göthestraße, Lieser,  Colonialwaaren¬

handlung.
Querstraße 3 — Ecke Nerostraße, Michel,  Papierhandlung.
Rancnthalcrstraße 11 bei V. Wenzel  Kolonialwaarenhandlung.
Rauenthalerstraße20 bei W. La u x Kolonialwaarenhandlung.
Röderstratze3, bei B es i er , Kolonialwaarenhandlung.
Rüderstraßc 7 — bei H. Z b o r a l s ki, Colonialwaarenhandl.
Röderstraßie— Ecke Nerostraße bei C. H. Wald,  Colonial¬

waarenhandlung.
Saalgasic — Ecke Webergasse bei Willy Gräfe,  Drog.
Sedanplatz7., Ecke Sedanstraße, bei I . G ö tz, Kolonialwaaren¬

handlung.
Schachtstraßc 10, bei I . Köhl  er, Kolonialwaarenhandlung.
Sckachtstraßc 17 — bei H. Schot t, Colonialwaarenhandlung.
Schachtstratze 30 — bei Ehr. Pcupelmann  Wwe., Colonial¬

waarenhandlung.
Schwalbachcrstratze 77 — bei Frl . Heinz,  Colonialwaarenhdlg.
Stcingasse 29 — bei Wilh. Kautz , Colonialwaarenhaudlung.
Steingasie — Ecke Lehrstratze bei Louis Löffler,  Colonial¬

waarenhandlung.
Wairamstratzc 25, — Schuhmacher,  Kolonialwaarenhandlg.
Webcrgaffe — Ecke Saalgaffe bei Willy Gräfe,  Drog.
Wörthstraße — Ecke Jahnstraßc bei Gebr. Dorn,  Colonial¬

waarenhandlung.
Norkstraßc6 bei A. O h l em a cher Kolonialwaarenhandlung.
Ztmiuermamistraße— Ecke Bertvrstraße bei I . P . Bausch.

Colonialwaarenhandlung.
Zietenring Ecke Lahnstraße, P . R u p p er t , Kolonialwaren-

Handlung.

Biebrich. Wiesbadener Allee 72, Ludwig Horn.

_

Wollen̂ Sie frische mit Fachkenntnis ausgewählte
Kräuter , speziell solche zu Kure » nach Kneipp

billig kaufen, so erfragen Sic die Preise in der

Germania-Drogerie
von

ApothekerC: Portzehl,
Rheinstras ;e 55 . Telefon 3241

Ebendaselbst kostet der beste, von einem erfahrenen Fach¬
mann zusammengesetzteBlutreinigungsthee zu sogen.
Frühlingskurcn pro Pfund U >0 Mk., der gegen Husten,
Verschleimung und dergl. empfohlene Hohlzahn , angepriescn
unter dem Namen Johannisthee , Lieber ' sche Kränter,
pro Pfund 1.50 Mk. 9005
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Nr. IÖ3.

Gegen Monatsraten von 2 Mark an
Photog.Apparate

mir Marken wie
Göerz-

Anschutz,
Hüt%

etc. sowie alle
Utensilien

' zu massigsten
Preisen.

Grammophone
garantiert echt, ,feil
Hartgummi -Platten.

Automaten,
Phono¬

graphen
mit Hart¬

gusswalzen.

Zithern aller Art, Musikwerke
Saiten-

Ins trumente,

^Violinen
| Mandolinen,

Oüitatten,
Harmonikas

selbstspie¬
lende . so¬
wie Dreli-

Instru-
mentü mit
auswech¬
selbaren
Metall¬
noten.

Goerz Trieder Binocles, Or -nptäser, Feldstecher, künstl. oerahmta DJrgl &  FrCUtld 111 BrCSleUl 3 ->Bilder. - Jllustr. Katalog 155 gratis und frei. Po stkarte genügt. ulai **• Ä a - —<

Heute Freitag : LicMSHMillßF BiöF.

tSSLÜSn  J2Ü£ LLLLLSK « W
g Kartoffelklösse mit Hammelbraten.

Pilsner Urquell , Münchner Sehwabinger,
Wiesbadener Germania -Bier.

Weinsaal : 1. Stock.
NB. Bäder der altberühmten Adlerquelle per Dtid .-Karlen

10 . — Mk.

aus See
Friede . Schnitzer«

Eckhaus Wellritz* u. Schwalbacherstr.

empfehle in fester Eispackung:
Tss. irische arotze(schLllfîche 25  Pf,

frischen Kabliau Vi 20, ’ im ®«l 1" „â reiu* c' uÄf 'rlidu
11 l/mmltAn l/laidiinn 11Herren-«.Knaben̂ leioung1 * ää*
* Hl frische Maifische von 00Pf . an

Rheinsalm -Fang >fi 8nnfi >8 geworae » .

echten Winier-Mkinsalm 230. im Ausschnitt 280,
äfcfcum 90 P „ .

- Krinste Mat,es -Har „ ,ge.

Beste moderne Verarbeitung.
Solide Stoffe. « UliM feste Preise.

Reizende Heuheiten

g : Unaben-wajchanzugen
von Mk . an*

Elegante Anfertigung nach Maas von 45 Mk . an.
NB . Für jedes bei mir gekaufte Stück weitgehendste Garanhe.

Grüne Rabattmarken.

BROS »rCHifie .»' * . —..
Weit täglichHotze Zufuhren direkt von den Fangpiatzen , garan nre

für stets beste , frischeste Dualitäten.

« » s»
Telefon 68V.

Adglfßk . 3 .

Frisch vom Fang in C'ispacknng empfehle: SO Pfg.
30  „
15

6 —8 -Pfündige per Pfd
3 —5 „ ,/ »

- - i - T s  i kleine zum Braten

»-«-**""LML m. tÄi ^lCr —-BKg * feinsten fetten KnbttNU 15 Pfg ., — -T.
eftiTeratäoS

N«r noch Nengafi- SS Ä MW «f *
«nm ftiif itöfte SchkWe prof% fl
Prim . Sf«Mi«», «-n-eR «<25 '» « »«» "• » S . « • '» « • ’̂ * * ^

*J ?SÄÄÄ . h  SÄ , -
. treffen heute ein bei

J . J . H5sts, Aschlialte,
1338  am Markt 3.

alles so frisch wie im Winter.

Bekanntmachung.
Freitag , den 4 . Mai ir>06 . mittags IS Uhr.

versteigere ich im Versteigerungslokale, Bleichste. 5 hier:
1 Klavier, 1 Billard mit Zubehör, 1 Flügel (Erardh,
1 Schreibtisch, 1 Spiegelschrank, 1 Spiegel in Gotd-
rahmen, 1 Karton diverse Spitzen

öffentlich meistbietend zwangsweise gegen Barzahlung. l .k>4
Meyer , Gerichtsvollzieher.

Bekanntmachung.
2lm Areitag , den 4 . Mai cr , nachmittags :r Uhr be.

ginnend, veriieig-re ich im „Vater Rhein", Bleichsir. v dahier, zwangs¬
weise aeaen Barzahlung:

1 Partie Taschenuhren, Dainenbaisketien, Broschen, Anhänger,
' große Partie goldene und unechte Siegel- und Trauringe,
Ührkeilen, Brillen- uno Zwiderglaser, 1 Parti - Uhrleile aller
Art u. dcrgi. mehr.

Versteigerung vestiunNl. ld09

Oettine , KtriWnlpchek.
i * ■

Zalmmesser, fciffitt, Uemöraße 65,
empfiehlt sich im . ^

Anfertigen fiimtl.Haararbe.ten.
r ; . .r -*»

Bekarnifmadnina.
Freitag , den 4 , Mai 1906 , mittags 12 Uhr, versteigrre

ich im Versteigerungssotale. Bleichstr. 5 hier : , . . . . .
1 Pürschbiichie iKa!. 11 Va), Hornhedelverschlug. Rudsprmgschloß.
reiche Gravierung mit Goldeinlageu. schöner Schastvetschmidung

öffentlich meistbietend zwangsweise gegen Barzahlung. . ld0 °
_ jffiaye «*, Gerichtsvollzieher
Freiwillige Fcnerwchr (4. Zngst ~

Die Mannschaften der Leiter-, Feuer!,ahnen-, Hanv-
fpritzen-, Saugspritzcn- und Retter-AbtciluNg des 4. Zuges
werden auf Mittwoch , den » . Mai 1* 06 , abends
71/2  Uhr , zu einer Hebung an den Remisen cingeiadet.

Unter Bezugnahme auf die Statuten .wird pünktliche»
Erscheinen erwartet.

Wiesbaden, den 3. Mai 1906. .
1346  Die Branddirektto ».

Feldstecher , in itCtt ^‘'g7« 9
Optische « nftalt ^ ,)

C . laOhn ( Inh . € . Krieger,

Biehhof -Marktberrchl

Bledgattun,

ir oic

ES waren
Prei I-

-

aufge-
trieben Qualität von —61*

Stück ver Nk. IDt.IM . ,M-

Ochsen. .

Kühe . ! ^

Schweine.
Mastkälber
Landkälber
Hammel

Unmeriu»«.

[ 93

205
886
319
314
183

I.
II.
I.
II.

60 kg
« » locht.
gewicht

1kg
Schlacht.
gewicht.

80
— 74
— 69
— 64
36 1
38 1
40 1
48 1

®betl,20-V w

Wiesbaden, den 2. Mai 1906. _ Hürtg
_ Städtische ScklachthauS -Be - w an - -

Marktbericht . a
. Wiesbaden . 3. Mai. Ans b«u beu«««» j^ oo.OOf a

100 kg Laser, neuer, 18.20 5D1. bis 18.40 JOtt., « . l00 W.
00.00 Mt , 100 kg Richlsttrvh5.70 Mk. bis ^ -° ® Frucht8.80 bis 10.00 Dif. Angesahrcn wäre» 4 Wagen
Wagen mit Stroh und Heu.
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ÜiirtasBais zu Wiesbaden«
Freitag -, den 4. Mai 1906,

Morgens 7 Uhr:
Konzert des Kur-Orchesters in der Kochbrunnen Anlage

unter Leitung des Konzertmeisters Herrn A. v. d. Voort.
j Choral „Nun danket alle Gott “ .
2' Ouvertüre zu „Prometheus * . .
3’ Der Wanderer , Lied . . . .
4 Keverie. \
5. Sphären -Klänge , Walzer . .
(j. Variationen über russische Lieder .
7! Sängers Lust , Marsch . . . .

Abonnements*Konzerte
ausgeführt von dem

städtischen Rur - Orehester,
unter Leitung seines Kapellmeisters Herrn UGO AFFESNI.

Beethoven.
Schubert.
Vieuxtemps
Jos . Strauss.
Schreiner
Michaelis,

Nachmittags 4 Uhr:
Ouvertüre zu „Der schwarze Domino “ . D . F . Ander.
Polnischer Nationaltanz . . . . Ph . Scharwenka.
Festmarsch , Es -dur . . . . k E . Wemheuer.
Nell-Gwyn , Dances . E . German.
I. Country Dance , II . Pastoral Dance , III.
Menvmakers Dance.
Die Hydropaten , Walzer . . . J . Gungl.
Ouveiture zu „Mignon “ . . , . A . Thomas.
Souvenir de Hapsal , Melodie . i . P . Tschaikowsky.
Hocbzeitszug aus „Feramors “ . . , A . Kubinstein.

Abends 8 Uhr:
Operetten- .und Walzer -Abend.

Don Cesar -Marsch . R . Dellinger.
Ouvertüre zu Urlaub nach dem Zapfen¬
streich " . J . Offenbach.
Fantasie ans „The Geisha “ . . , 8 . Jones.
Walzer , „Frauen Lieb und Lehen “ . . F . v. Blon.
Ouvertüre zu „Isabella “ . . . . F . v. Suppe.
Das Mäuschen vor der Falle , Scherzo . 0 . Köhler.
Lustig spielen die Manschen vor der Falle.
Ein vorwitziges Mäuslein wagt sich hinein
und beginnt Speck zu knabbern . Die Falle
klappt zu, eiligst entfliehen die Mäuschen.

7. Gross-Wien , Walzer . J Strauss.
8. Ouvertuie zur Operette „Die Amazone “ . F . v . Blon.

Samstag , den 5. Mai 1906,
abends 8 Uhr,

bei aufgehobenem Abonnement

Grosser Illuminations-Abend
verbunden mit

Deutschem Opern - Abensf.
Eintrittspreis : 1 Mark.

Karten -Verkauf au den Eingängen zum Kurhauspark.
Ab 7 Uhr wird der Park reserviert und ist von da ab der

Aufenthalt daselbst und in den Sälen , einschliesslich derjenigen
des Restaurants , nur Inhabern von Eintrittskarten zum IHami-
nationsabonde gestattet.

Eine rote Faltne am Kurhause zeigt an , dass die Veran¬
staltung bestimmt stattfindet.

‘ Bei ungeeigneter Witterung : Deutscher Opern -Abend im
Abonnement im Saale.

Städtische Kurverwaltung,

ResidenzsTheater.
Direktion : Dr . phil . H. Rauch.

F-rnsptech.Anschluß 49. Fernsprech-Anschluß 49-
Sc itstg, beit 4. Mai 1906.

Abonnements Vorstellung. Abonnements -Billets gültig.

Tee Prinzgemahl.
Lustspiel in 3 Akten von Leon Xanros und Ju !:S Chance!.

Deutsch von Wilhelm Thal.
In Szene gesetzt vott Dr . Hermann Rauch.

Sonja, Königin von Corconieu
«nofa, ihre Tante

von Jngra

Hofdamen der
Königin

Thrill, sein Sohr?
Kvnfeilprästdent, Minister des Innern
Sander, Leutnant der königlichen Garde
^ihlviac, Kammerjnnker
öräulein von Sirkapia
6rau von Niclch
v-rau von Eckforas
6tau von Trevenich
tfrem von Olbarof

Eriegsminister
;®er  Polizeiminister
~er  Handelsminister

Minister der schönen Künste
£e:  F 'nanzminister'
®,n  Osfizier
®ln  Diener
g^nbffmnig  6.30 Uhr. Anfang 7 Uhr

♦♦♦♦♦♦♦ ♦♦♦♦♦♦

Bertha Blanden.
Roscl van Born.
Reinhold Hager.
Heinz Hetebrüggc.
Theo Tachauer.
Hans Wilhelmy.
Gerhard Sascha.
Sofie Schenk.
Steffi Sandori.
Elly Arndt.
Ennny Selke.
Else Noorman.
August Weber.
Friedrich Degener.
Max Ludwig.
Theo Ohrt.
Herm. Pöschko.
Franz Queiß.
Max Nickisch.

^ Ende 9.30 Uhr.

H
4
4
4
4
e4
»

4
44

Walhalla-Theater,
„ — Telephon 388 . —
*• grostes Frühjahr- Programm.

Spielpla » vom I. vis 15 Mai
stnsationellste Bühnenakt der Gegenwart:

La LoieFuller
Original . Akt . *

Tanz der 1000 Schleier.
Bücke ins Jenseits

. Ausserdem
«as grossartige Mai-Programin.
^ Attraktionen O.

n Preise der Platze:
^ °sz.°Loge Mk. 8—, Fremden-Loge Mk. 6.- ,
"Oalkon Mk. 4.—, und 2.- . Orchestersessel4 Mk.
' Parquett 3 Mk., 2. Parq . 2 Mk. Parterre 1 Mk.

o — Promenoir Mk. 2 —.
^aiMüffnung 11— 1 Uhr u. ab 7 Uhr abends.

♦♦♦♦♦♦♦
Gude 10 V, Uhr.

♦
4

♦
❖♦
4
4
♦
4♦
<4

KöniglicheA ZchMs-ielk-
47. Borüellung.

Jean , Kellner
Ein Piccolo
Ein Buchhändler.

Monn men D.

Herr Schwab.
Frl . Doppelbauer.

Freitag , den 4 . Mai 1000.
120. Vorstellung. |

Cyprienne.
(Divorgons) .

Lustspiel in 3 Akten von Viktorien Sardou und E. de Najac.
Regie : Herr Köchy.

Herr von Pruneües .
Cyprienne, seine Gattin
Adhemar von Gratignan . ihr Cousin
Herr von Clavignac
Frau von Brionne , Wittwe .
Frau von Valfontaine
Fräulein von Lüstgnan ' . .
Basourdin . . . .
Bastien, Kammerdiener ) . .
Joseph «, Kammermädchen ) 0 * ttn D
Ein Portier
Joseph , Oberkellner

Prunelles

Reims.

Herr Tauber.
Frl . Maren.
Frl . Cordes.
Frl . Santen.
Herr Zollin.
Herr Ende.
Frl . Eden.
Herr Winka.
Herr Andriano.
Herr Martin.
Frl . Spielmann.
Herr Berg.

Ort der Handlung'
* * * Adhemar von Gratignan : Herr Richter Roland vom Deutschen

Volkstheater in Wien als Aast.
Hierauf:

Die Hand.
(La main ) .

Mimodrama in 1 Akt. Handlung und Musik von Henri Veröny.
Musikalische Leitung : Herr de Neve.

Regie : Herr Dr . Braumüllcr.
Choreographische Leitung : Frl . Balbo.

Vivelle, Tänztrin . , . . . Frl . Peter
Der Baron . Herr Schwab.
Der Einbrecher . Herr Sallentin.
Ork der Handlung : Paris : Boudoir Vlvetie 'S. — Zeit : Gegenwart.
Anfang 7 Uhr. — Gewöhnliche Preise. — Ende nach 9.45 Uhr.

Deutsche Gesellschaft
für ethische Kultur,

Abteilung Wiesbaden.

Freitag, den 11. Mai 1906, abends8 Ubr,
im Kaisarsaai , Ootzbeimerstrasse 15:

Vortrag... Ellen Key,
Stockholm,

über:

„Geselligkeit und Ethik“.
1331

Preise der Plätze:
I . Platz numeriert Mk . 3 . —, für Cyklusabonnenten Mk. 2 .00.

II . Platz numeriert Mk . 2 . 00 , für Cyklusabonnenten Mk. 1 .00.
Gallerie , nicht numeriret , Mk . 0 . 75 , für Cyklusabonnenten frei.

Erste * und zweiter Platz im Vorverkauf bei:
Äffer & Gecks , Webergasse 29 ; Jurany & Hensel , Wih
h-eMstrasse 28 ; Moritz & Münzel , Wilhelmstrasse 54;
G. Nörtershäuser , Wilhelmstrasse 4 ; Staadt , Bahnhofstr . 6;
Luxemburgdrog . Fritz Böttcher , Kaiser Friedrich -King 52.

Konzert.
K ©f " ,

Goldgasse 2.

Großes Jnstriniieiital Konzert
der berühmten 3Ü6

Alpenstinger - und Jodler - Truppe Hardegen.
Eintritt frei . "7VW Großer , schattiger Garten.

Reichrhallen Theater.
I « Stiftstratze 16.

Ab 1. Mai da? aus IO Arttraktionen IO bestehend-

Mesm-Welt-Programm.
Unter anderem:

! ! La JUatchiche ! !
Kein Flammentanz ! Kein Fautasietanz!

! Brasilianische Novität!
getanzt von

! mie , Foscolette!
Keine erhöhten Preise

Vorzugskarten wochentags gültig.
Anfang abends 8  Uhr . 1337

Kirchliche Anzeigen.
Israelitische KnltuSgemeinde (Synagoge Michelsberg).
Freitag : Abends 7.30 Uhr.
Sabbath : Morgens 8.30 Uhr, Predigt 9.15 Uhr, nachmittags 3 Uhr,

abends 8.40 Uhr.
Wochentage : Morgens 6.30 Uhr, nachmittags 6 Uhr.
Die Gcmeindcbiblothek ist geöffnet : Sonntag von 10—10' ', Uhr.

Nlt -JSrnelitischc Cultusqcmcinde . Synagoge : Friedlichst,:. 20.Ereirag: Abend?7.30 Uhr.abath : Morgens 7.15 Uhr.Muffaph 9.15 Uhr,nachmittags 3.30Uhr,
abends 8.40 Uhr

Wochentage: Morgens 6.15 Ul,r. nachm. 6.15  Uhr , abends 8.40 Uhr.

Karl Scliipper, I
I llOtOgiapllie . T . l. 27Ö3 31 Bheiu . tr . 31.

Wohnungen etc.
gCm Laden für Schuhsohlerei in
^ guter Lage per sofort zu
mieten gesud)t. 1249

Off . unter E . B . 1240 au
die Erp , d. BI._
V* ,inbetl . Veute suchen 1 Front-
* *• spitze mit Küche oder zwei
Zimmer . 1326

Off . in. Preisang . u . H . 30
postlagernd Bismarckring. _

^Mersteia.
Idyllisch gelegene schöne Parl . -

Wohnung . auf Wunsch mit
Obstgarten , sofort zu verm.

Anerbieten u. S . 300 vostl,
Schierstein erbeten._ 2293
VUiciTtabt . Eine sch. 3 , auch

4-Zimmcrwohn . ui. Erker¬
zimmer im 1. Stock, der Neuzeit
enlspr. einger., mit scp. Abschluß
preiswert auf 1. Juli oder sofort
zu vermieten . Näh . b. W . Stiehl,
Ecke Rathaus « u . Lanagasse. 2291

Bieestadt .“
Ein : 2* u. c. 3-Zim .-Wohn . in.

Gas u. Wasser zu verm. 1332
Wilhelmstraßc Nr . 19.

Philipp Holzhäuser.
^ ^ erderstr. 9, 1 Zimmer u. Küche-

Mtlb ., per 1. Juni zu vcr'
mieten._ 1356
fclAoonjlr. 6, Part ., 1 Z ., Rudje

u. Keller, ev. m. Torfahrr ü.
Hosranin per 1. Juli zu verm.

Näh 1. St . links. 1349
vYiöei Rkansardcn, mcmanDer-
\j  gehend, zu verm. 1330

Ferd . Wenzel, Ludwigst». 10.
.ine große, heizbare Ptansarde

zu vermieten. 1330
Ferd . Wenzel, Ludwigstr . 10.

>Hk̂ alraninr . 3t , Voh., 1. St.
Zimmer mit 2 Betten zu

vermieten. 1363

Cramenjtv.di,Part.,etc.inehr-reiniiche Arbeiter Kost und

ain eins, ittöbl. Zim . zu verm'
Karlstr 38 . Mtlb ., 2. r . 1314E

(T̂ rcundüch möblierte wlansarde
zu vermieten . 1335

Näd. Seerobenstr . 11, Mtb . Part.
Ä,g . Mann erh. frö . möul. Zim .,

3 Mk. pro Woche. 1328
Nä h. Blücherstr. 12, H. 2. I.

Arbeitsmarkt.
Zuverlässiger

Maschinist
für das hiesige Elektrizitätswerk
gesucht. Bewerber wollen sich im
Elektrizitätswerk Mainzeriandstr.
melden. >336

Wiesbaden , den 1. Mai 1906.
Verwaltung der

Stadt . Wasser- und Lichtwerke.

Architekt gkjutzt.
Wer übernimmt daS 'Nachmessen

eines Neubaues , nebst Prüfung
der Rechnungen.

Gest. Angebote und Angabe des
Preises u. G . SB. 2290 an bie
Ge schäftsstelle b. Bl . erbeten.  2290

chrmädchen gesucht. 1357
E. End , Damenkonfektion,

Ncrostr . 17, 1. _

Eine Putzfrau
Freitag nachmittags gesucht,
1362 Bertramstr . 6 , 1. lks.
HUTIonatssrau ges. v. 8

Bismarckring 12, 2 . r
11  Uhr.

1339

HUrraves , sleiß. Alletnmäoch . mit
g. Zeugn . p. 15 . Mai ges.

Frau Rentner Schreiner , Billa
Westerwald, Ende Sonnenberger-

1352

t̂ ung . Mann , gcw. i. Stenogr,
Vr Maschinenschr.. Buchs, rc. s.
sos. paff. Stelle , a . liebst, wird . b.
einem RcchtSanw. Gest. Off . unt.
W. Z. 100 an d. Exp. d. Bl . 1340

Junges Mädchen, !
16 Jahre , Mctzgcrstochter, sucht
paffende Stellung.

Offerten u. A . 100 an die
Exvcd. d. Bl.  1361
Au « und Verkäufe
Gut erhaltener, eleganter

Kinderliegewagen
(2sitziger Sportwagen ) billig zu,
verkaufen 1380

Adlerstraße 50, 1. rechts.
ttl - od. eis. Kindcrbettstelle, 1,40
** * lang, mit oder ohne Marr.,
und ein Dicnstbotcnbett billig zu
verkaufen. Kaiser Kriedrichring 47.
Parr . rechts.  _ 1360

oßhaarzupsmasch., Kopierprcffe.
m. Tisch bill. zu vk. 1853^
Schwalbacherstr. 14, 1. r.

R
ak,n noch gut erhaltener Kinder-
T wagen billig zu verk. Von 2
die Auswahl . 1342

Näh Oranienstr . 17, Stb . Dach.
Verschiedenes.

chöne Frühkartoffeln zu verk.
Kellerstr. 17. 707

Priillit-,
Gut. bürgerl. Mittags - u . Abend-
tisch 50 u. 40 Psg.. bayr. Kost,
empfiehlt Frau R . Behringer,
1353 Wörthstr. 10, 1.

Frische Süßrahm - Tafelbutter
O versende, Kübel za. 10 PfdC
gegen Nachn. 8.40 M . Nichts
konvenierendes nehme zurück. Bei.
Persian , Kallningken, Ostpr. 2294

Kr. FischverkaüT
Freitag

1350 Herderstraße 16, Torsahrt.

Hohesiinkommen!
Für Wiesbaden u. groß.

Umgebung ist die

Vertretung
eines KonsnuiartikclS
allerersten NnngcS zu
vergeben. Die Uebernahme
bietet gute u. angenehme
Existenz ohne jedwede
Branchekenntniffe. Da über
die Vorzüglichkeit des Ar¬
tikels Ia . Zeugn . vorhanden
sind, ist ein äußerst leichter
Beckauf garantiert . ES
wollen sich nur strebsame
Herren melden, die über
500 Mk. in bar verfügen,
da ein kleines Lager für
eigene Rechnung unterhalten
werden muß. 1932/309

Gest. Off. erbeten an das
Sachs . Industrie -Werk
Dresden, Tolkeivitz b.
Drcödei«.

(kloppsit kohlanMuro . )
verfeinert Im Geschmack

und sehr bekömmlich
in ges gesch.grQean Packung,
von 10. IS, 25 u. SO Pfg., mit
Gratisbeigaben v .wertvollen

Rezepten, niemal. lo. e.
Za haben in den meiitea

Geschäften.
Spezialität der Firma

Arnold Holste Wwt., Bielefeld,

Große
Hess. Baugewark- u, Ge¬
werbeschule Bingena.Rh
Berechtigungen d. Kgl. Preuß.

Baugcwerkschulen.
Beginn d. Sommer -HalbjahreS:

I . Mai 1906.
Prcgramme kostenlos durch die

Direktion. 943/107

I 6 l 6 ^rapdi 80 li 6 i ' Cour 8b 6ricM
der Frankfurter und Berliner Börse,

mitgetheilt von der

WIESBADENER BANK,
8. Bielefeld & Söhne , Wilhelmstr . 13.

Oester . Credit -Actien . . . .

Frankfurter | Berliner
Anfangs -Cuise:
Vom 3. Mai 1906.
218 ..- 217.70

Disconto -Commandit -Anth . , 187 50 löt .70
Berliner Handelsgesellschaft , , 172.50 172.90
Dresdner Bank . . 161.60
Deutsche Bank , . . 239.60
Darmstädter tank . . 144.10
Oesterr . Staatsbahn . . . . , 146.50 146.40
Lombarden . . . . . 23.10 23,—
Harpeue . . . . J , , . 221,— 220.90
Hibernia . ,
Gelsenkirchener. 230 .40 230—
Bochum er . 253 .50 254—
Laurahütte . 251 — 251.30
Paeketfahr .t . . . . . . .

Tendenz: Matt.
162.50 163.30



Nr. 103. Mai 1906. i Wle «ra«eirer Grneral-Nnzelser. 21 . Jahrga » ^

I

i
i

3 grohs
VsrkauktagsN

Donnerstag, den 3. Mai,
Freitag, den 4 . Mai,
Samstag , den 3 . Mai.

Fleischwareu eie.
Preise für ganze Schinken und Würste.
Gänsebrust, Pomincrsche, per Pfd.
Schinken, gekocht, „ „
Rollschinken, roh, * ,,
Nippenspeck „ „
Spickspcck n »
Schinkenspeck „ «
Mettwurst , Braunschw. „ ,,
Plockwurst, Wests, „ „
Zervelatwurst , Thüringer , „ „
Leberwurst, Frankfurter , „ „
Lebcrwurst, Thüringer , „ „
Sardellcnwurst . Braunschw ., „ „
Trüffelwurst , Braunschw ., * «
Leberwurst » „
Rotlpurst, Thüringer , » ,,
Rotwurst , Thüringer , , „
Echte Frankfurter « Paar

Mk.
1.90
1.60
1.45
1.10
1.10
1.30
1.30
1.30
1.50
1.08
1.25
1.28
1.28
0.65
0.75
0.90
0.23

/4 Pfd . 0.38 und 0.50
per Pfd . 1.60

per Slck. 0.30
per Pfd . 0.85

.. .. 0.80

0.27
0.33
0.27
0.42
0.45
0.42
0.36
0.53
0.78
0.93
1.15
0.32

Lachs im Ausschnitt
Aal, geräuchert,
Camembert
Gouda (Hollands)
Edamer „
Gouda und Edamer im Schnitt „
Echt Emmenthaler im Schnitt „

Konserven.
Dose 2 Psd.

Schnit ibohnen
Brechbohnen 1»
Brechbohnen
Stangenschnitthohnen
Verlhrechbohuen
Stangcnbrechbohncn
Junge Erbsen
Erbsen, mittclsein,
Erbsen, fein,
Erbsen, extra sein,
Kaiserschoten
Karotten , geschnitten,
Karotten II —
Erbsen, wittelfein mit Karotten —
Erbsen, sein mit Karotten —
Leipziger Allerlei III 0 .48
Leipziger Allerlei II —
Leipziger Allerlei I —
Tomaten , ganze Frucht , 0.75
Tomate n-Puree ' /, Pfd . 28, 0.68
Dicke Bohneir II 0.50
Dicke Bohnen I 0.75
Rosenkohl 0.60
Blumenkohl 0.60
Rotkohl 0.26
Teltower Rübchen 0 .85

Spargel.
Dose 2 Psd.

Stangenspargel Kilo 7/14 Stg . 2.—
Stangenspargcl „ 34/36 ,, —
Stangenspargel „ 40/44 „ 1.10
Stangenspargel „ 50/60 „ 0 .88
Stangenspargcl „ 60/70 „ 0 .85
Stangenspargel „ 80/85 „ 0.78

Dose 2 Psd
Schnittspargcl , extra , „ 1.30
Schnittsvargel , dünn „ 0.50
Schnittspargcl ohne Kopse „ 0.43

Pilze.
Dose 2 Pfd ^l Pfd . Md.

Champign . I Chaise 1.70
Champignons
Waldchampignons
Morcheln

0.88
1.10

1 Psd.

0.28
0.29
0.28

Solange Aorrat und nicht an Zwischenhändler.
Kakao

0.53
0.63
0.23

0.30
0.32
0.43

0.36
0.46

Arüchie Kousevvtu
Dose 2 Pfd . 1 Pid.

AnanaS in Scheiben, 1. 25 0,80
Ananas , ganze Frucht , 1,20 0.75
Aprikosen, ganz: Frucht . 0.98 0.58
Birnen , weiß oder rot, 0 .60 —
Heidelbeeren — 0.35
Himbeeren 1 15 0.65,
Kirschen, rot ob. schwarz, mit Stein , 0 .63 0.37
Kirschen, rot od. schwarz, oh. Stein , 0.85 0.48
Kirschen (Weichsel) mit Stein , 0 .75 0.42
Kirschen (Weichsel) ohne Stein , — 0 55
Melange B (6 Früchte) 0. 88 0.48
Melange A (9 Früchte ) 0 .95 0,57
Pflaumen in Essigzucker 0.45 0.28
Pfirsiche, V- Frucht , geschält, 1.15 —
Neineklauden — 0.47
Stachelbeeren 0.68 0.43
Nüsse 0.83 0 .45

Marmeladen,
nur Fruchtmark und Zucker.

Melange per 5-Psd ..Eimcr Mk. 1.35
Melange per 10 Psd .-Eimer Mk. 2.40
Pflaumen per 5-Psd .-Limer Mk. 1.35
Pflaumen per lO-Psd .-Eimer Mk. 2.40
Erdbeer und Himbeer 5-Psd .-Eimer MI . 2.35
Erdbcer und Himbeer 10-Psd .-Eimer Mk. 4.75
Orange -Marmelade , engl. Art , ü. Glas Mk. 0.70

Dänischer Bouillon -Extrakt Tyro
% Psd. 7, Pfd . 7 , $ io.

8.75 2.10 1.10
Konservierte Frankst «. Würstchen,

per Lose 65 Ps ., 1.05, 2.15.
Sardinen in Oel.

Dose
Marke Mcrveilleux , za. 40 —50 Fische, Mk. 2.25

„ Pclliers sräreS » 0.85
„ Yacht Klub . 0.83
„  Berdier . 0 .50
„ LauphlN « 0.55
„ Le Favorit » 0.12

^PortionSdöSchen „ 0 .32

Kakao. Konsum
Kakao Haushalt
Kakao Haushalt Ia
Kakao Saroiti Ia
Haser-Kakao
Block- Schokolade
Familien -Schokolade

(ausgewogen ) :
per Pfd . Mk. 0.95

„ , 1 . 10
I .. .. 150

» ' " Jä
: :: 0 63
. .. .. 0.90

Getrocknetes Obst.
per Psd . Mk. 0.19

" : oZ
" , 0 .42

0.28
0.70
0.85
0.60
0.55
0 78
0.75
0.28

l»UU»U|CU t*

Fischkonserven.
Gelee ' /. -Ltr .-Dose M

0.40
0.33
0.42
0.37

0.20
0.50

1 Psd.
1.10
0.73
0 63
0.48
0.48
0.45

1 Pfd.
0.70
0.32
0.28

Aal in Gelee ' ' 7, -Ltr .-Dose Mk. 0.80
Aal in Gelee t .Ltr .-Dose Mk. 1.45
Bismarckheringe und Rollmöpse

Größe Vs 1 2 4 Ltr.

1.70 » 1.— 0 60
1.40 0.78 0.50
1.10 — —
1.18 0.70 0.45

, per Psd . Mk. 1.90.

74 Pfd.
0.40
0.30

Mk. 0 .50 0 .75 1.18 1. 15
Delikateßheringe in versch. Saucen Mk. 0.35
Ruff . Sardinen per GlaS , 0.55
Schwed. Anchovis . * » 0.30
Appetit Sild per Dose Ml . 0.35 u. . 0.55
Nordsee-Krabben per Dose . 0.40
Sprotten in Ocl „ «. » 6.60
Neunaugen per Dose Mk. 1.08 u. „ 1.88
Lachs m Scheiben per Dose Mk. 0.40 u. , 0 .75

Essigfabrikate.
Piecalilli per Glas Mk. 0.70 u. Mk. 0.40
M >xed PickleS . „ „ 0 .80 , „ 0 .54
Essiggürkchen , « » 0 .80 „ „ 0.4o
Senfgürken „ ,, ,, 0 80 „ „ 0.4o
Kompotrgurken „ „ „ 0 80 „ „ 0 .4o
Gurkensalat „ „ „ 0 .80 „ „ 0.4 >̂
Rote Rüben „ „ » 0 80 „ „ 0 4o
Kapern ,, ,, „ 0.52 „ „ 0.36

(naturell gebrannt)
Mk. 0.88 , 0.'9S, 1.15, 1.35 , 1.55 per Pfund.

Tee in Paketen.
k  60 Gramm '6 . 18 , 0 . 23 , 0 . 33 , 0 .43 Mk.
i 125 ,. 0 .36 , 0.46, 0.62 , 0.85 „

. Mk.
» n n
H It tt
» » »
„ » n

Pflaumen
Kalif. Pflaumen , 80/90
Kalif. Pflaumen , 70/80 „
Kalis. Pflaumen , 50/60 „
Smyrna -Feigen „
Aprikosen, per Pfd . Mk. 0.60 U. ,
Tafelmandcln „
Pflanzenbutter ,
Neue Paranüsse „
Datteln , Muskat „
Felgen, Smyrna „
Satteln t »
Apfelsinen und Zitronen billigst. ,
Zitrit in diversen Größen , per Flasche 25 Ps .,

49 Pf ., 1.28 , 1.95.
Himbcer-Syrup 7i Fl 1 00 , 7, F >- 0.5b Mk.
Himbeer-Sajt '/t Fl 1*2o, 7j Fi - 0.60 Mk.

Nheinweme.
Lanbenhei mer P. 7i Fl - inkl. Gl.
Bödenheimer
Kcmpter Berg
Niersteiner-Orbel
Lorchcr
Erbacher „ » »
Steeger -Niesling * » «
Hattenheimer „ » „
Scharlachbergcr ,, n »
Oppenheimer Goldberg „ „ »
Hochheimer Daubhaus „ „ „
RüSeShciiner „ ,, »
Claus Johannisberg „ „ „
Winkler Hascnsprung
Rauentüaler
Rauenthalcr Berg

Moselweine.
Zeltinger P. 7» Fi - inkl. Gl
Moselblümchen „ „ „
Erdener » »
PieSporler « ,, n
Graachcr „ » ,,
Bernkastler Graben „ „ ,,
Brauneberger „ » »
Bernkastler Doktor ,, ,, »

Deutsche Rotweine.
Affcntalcr P. 7i Fi - inkl. Gl . Mk. 0.53
Abrblcichcrr „ „ .i n
Gaualgesheimer „ „ » „
Walds ortShcimer „ „ » »
Ober -Jngelheimer „ „ „ „

„ Spätrot „ „ „ „
Aßmannshauser ^ „ „ » „

„ Spctrot „ m n „
„ Auslese „ „ „ „

Bordeaux -Weine.
p. 7i Fl . inkl. Gl . Mk. 0.78

. . .. 0.90
,, .. „ vl -30
0 it it rf 13 *̂
tt tt tt tt 165
» n tt tt

7o
ii tt tt tt 3 .30

Südweine.
Per

Portwein , sein, alt
Sherry
Madeira 1-3»
Malaga 1-05 —
Samos , sein, alt 1-— — —
Tokayer, Medizinal 7 * Fl - 1-05 , /, 1.80

KognaZ Peters,
Köln a- Nh.

1 2 3 4 5 Sterne
1.90 2.10 2.50 Mk.
1.10 1.20 1.40 Mk.

beste Qualitäten:
1 2 Kronen

>/. Fl . 3.20 4 — Mk.
V, Fl . 1.70 2 10 Mk.

Liköre

7. Fl . 1 .45 1.60
7 , Fl . 0.88 0.97

Hartwig HMmwic; & o.,

0 0
tt tt
tt n

0.58
0.63
0.78
0.90
0.95
0.98
1. 15
1.28
1.33
1.88
1.48
1.65
1.78
1.83
1.88
2.25

Hamburg , Posen . Berlin,
ganz hercorragcnde Qualitäten:

7, 7, 7* V»
Mönchlikör 4.95 2 .75 1.40 0 90
Karthäuser , gelb 5 35 2.75 — —
Karthauser , grün 5.40 2 85 — —-
Allasch 2.30 — 0.70 —
Dann . Goldwasser, Grüner Pomeranzen . Kursürstl.

Magenbitter V, Fl . 2.75 , 7, Fl . 1.58
7i F >- 7- F >- 7. Fl.

Cherry Brandy
Hals und Hals
Kakao ä la Banille
Cr Sine de Bamlle
Crtzme de Meuthe
Grün . Pfeffermünz
Strom. Angostura
Trocka
Genever
Mandarin Ginger
Miajollka. Früchte
Pielennium
Muiiaiur -Flacon

3.40 1.80 0.82
3.40 1.80 0.82
4.25 2.15 —
4.25 2.15 —
3.85 1.95 1.20
2.80 1.50 0.85
2.75 1.40 —
2.85
1.60

— 0.88

4.95 2.85
2.45
2.50

per Stück 28 Pf.

.Mk. 0 .55
0.63
0.72
0.88
1.10
1.58
1.88
2 .75

0 .63
0.78
0.90
1.00
1.58
1.95
2.65
3.10

Bordeaux
Medoc
St . Julien
St . Emilion
St . Est-pbe
Pontet -Canet
Chateau Lasite
Chateau Margeaux

Pfeffcrmünz , Rosen, Anisctte, Schokolade, Ingwer

Absinth
Karthäuser
Cherry Brandy
Kirschwaffer
Miniatur -Flacon
Geircwe-Kümmel Gilka
Getreide Kümmel

Banille , Rosen, Zitronen und Kakao
per 7 » Jl . 2.20 , 7 , Fl . 1.15 Mk.

Mk. 1.70
„ 1.90

2.20
2.20
0.85
0.95

Stück 0.58
.. 165

1.30
Holland. Eierkognak 7i Fl . 2.25, V» Fl- 1-25
Undecberg, Sllarecht, Rheinberg, Boonekawp,

of Magenbitter
V, Fl . 2.50, 7- Fl . 1.36, 7. Fl . 0.7s

Schaumweine (inkl. Steuer ).
7. Fl - 7. Fl-

Keßler & Co ., Germania 1.70 3.05
G-br. F-ist & Söhne 1.60 2.70
Henkell trocken 2.05 3.80
Kupserbcrg Gold 2.05 3.65

Alkoholfreie Weine.
V, 8t . Vf0.32 0.»2
0.37
0.52
0.52
0.95
1.25

Apselnektar
Weinnektar
Hochheimer Weinmost
Jngelhetmer rot-herb
Rheinwein -Sekt
Hochheimer Sekt

0.65
0.95
0.95
1.85
2.25

Warenhaus Jnlins Bormnss. 1333

_  Zum evstemimle hier!
Monlaq , den 7.  d . M -, nachmittags von *—5 Uhr , im Hotel „Union"

(Zauberflöte) , Renyasfe:Schau waschen
mit Hörholcl ’s N Puteut-Waschmaschine 5S

mit schwiinmüttdelN Lvaschbrett
v . R.  P . 73060 (Ocstcrr., Franz., Ung., Schweiz. Patent).

In Leistung unerreicht . Komme », sehe» nud stannen.
Tüchtige Vertreter für hier gesncht. 1320

mi-Betteinlagen5
garantirt

wasserdicht,
ftlr Wöcbneriunen , Kranke and Kinder,

von Mk ] 9  SO an per Meter.

WindöShÖSChSn —sl8-r- Sch° tt  g ^ ^ Erkältang, 2ur riektissSb

Zentral -Hotel u. Restaurant zum Hauptbahnhof,
Ecke Nikolas - und Göthestraste.

Lamsiag, den5. Nai:
wozu Liebhaber sreundlichst einkadet. Liste zum Einzeichnen liegt im Lokal offen 1099

Jean Lippert.

- , Säuglingspfleg/8 unentbehrlich.
Aus feinstem Paragummistoff, doppelt gummirt, sehr haltbar, Per
Stück von Wik. 1.75 an.

Sämmtliche Artikel zur Kranken- u. Wochenbettpflege.
Ciai% Taaber , Kirchgagse6. Tel. 717.

erklinge Wiltwc in. za. 120100
M . Venn ., wünscht sich mit

achlb. Mann wieder zu verh. Off.
unicr „Amor ", Berlin SW . 68,
Fcilnerslraße 9. 290/393

EnraiKe -Kirmeuschilder
liefert in jeder Größe als Spezialilät

Wiesbadener Emaillier-Werk,



Nr. 103. 4. Mai 1906. Wiesbadener General -Anzeiger.
81 . Jahrgang

Waschemif

B
.wäschtam besten̂ ,

eignet sich auch für Papier - oder
Wollwarc « u. dergl., sowie eine
neue Hodelbank sehr villig ab¬
zugeben. Marktstr. 12. Hth,
5866_ bei SpäthSchneidermeister

Louis Wöifert,
Bl -ichstraß- 4, Vdh. 2 Tr.,

empfiehlt sich im Anfertigen -leg.
Herren - u. « nabcngarderob.
Reparaturen schnellu billig, 9666

Geländer
mit eichenen Posten liefert billigst

Ad . Jung,
8529 Wellritzsir. 45, 2.

Strickmaschinen
sind das beste Erwerbsmittel. Auch
auf Teilzahlung. Jtlustr. Pracht-
Katalog geg. 30Pfg . Briefmarken.
1663 P Kirsch. Döbel»

Möbel.
Gut gearbeitete Möbel,

meist Handarbeit , wegen Er¬
sparnis? der hohen Lade»
miethe lehr billig zu ver¬
kaufen: Bollst. Betten 60—150
Di., Bcttst. 12—50 Di., Kleidcrichr.
(mit Aufsatz) 21—70 M., Sviegel-
schränke 8Ö—90 M., Verlilows
polirk) 34—60 M., Kommoden
20- 34 M.. Küchenschr. 28—38 M.
Spruugr. 18—25 M., Dlatr. in
Seegras, Wolle, Asrik und Haar
40—60 M.. Deckbetten 12- 30 M.
Sophas, Divans, Ottomanen 20
bis 75 M., Waschkommoden21 bis
60 M. Sopha- und Auszugtische
15—25 M., Küchen- u. Zimnier-
tische6- 10M.. Stühle 3- 8 M.
Sopha- undP >eiterspiegel5 —50M.
u. s. w. Grotze Lagerräume.
Eigene Werkst. Krankcn-
straf?e 19 . Transport frei
Auf Wunsch Zahlungs -Er
l ichterung. 4880

Für Brautleute , Hotels,
Pcnsioneu!

Selegenheitskauf!
Um für in Arbeit befindliche

Neuheiten Platz zu schaffen,
sind eine größere Partie Möbel
ausrangiert u. werden zu Aus¬
nahmepreisen verkauft. U. A:

1 kompl. Spciiezimmer,
1 „ Herren- u Wohn¬

zimmer,
1 „ Schlaizimmer,

4—5 Buffets, Salonichräuke,
Tische, einz. Sesiel u. Stühle

rc. rc. 6342
ki Sclimitt,

Möbel u Innendekoration.
Friedri -isir 34.

Anzündeholz,
gespalten, » Ctr . 2 20 Mk.

Brennholz
» Ctr. 1.30 M. 7586

liefern frei ins Hans

siebr. Neugebauer,
Dampf - Schreinerei,

Schwalbacherstr. 22. Tel. 411.

MöbelLager
von

Jean Krämer,
Tapezierer, Bleichstrahe 18,

zum „Weißen Rößl".
Güttiige Kaufgelegeu

heit für Brautleute,
Hotels und Pensionen.
Sch af-, Speise« u. Wohnzimmer,
Küchencinrichtungen. kompl. Betten,
Kle der-, S : iegel- u. Bücherschränke,
Buffets, Verrikows, Herren- und
Tamenlchreibli,che, Garnituren in
Plüsch- und Kameltaschenbezug,
einzelne Sovbas, Waschkommoden,
Nachttische mit und obne Marmor,
glurtoiletten, Kleiderständer, Tische,
Stühle, Spiegel und Bilder, versch.

Sorten eis. Betten.
Aeicherst billige Preise.

Weitgehendste Garantie.
Eigene Tapezierer-Weckstätie.

Transport frei.
Nach auswärts per Automobil.
Besichtigung ohne Kaufzwang

gerne oestattet._ 8250
^k» ug-kwasche wird äugen., schön
'>«5 ; ,.,d pünktlich des. 6541

Bteichstr. 11, Hth. P . l.

Folgende , sehr gut er¬
haltene Möbel:

1 pol. Waichtisch mit Marmorpl.
und Toilette 25 SW., gr. 2tiir.
Kleiderichr 35 M.. So 'a 22 Ak.,
2 Kommoden 15 M. und 20 M.,
pol. ovaler Tisch 14 M.. Bertikow
32 M., Kückenschr. 20 M.. An¬
richteschrank!5 M., 4 vollständige
Betten 25—40 M., Bettstelle mit
Sprungrahmen 15 M , einzelne
Bettstellen. Strohsäcke Deckbetten,
Tische, Stühle, Spiegel u. s. w.,
sehr billig zu verkaufen Wellritz-
straffe 37, Hth. 1._7821

Uhren
repariert gut n , billig

Norbert Pelichower,
Uhrmacher, 1208

Wiesbaden , MichclSbcrg 21.
z», »krsette Friseuse nimmt noch

einige Damen an. 7859
Frau Meier, Adlerstr. 49, 1,

^ITNäschc zum Bügeln w. angen.
Elconorenstr. 6, P . r. 2725

Ne « eingctroffc » !

Gklestmheitühauf!
Die bekannte«

koocl̂ esr-
Weltstiefel

in BoxkalfU. Chcvreaux, Nahmen,
arbeit«Stiefel f. Herren u. Dame»
n versch. Fassons, diversen Seiten

u. elegantesten Ausfüyrungen. Box.
kals-, Cbevreaux- u. Wichslcder-
Siiefel für Herren. Damen und
Kinder kaust man am billigsten

nur Marktstr. 22 1.
Kein Laden. 820 Tel. 1831

Berühmte 367

Phrerwlogin
wohnt

Albrechtstraße 21, Hth. 1.
Nur für Damen!

HDĤäsche zum Waschenu. B nr.dnwird angenommen 433
Blöcherstr. 6, P . rechts

It -nfUft w. angelt, (gebleicht).
751 Noonstraße 20, Part, ,

Grundstück « und  Hypotheken «Markt

Grundstück ~ Verkehr:
An gebote.

Wer irrtttslht

idiUftfdic
Boden-Kredit-Aktie»-Bank

Brcölau
Vertr ter:
D . Aberle senior,

Kaiser Friedrich -Rina 33.

Ich gebe für obige Bank crststellige Hypotheken zum
niedrigste « Zinsfuß, 60 °/« der Architektentaxe . Keine
e/ 10 Klausel, wenn unter Taxe verkamt wird . Aus Wunsch
jederzeit persönlicher Besuch. ^ .

Sprechstunden : 12—2 Uhr und o—7 Uhr.
BelciynugS - Bedingnugcn stehen kostenfrei zur

^Versügung.

Die fininabilirn- nah
KWchkileil-Ageiitilr

von

J.&C. Firmenich
Hellmündstr . 53 , 1. Tt .,

empfiehlt sich bei An- u. Verkauf
von Häusern, Villen, Bauplätzen,

B-rmittelung von Hypotheken
u. j. w.

Di- Villa Walkmühlnr. 3, Halte¬
stelle der clektr. Bahn, f. eine, auch
mehrere Familien paffend, mir zirka
28 Ruten Terrain, ist wegzugshalb,
für 66 000 Mk. zu verk., event. z.
Hälft- zu vermieten durch

J . & C . Firmenich,
Hellmündstr. 53.

Ein sehr schönes, gutgehendes
Ho:el-Rcstanrant, in bester Lage
einer Garnison»- u. Universitäts¬
stadt belegen, welches sich noch de-
denkend vergrößern läßt, Verhält¬
nisse halber für 145 000 Mk. mir
15 000 Mk. Anzahlung zu verk.
durch.

J . & C . Firmenich,
HMmultdstr. 53.

Eine schöne Villa, Niedcrn-
hausen, mit 6 Zimmern und
Zubch,, zirka 68 Rillen Terrain,
z. Alleinbewohii., für 17 000 2N.,
sowie in der Nähe Wiesbaden eine
neue, schöne mit allem Komf. ans-
gcst. Billa mit 2 Wohn, von je
3 Zimmern, 1 Kücheu. s. ,v., für
25 900 M. mit 5—6009 M. Anz.
zu verk. durch

J . & t 1. Firmenich,
Hellmündstr. 53.

Gin rmlab. Haus, Nähe Emser-
siraße, mit Vdh., 4 , 3- und 2-
Zim.-Wohn., Hth., dopp. I-Ziiii.«
Wohn., wo sich auch Werkstätten
cinrichlcn lasicn, vcrhältnissebalbcr
sehr prriLw. zu verk., sowie versch.
Häuser, westl. u. südl. Stadlt ., wo
Läden gebrochen werden kötliicn,
sür 7500Q, )3 000, 145000 und
1500OJ Mk. zu verk. durch

4 . & C . Firmenich,
Hellmündstr. 53.

an gutem Platze im Zthringan und
gibt als Anzahlung seine Grund¬
stücke oder Weinberge im Werte von

zirka 3000 Mark oder mehr gegen ein besseres Wohn - u.
GeschäitShauo ' m. Seitengebäude , Laden, gross. Weinkeller
mit Partraum . Hofraum , (« arten in Schirr rein a. Rhein
nächst am Hans die elektr. Bahnhaltestelle für nach Wiesbadenu. Mainz,

Näheres in Wiesbaden , Nheinstr . 101 Parterre. 883

Ein Haus
z. Abbruch zu verk. oder ans ein
Zins -Haus zu vertauschen.

G-fl. Off. u E . 9800 an die
Exp. d. Dl. «798

Äejsm. üeitaucant
in Kiu gm,

beste Verkehrslage, preiswert gleich
oder später zu vergeben.

Näheres Brauerei-Bureau.
Sittig , Biebrich,

8585 Wiesbadenerstr. 25._
*4* ut rentabl. Mi-rhans an oer

Waldstr., 4—5000 Mk. unt.
der Taxe, mit kleiner Anzahlung
sofort zu verkausen. 828

Näh. in der Exp. d. Bl.

Ein neues, rentab. Haus mit
3- u. 2-Ziin.»Wohn. und kleiner
Werkstatt sür 110000 Akk. zu ver-
kanfen durch

J , & € . Firmenich,
Hellmuridstraßc 53.

Ein mit allem Koms. ausgest.
rentab. Haus, Dotzhenneistr., mit
Laden, Lagerraum, 5- n. 3-Zim.-
Wobiiungei!, f. 155000 Mk., sowie
ein Haus, Nähe Taunusstr.. mit
Torf., Werkst, 4-Zim.-Wohn., wo
auch ein Laden gebrochen werden
kann, f. 115000 Mk. zu verk. d.

J . & C, Firmenich,
Hellmündstr. 53.

Eine Pracht«. Villa, mit allem
Komf d. Neuzeit eingerichtet, mit
sch. Aussicht aus Rhein und Um
gegend, Nähe Wiesbaoen, mit
zirka 14 Zim., Salon, Badeziin.,
gedeckten. offene Balkone, groß.
Weinkeller, Zentralheiz., elektr.
Lichtu. s. w., sowie ein Exlra-Gc-
däude mit 3 Zim., Küche, sür
Kutscher, Stallung, Wagenremise
u. s. w., großem Nutz- und Zier¬
garten, alles mit Mauer umgeben,
Terrain : Größe 2 Morg., sür
150 000 Mk zu verk.. durch

J . dlC . Firmenich,
7525 Hellmündstr. 53.

Eine prachlv. mit allem Koms.
ausgest. Billa, Nähe Bierstadterstr.,
mir 10 Z m u. allem Zubehör,
gr. ungcl. Garten, Terrain zirka
56 Rut., sür 153 000 Mk. und
ein- Anz. Pension- u. HcrischajtS
Villen, in den versch. Stadl - und
Preislagen, zu verk. durch

3 . AO Firmenich,
Hellmündstr. 58.

Eine neue Billa, „Adolstzld»"
(Biebrich), mit 7 Zim. u. reicht.
Zubch., ganz oer Renz, einger.,
mit Garten, Terrain zirka 32 Rur.,
sür 43 000 Mk., ferner eine 3stöck.
mit allem Koms. ausgest. Billa,
mit Pracht. Aussichtu. gr. Garten,
Terrain zirka3'/» Morg , in der
Näbe Wiesbaden, am Rhein ge»
legen, sür 90 000 Mk. zu verk
durch

J . & t . Firmenich,
Hellmündstr. 53.

Sichere Existenz
in Rengsdorf (Westerwald), stark
frequentiertem Luftkurort billig
zu verkaufe » oder zu ver¬
mieten , 1427/338

ue» erbautes

Pkllfinslillus,
dicht am Walde gelegen.

Offerten an Hermann Dahl,
Neuwied am Rhein.

>lLin 3stöck. Eckhaus in best. Lage
Dotzheims, Wiesbadener und

Wilhelmstr., mit 2 Läden, Hofr.
und Stallung, für jeves Geschäft
pass., ist and. Untern, halber sehr
billig zu verkaufen. Kurz-, Putz
und Modcgeschäsr kann mit über
nonimen werden. 17

Gefl. Off. u. E . S . 17 an die
Exv. d Bi.

Rentables Haus
mit großem Hof und Garten, sehr
geeignet für Wäscherei, Schlosserei,
größere Schreinerei, Fabrikanlage
und dergl., billig zu verk. Nahe
Wiesbaden.

Off sub X . 103 Hauptpost!.
Wiesbaden. 2201

rentabl. Haus, westl. Stadt:.,

Mtlb. n Hth., gr, Werkst. Sta 'Ig.,
Stall kann auch vergrößert werden,
gr. Hof n. Torf.»sür Fuhrwerk od.
e. Ges äst, das Platz braucht, sür
160,000 Pik. zu berkansen.

Off. il. „F. E. 1835" an die
Erpel!. d BI. 1097

Haus
mit Torsahrt, cvent. Seiten» und
Hinterbau, iosort oder z. 1. Olt.
zu kaufen gesucht.

Lage von Mitte der Stadt nach
dem Bahnbof zu Käufer direkt.

Off. u. H . W . 1202 an die
Exp. d. Bl. 1-04

| Bille,
Verkauf.

Meine an der Schützenstr.
neu erbauten, teils einige
Jahre bewohnten 8 Villen,
mit allen Komforteinricht-
ungen, in verschied. Größen
und Preislagen von 55 bis
100000 Mk, sind zu vcr-
lausen u. bitte Interessenten
um gefällige Besichtigung.
Vorzügliche, gesunde, freie
Lage in WaideSnähe, mit
elektr Bahnverbindmigic

Näh, durch den Besitzer
lax Hartmann,

Schützenstr. 1. 1185

Pas lmmobilien=Gesciiäi’tvoaJ. Ohr. Glücklich
Willielmsirassa 50, Wiesbaden,

empfiehlt sich im All - und Verkant von Häusern und
Villen , sowie zur Miethe und Vermiethnng von
Aadenlokalen . Herrschafts -Wohnungen unter com.
Bedingungen . —Alleinige Haupt -Agentur des „Aoruu.
JLioyd “ , Ilillcts *u Originalpreisen , jede Auskunft

Kunst - und Antikeiihandlung . - Tel. «363

OrundstücJk - G -esuche•  j

Haus
Heppenheimerstraße6, Biebrich,
groß- sch. 3-Zinlinerwohnniigeii,
Laden, Torsahri, Werkstäit., Stall .,
groß. Hof m. Platz s. Garten, ist
*0000 Mk unter fcldgerichtl.
Taxe unter sehr günstigen Be¬
dingungen bei nur ' 2000 blü
3000 M «r ? Anzahlung zu
verkaufen. roas Haus erzielt fast
10O0 Mark Ileverschuff,

11. H reger . 1089
Rheinstr. 36. Wiesbaden.

^NlUeuerdaute hochfeine Billa in
-e » schönster Lage Wiesbadens zu
verkaufen durch 1396
Carl Balzcr . Papiekbandlung,
Faulbrunuenstr 11>„_£ c(c[on_2309:
jqf Mein U. Haus, auch für
sür Wascherei geeignet, billigst mit
3—4000 M Anzahlung zu verk

Off. ». I H. 1298 an die
Exped̂ d. Bl . _ 1298

Haus
mit flutgebeiVem Spezercigeschäft,
Laden »nd Wohiiling frei, wegen
Todesfalls, bei kleiner Anzahlung
zu vcrwusen.

Off. sud 21 M 2 postlagernd
Biebrichn. Rh._ 224«
Grösserer Bauplatz,
nächst fünft. Hauptbahnhos zu ver¬
kaufen.

Näh. AuSk. n. öl . B . 7936
an Die Exp cd. d. BI. 7936

Hans m- Laden und
Wcinrestauratlon

ist ivegzugsh. n. günst. Beding, zu
verk. Dass des. sich in der best.
Lage, Kaste!. Hauptstr-, eignet sich
am best. f. Pketzgerci und Wein-
wirtschast. stkäheres Schuhladen,
Mauerqassc 19 _ 9801

3a verkaufen
Villa Schützenstraße1, mit
10—12 Zimmern, Bad und
reichlichem Zubehör, hochfeiner
Einrichtung, schöner freier

| Lage, in Waldesnäde, hübsch.
Garten, elektr. Licht, Ccntra.-
heizung, kMarmortreppe, be¬
queme Verbindung mit elektr.
Bahn :c. Beziehbar jederzeit.

| Näheres daseibst 2268|
Max Hartmann.

Haus mit vorzügl.
Wirtschaft

Umsatz nur allein an Wein 40000
Llr. pro Jahr nachweisbar, Preis
88000 Akark, Mi-lc-.trag außer
Wirtlchast 3000 Mk., Anzahlung
ca. 10000 Mk., sof. zu verk.

Off. sub. X lOl Hauptpost,
lagernd Wiesbaden. 2300

Bauplatz
an fertiger Straße sofort zu kaufen
gei'ucht. 6753

Off. m Preisang. ». Lage erb.
u. I . G . 3751 a. d. Exp d. Bl.

Kaufe
Wohn - od. Wcschäftshaus od.
Bcfitzuiigm. Land. Ort cin-rlei.
Hohe Anzahl. Off. u. K. 124»
an die Exp. d. Bl. 1246

nächster Umgebung Wie-'
bade ns od. in Dotzheim

Haus s. 1- 2 Familien, dergl. cs
Gärtnerhaus mit Zubeh. od. «>
landw. Dorsbaus mit Hofrau'-"
ohne Agenten zu kansen gesucht.

Offerten mit nur Lage und
Preis unter H . D . an die

.paus
Offerten u. C . 7174 an d-e

Expcd d. Bl.

Hypotheken- Verkehr/ ĵ
Angebote»

25—30000 Mark
auf 1. zu 4'/« oder gut- 3. Hhp.
zu vergeben.

Off. sub. 8 . H . 2 hanptvost-
lagernd. «0^

Sichere Existenz!
Schönes Anwesen, Mahl- und

Oeluiühlc, mit Bäckerei, in gmem
Betrieb, sowie Holzschueiderei,
Pracht. Gärten, prima Wiesen und
Aeckcr, 8 Morgen, sehr preisw. zu
verk. wegen Kränklichkeit des Be¬
sitzers Kleine Anzahlung.

Off. sub X . 100 hauptpost-
lagernd,_ 2202
E «up >ay f. Haus u. Stallung

zu erricht'N, an der Waldstr.,
billig zu verlausen. Iiäheres bei
K. Auer» Adlerstr. 61, 1. 10067

»nsus 1. Hyvotuekeu,
ans 2 . Hypotneke«

sind stets Privat-Kapitalien̂ zu
begeben durch l547

Mmg  Jstel,
Webergasse 16,1. Fernspr. 2183.
Geschästsstunden von 9—1 unl>

3—6 Ubr.
j oüf Rmenrückzähillilg

vHH 1 giebt Huhlmann,
Berlin 136 , Pragerstr. 29. An-
lagen kostenlos. Rückvorto.

«tleld aibt evem. °,I)ne „.
G Bürgsch. Rückz. n U°b» -"u.
Haacke, Berlin. 2Ubrcd)J •Biele Dankt'aauliaen —■

15—20000 Mark
Mündelgeld, auch auiS Lano. ,
zu vergeben durch Ludtvtg| -o1* '
215 Webergaff-

2 mal ^
10000 Mark,
als gute zweite Hpvotb. aui - »>
1806 anszuleihen durch ,

I . Sk tt Firmc -" «.
10030 .CieitniuiiMtr. Ĵ —
nöcivdariene » oh.
(') rückz. Sei stq. Rückst,
Berlin 81. Rckterstr. 25.

Hypotheken - Gesuche*

Hfl ipiljds
werden 55 - 60 .000 Mk. per
gleich °d. 1, Jan . zu leihen
gesucht. Prima hics. HanS.
Offerten bitte unter 0 . O.
9S34 an die Exped - d. Bl.
zu richien._ 3490
44r eld Darlehne »i jeder vöh-

unter den konl. Bedingungen
vcrm. an reelle Leute 1575
Rnd . ölerber . Barmeii. tRückp.)

Darlehen von
1200 Mark

zur Vergrößerung icines Geschäfts.
Sicherheit. Prompte Zinszahlung.
Rückgabe nach Ucbereinkniisl

Off. unter H . O . 6796 an
die Exp, d. Bl. 7131

An ! ci « Uci « ca Cbi «|inmitten der A-tadt,
,u 4 pCt. aus 1.

. . iM
156S

| Hypothek st- f*j'
ob. a. 1- April (oO' î ^ eri"1“ tr)-

- 60 pEl. der Taxc)̂
Offert, unter A. kv-

o» die Ex«, b Bl. _

60000, 20 000
6000 und 4000
Faiilbruimenslr. 11.

ist so ff" »' «" ous ei'li O*
einem Beamte"

Zinsen und Rückzah
11o tr»va111f 11Mtt .
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Meinen verehrten Stammgästen und Gönnern die ergebene Mitteilung, dass ich mein seit Jahren geführtes

an Herrn Rudolf Rommerskirchen verkauft habe,
Für das mir geschenkte

ich in Zukunft mit Kat und Tat zur Seite stehen werde, übertragen zu
Vertrauen und Wohlwollen bestens dankend, bitte ich, dasselbe auf meinen Nachfolger, welchen

wollen.

Hochachtungsvoll

August Bökemeier.

bitte ich, das bisher dem
das verehr liehe PublikumVon Herrn August Bökemeier das Hotel- Jtesiam am „ rnuuiuiauvi

Herrn Bökemeier bewiesene Vertrauen auf mich übertragen zu wollen. Ich werde stets bemüht se
zufrieden zu stellen.

Das

Eröfffs » iii * gsesseis r - - ^

findet Samstag , den 5 . Mai , abends SV, ülir , im Gartensial statt , wozu ich freundliclist emlade.
Einzeiohnungslisten liegen am Buffet auf.

Hochachtungsvoll

12,4 Rudolf Rommerskirchen

Nr. 103. 4. Mai 1906. Wiesbadener General-Anzeiger. S8T. Jayrgm,g

ifhiufdiiius (OfauuuslüM).Sommerfrische .,
BLotel - Restaurant
B-ii-b.-, u. sch-nstt- AcSflu,-°» d. Umgebung mitten imL - ld-, S .-. i°„ Lb- nff°-h°u- Zng°.,bmd.mg

Dimr. Souper (ex.,. ) in i-insu- Anös- Hmug. redic rbeie I Up , » “

Probieren Sie

Ceylon-Tee
von Chr . & A . Böhringer , Colombo,

völlig rein , kräftig und ausgiebig.
Pfund 1 .80  bis 5 Mark.

ARernoou - Tea.

Tee-Niederlage and Probierstube
Webergasse 3.
Hotels , Pensionen und Vereinen entspr Rabatt.

Be §tanrant
59 2Ssip  deutschen Eiche ^j

Wörthftr . 18. Bes. Karl Uhrt«.
Ausschank: Germania -Bier und PetzVrärr

Ia. Apfelwein. Reine Glas- und Flaschenweine. Bürgerlicher
Mittagstisch. Kalte und warme Speisen. 9265

Mtm'sch-1iläanec-ffioi’.
Sonntag , den 6 . Mai er., nachmittags 4 Uhr:

Familien-Ausflug
mit Tanz

ildlh Schierstein („Zirm Tivoli^
Hierzu ladet die Mitglieder, sowie Freunde deS Verein-

ergebenst ein
1306 Der Vorstand . _

•IZ -tzvrlih »rllSW
§ 'j>P»rL astzvK *.uja© |
" 2,08t •üJQ.ta« thvuall aaqj!« —
•- rm-gÜJ uaßsnm auitpinyj ypumiMci tuuuq} plaUS %
■S -Jt -N!>W;'s>'ckflqoojN 'uunnznhJ uaasni-j svL
- -asquiLr«i ' - 'r . L- MsuivL 2Nj " 08 1

OV'S HZlSUT8

Marktstraße 10. Hotel Grüner Wald 4’. Telefon

Das ühren- und Goldwarengeschäft
von Max Döring,

Inhaber: Hewpy Wäemet *,
ist verlegt nach

Etfliiiifgasse 875
Etkc ilüfnergaeae

i Hause des Herru Haub.

G. Bräutigam, vorm.

J . C. Keiper , Kirchgas se 52.
Argoys, - Esmarch -,

End well -, Gtulot -,
Cerusker - Träger.

Hosenträger als Ge-
radeli alter ein¬

gerichtet , sowie
selbstverlertigte

Hosenträger asu billigen Preisen . 0<j3-
Grosse Auswahl , aparte

Neuheiten,
in allen Facons , n . nur
guten Stoffen , empfiehlt

§chmHt 9
Eanggasse 17.

n—wmawaa — am—
fNeine Hansfra » sollte versäumen, sich des Germ am»
et pulverS zu bebitnen. Dasielbe gibt ein wohlschmeckend> ^
bekömmliches Gebäck bei leichtester Anwendung, weiche ein —J 9op9
vollständig ausschließt. ' , n

Paket für zirka 1 Pfd. Mehl 10 Pfg , 6 Pakete 50 W
Ervrobtc Rezepte gratiL! .

ApothekerE. Port *ehl , Kermania-Droger« '
Rheiiistrasic 55 .

ffVctburgcr ^ eldlugf

10016

~Sn

Haut- und Oeschtechtslerden,
Geschwüre, Ausflüsse cte. selbst hartnäckige Fälle bch.
mit Eriolg H. Florack , Mainz. Ahceplatzu. Ecke
Bingerstcaße, »>qhe Bahnhof

Kiwlümn-RHk
verkaufe, um Platz zu gewinnen,

st sehr bili igelt Preisen
Julius Heriistefii 9 Kirchgajst 54,

ä 3,30 Mark noch zu haben bei^
A . HUmHVWh  afrj

Klindcn-Atlßalt Ktmdeü-W
Walkmüylftr . >» . Eiltkerftr.

cilipschleu die Arbeiten ihrer Zöglinge und Arven - ^ftn.
i Körbe jeder Art und Größe, Bnrstenwaarcn,at - ^ un»
^Schrubber. Abseisc« und Wurzelbürsteu, Anschmierer, " :<•
i Wichsbürsten sc. ferner: Fnstmattca , Klopfer , V : Aorb'

Nvhrsitzc werden schnell und billig neugcflocht^ '
! siicparaturcn gleich und gut auSgesuhrl. .

Aus Wunsch werden die Sachen abgeholt n» ga»
zurückgcbracht.

)
1



Nr. IW. «. Mri IM. Wiesbadener General -Aazeiser. Kl. Jahrgang

V7Iesbodener Wohnungs*finzeiQer
des

Wiesbadener Seneral -Hnzeigers.
*

Unier Wohnungs*Hnzeiger erfdteint3*mal wöchentlich in einer
Hufiage von circa lC-OOO Exemplaren und wird außerdem

Jedem Snterellenfen in unlerer Expedition gratis uerabfolgt.
Billigte und errolgreichüe Gelegenheit zur Permieihung von Sefdiäits*
Lokalitäten, Wohnungen, möblirien Zimmern etc. etc. tossnussntssa

1
Unter diefer Rubrik werden Merate bis zu4Zeilen bei3»malwöchentlichem Erscheinen mit nur Mark 1.— pro Monat
berechnet, bei täglichem Erscheinen nur Mark 3.— pro Monat.

riss ?ftS »Ĝ SfC£=5?fcSR C2HI V-̂ ii  füS »TLd -Ä-d C£ri?Küra?

. . . . Einzelne Permiethungs-Znlerate5 Pfennige pro Zeile.

WchMgsnachWeis-DNreM Lionä- Cie.
Friedrichstraf?« 11. ♦ Telefon 708

Kostenfreie Beschaffung von MietH. und Kaufobjekten aller Art

/Line Wobnung, Part ., 3—4
V!' Zun., in ruh. Hausez. Herbst
von ölt. Ehepaar gef. Off. mit
Preis U. „E. W. öS" a» die Exp.
i>. ^ 1048
kWcSt. Ehepaar f. z. Herbst
^4 - eine Wohnung, 3—4 Zim.,
Hochpart., in ruh. Hause, -sahne
Hth. Ofs. n. „I . W. 33" an die
Exped. d. Bl. 3b

PsMieÜnmgert
Kaiser Friedrich-Ring 61, Neu-
"4 bau, herrschaftliche Wohnung
von 9—10 Zimmern, mit allem
Kowsort der Neuzeit ousgestaltet,
I. ü. '2. Etage, per 1. Januar od.
später zu vermieten. Näb. daielbst
oder Nüdesheimerstraße 11, Van-
biirean. 9989

ttzuisenstr. Z, Gartenhaus,
frühere Billa von Bosch,

Eing. a. Wilhelmstr., inSges.lv
Zim. und reiches Zubehör,
Gas. elektr. Licht, sehr geeign.
für. Aerzte, ganz neu berge- !
richtet, per sofort zu »rau.
Preis 2700M. Näh. Bureau
Hotel Metropole. 7805 !

^ ^heinsir. 71, Bel-Etage, herr-
, schoitl. Wohn, von 8 Zim .,

»eost reicht. Zub., neu herger.. zu
^^Näh ^ iiii Hause. 8574
d^'Zlilliner-Wopnung iinr̂ uche^
. Ep.nsekammeru. Zubeh. nebst
, Maus. u. 3 Kellern ist sof. oo,
m.  in der 2. Etage des Hess.
Uldwigs Bahnhoss- GebäudeS in
m -liesbadeu preiswert zu verin.
--Usk. erteilt die Kgl. Betriebs,
nuvektion1 in, Rbeinbahnhos Wies-
?̂°en (1. St . Zimnier 1.) 1742

^ »lidbaus in Bierstadt, best.
„ t̂t»z 7 Zimmern nebst Zn', eh.,
'®a.° U. Wasser, sch. Eemüsegarten,

g--ich od. 1. Juli , geteilt °ü
M ; zu verinieteu. Daselbst eine

^ttlkonwohn., best, aus 2
üM., Küche nebst Zubeh., ans gl.
M d-rm. Preis . 50 M
s^ lf-rtea ». H. I . OKI an dieKpid d. Bl.
Ll 'iavrthenstr. iy, .... ,

Küche, Bad, gr. Balkon.
Garten zu verm,

isur sch. Wohu.
«olfn«!’ St'' 7 8 im m- 9 gr.
Üiiij?? " . r«ch!. Zubeh. zu vm.U ertr . Kreidelstr. 5. 4891

.. . .elAßraße 15,
7 Zimmer, Bad u

'derm' I %x' f,od,> 311- • Rah. Banbureau da-

herrsch. Hochpart.-
6 Zimmer, Bade¬

fisch "- Lud-b.. P. Olt. z. vm.

•kta ’ h' Zunttierw. ,os.
illlez Ns? " 3" V« M. 27

« ^ >m Blumenl. das.

Kaiser Friedrich-Ring 18, 3.,
«V ist eine große, neu Hergericht,
eleg. 6 Zimmer-Wohnung mit 2
Balkons u. reich!. Zubeh. auf gl.
od. sväler preiswürdig zu verm.
Näh Part . 394
L-llerrschafit., prachrv., in der

3. Etage gel. 6-Zimnier-W.,
Bad, Balk., Mans., sehr bill. per
sof. od spät, zu verm. RüdeS-
beimerstr. 12, Nähe deS Kaiser
Friedrich-Ring. Näh. 1. Et. das. 37
^rcheffeistr. 3, ist eine herrschattl.

Parterre - Wohnung von 6
Zimmern, Küche, Badez., 2 Man¬
sarden und allem der Neuzeit ent¬
sprechenden Zubehör, per 1. April
1906 zu vermieten." Näh. Kaiser
Friedrich-Ring 74, 3., Herderstr. 10
und 13, 1. Etage. 3332
C*Zimmer und Zubehör zu ver-* mieten. 6673

Näh. Nerostr. 30, Part.
tjljyiubcu Wallnferstr. 13 (ISd-

laus ) ist die 1. btt., 6 ko,ns.
einger. Zim., Zub., Zentralheiz,
(Wasserh.), Gaskamine, Gas, elektr,
Licht, Kohlen- und Warenauszug,
Bad mit eingeb. Wanne re. zu
vermieien. Näh. daselbst Parterre
bei Arch. Höbn._ _ 257

£| 4JicgjugcS halber ist die Woh»
iiiiiig Adelheidstraße 79, 2.

b Zimmer mit Zubeh., ab 1. Okt.
zu vermiethen. Anzuseben Porm.
11—12, Nach», 5—7 Uhr 4871

Älbrechtstrasse 41
ist die herrschastl. gr. 5-Zimmer-
wohnnng im 1. St . in. reichlichem
Zub., wegen Wegzugs des seilh.
Mieters von hier, vom I. April
ab zu maß. Preise zu vermie en.
(Balk.. Bad, Gas vorh.). 6150

Näh. das. 2. St . v. 10 Ubr ab-

d) 2ali »hofstr . 0 , 2 . Stock,
5 Zim,, Küche, 2 Maus,

mir Zub. per sos. oder später
zu vermieten. 9760

Näheres 1. Stoch

»HLiSmarckriiigob, v-Zimmer-
O Wohn. m. Zub., 2. oder 3.

Et . sof. z» »ran 4195
ypiisSmarctriug 27, 1 u 3. Et.,

schtzue elegante 5-ZlMiiiei-
mobnungen mir Küche, Bad, zwei
Balkons, Erker, 2 K-ller und 3
Mansarden, mit allem Komfort der
Nenzeil ansgestaltet im 1. Stock
per 1. 3lpi.il 1906 und im 3. St.
per sofort oder später zu vermiet.

Näh. dasetbst 1. Etage r. oder
Bureau Bl eichstr. 41 5377
/ ^ »isernr. 28, gr. 5-Z.-Wohn.,

Part . >i. 2. St ., sof. z. vm.
Näb Sonnenberge rstr. 49. 4480
F§,örhe,lr. 2ch ö-Zim.-Wohn,

neu hergerichtet, zu ver-
iiiieten sofort od. später. 3803
herderstr . 3 ist die 1. und 2.
AZ neuh-rg-r. Et. von je 5 Z.,
4 Zim. in der Front, mit all. d.
lli-uz enlfpr. Zubeh. im Preise wie
eine 4.-Z.-W. losort od spät, zu
verm. 'Näh. Part._9873
C^ oUnitt. 20, sch. v-Zimmeriv..
-O 2. Et ., mir Zub auf sofort
für 750 M. zu vermiete,..

'Näh. Parterre ._ 9414
herrsch Wohnung mit Gas und
AZ elektr. Licht im 2. Stock am
Kaiser Friedrichring, bestehend ans
5 Zinnnern nebst Küche, Bade,
und Fremden . Zimmer und
üblichem Zubehör, wegen Weg¬
zugs von hier sofort zu vermieten.
1450 Mk. Schesselstr. 1, 2. zw.
11 und 1 Uhr. 2994

irchaaise 19, 2., d neuh-rg-r.
«V Zimmer mit Zubehör zu ver¬
mieten. bb89

g » illa K-sfelbachstr. 4, Wohnung
mit 5—6 Zim. und Zubeh..

Bel-Etag-, per 1. April 1906 zu
verm. (Nur Zwei-Familienhaus).

Näh. Max Hartinann,
7354_ Schützenstr. 1.
Ljahnstraße 6, 1. St ., 5 Zimmer.

Badekabinet, mit allem Zubeh.
zu verm. Näh. Langgasse 16, bei
PfeifferL Co._ 4025
4“*Stanienfir. 45, Mitte d. Herder-

straße, find 2 herrschaftliche
ö.Ziminerwohnung, zu verm. Näh.
daselbst bei Spitz._ 8258
HU) heinga>Hrstr. 10, u. Ecke Elt»
w ' villerstr. find herrschaftliche
b-Zmmerw., der Neuzeit entspr.
eingerichtet, per sofort zu verm.

Näh. dort, Part ., l. und im
Laden oder beim Eigentümer H.
Lill, Albrechtstr. 22._ 5909
IpAälkmüMü T,  herrschaftliche

5 Zimmer-Wohnung mit
allem Zubehör per 1. April zu
vm. Näh. Part, das,_ 5038

Luftkurort
Niedernhausen i. T.
Schöne b-Zinimer»Wohnung nt.

Küche, Bad im Hause, elektr. Be¬
leuchtung, aus 1. Juli zu ver.
mieten. 1134

Eisenbahn-Hotel.
Bes. Georg Sternberger.

4  Zimmer.

Oi^ arterrewobn., 4 Zimmer rc.,
hP  Flaschcnbierkellerp. 1. Mai,
auch ft., wegzugsh. abzug. Ofs. u.

, P. 8380 a. d Exv. d. Bl. 8358
4M lbrechistr. 4, 2. St .. Wohnung

von 4 Zim. aus 1. April zu
verm. Llnzusv. 11—3 Uhr. Preis
650 Blark._ 8687
4tz»errramstr. 6, schöne4-Zimiuer-
«O wohnung, neu bergericht., per
1 April zu verm. Preis 620 M.

Nah, Part , bei Zitz. 8214
^Ilsmarckrillg 24, 3. St ., 4 Zim.

aus gleich od, später zu verm,
Näd. das,. 1, St . l_ 8912
^KLlucherstr. »0, 1„ sch. 4>Zim.»
'V Wohn, per 1. April z. vm.

Näh. 3. St._ 7825
«iillornjlr . 3, 1.. 2. und 3. St ..
'ö 4-Zimmer-Wohnung zu Der»
mieten._ 5614
^Llücherstr. 17, Neubau, sind
"49  Wohn , von je 4 Zimmern
nebst Zubeh., der Neuzeit entspr.
einger.. per sos. od. spät, zu vm.
Näh, dort,. Part , r _ 4456

'SSambactftal. 17, Parterre,
4 Zimmer, Balkon und

Zubehör, per 1. Febc. oder
März Wegzuges halber zu
verm., mit 'Nachlaßf. das erste
Jabw stkäb. dortf, 1739

^rambachial 32, 1., fq . Wohn.,
4 Zimmer, Küch: ufw. zum

1. Okt. zu verm,_ 526
^L>»otzbeimerstr. 51, 1. l., 100

Schritte vom Bismarckring,
3. Et., schöne4-Zimmerwohnung
mit reich!. Zub d. Neuzeit entspr.
einger, rer 1. Apri! 1906 b. z. v

Zu erfr. Part . I. 8213
ellinundstr. 5, 2. St ., ichüne
4.Zimmerwoh»ung m. Balkon

zu vermieten. 9231
Näb. 1. St links,

Herderstr. 13,
am Luxeiiiburgplatz. 4-Zimmer»
Wohnung auf gleich oder später
zu vermieten. _ 125
tf-Japtilniftr . 20, « el-Elage. sch.
51 - 4-Zimmerw. Per 1. Juli od.
1. Oktober zu verm.

Näh, daselbst Part . 1008
/Lck Kleiststr. siiib Wohnungen
'V von 4 Zimmer», 1 Küche,
Badezim., 2 Maus, und allen der
Neuzeit entspr. Zubeb., auf 1. Jan.
oder später zu verm. Näh. Hcrder-
straße 10, 1. Etage und Kaiser
Friedrich-Ring 74, 3. 2234

» « oritzftr. 37, 2. u. 3. St ., je
tJI/v  eine 4-Zim-Wohn. m. Zubj
zu verm. Näh. Laden. 7861

Suisenstr.5,Part., 4großeZimmer, sehr geeignet
für Arzt, R-chtSanwali oder
Bureau, per 1. April zu vm.
Preis Mk. 1200.—. , Näheres
Bur. Hotel Metropole. 7818

^" > raiilei!,lc. 4, 2., große Bier-
ZimnierwohilUlig, Badezim.

u. sonst. Zubeh., per sofort oder
später zu vermieten. 1179

Näh. Kirchgassc 51, Metzgerlad.
^sHraniennr. 52, 2., 4 Zimmer
V1/ mit r. Z. per 1. April 1906
zu verm. Näb. Part , r. 4801
«»H^ lanerstr. 23b, gesunde Lage,
''P am Waide, 1. Et , 4 Zim.,
Küche, Bad, Akansarde sos. zu vm.
Näh, daselbst._ 8333
hTZtanenthalerstr. 8, sch. 4-Ziui.-
«r » Wohn, mit reich!. Znbebör
sofort zu vermieten. Näh. daselbst,
bei Fr . Nortmann. 9867
^Jheinstr . 43, sch. Büroräumc,
wl 4 Zim., sof. zu vm. 9905

Näh, Blunienlade» dal.
Zj- Heingauerstr. 13/i5. Neubau,
K» 4- und 3-Zim»ierwohnungen
per sof, od. sb. z. verm 3782

-lehlftr. 1, sch. 4. Zii».-Wol>ii.
mit Balk. u. a. Zubeb. in

ruh. Hause zu verm. 7263
/Atcharnhorsntr 4, s.ch. 4- und 3-

Zliiimerwohnung zu verm.
Zu erfr. Part , r._ 6430

^chiersteinerstraße 11, herrschüsk-
lichc4-Zimmer Wohnung mit

Zubeh. sofort zu verm.
Näh. Mtlb., Part . o. Oranien-
straßc 17, 2._ 8875
OjLorkstr, 9, Ecke Roonstr., sch.

4-Zim.-Wohn., Badezim, 2
Balkons. Gas und Warmivasier-
anlage, ruh. Haus, ohne Hinterh.,
Herr!., freie Lage, am Blücherplatz,
bis 1, Jnli sehr bill. zu verm.

Näheres daselbst beim Besitzer
Kochendörfew_ 9959

1. April zu verm. Näh. daselbst.
2.  Stock._ 7942
äßgortftc. 14, 4 Zimmer, Küche,
■g/ Badekammer, Mansarde und
2 Keller zu verm.

I Zimmer. I
tzLj arstr. 18, 3 Zim. m., Balkon,

Küche, Speisezimmer und 3
Keller» sofort oder 1. Juli z. vm.

Näheres Part . 936

machlr.21,sch. Ü-Z,»i.-Wohn.,Bel°Er„ mit allem Zubehör
zu verm. Näh. Par, , l. 5296

am tage 2i (Landhaus), schone
Z-Zimmer-Wohn. mit Zube¬

hör, 2 Baikous, zu verm. Näh.
C. Köinm.rl. 7209

Atlerstr. 10, 3 Z. u. Kül̂ e p.
l . Juli zu verm._ 894

"Mansardwohnung,
3 Helle, sreundl. Räume, an ruh.
Leute preiswert zu verm.

Carl Claes,
7626 _ Bahnhofstraße 10.
^B̂ ismarckring5, 1., 3 Zimmer,

Küche, Bad, mit reich!. Zub.
per sofort oder später zu verm.

Näheres Parterre. 9758
^»Züiowstr. 13, 1., 3 Zim., Erker

m.  Balkon p. 1. Juli z. vm.
Näh. 1. St . l._9911

S| 5-euBau Ecke Blücher- und
vl Gneisenaustr., sch. 3-Zim.-
Wohmungen zu verm. Näh, da¬
selbst oder Blücherstraß- 17 bei
Fr . May. _4457
«»DHlücherstr. 10, Bdh., sch. 3-Z.-

Wohn, vom Juni ab z. vm.
Niih. bei Joh . Sauer , Hih,

dortselbst. 9876
.rtlu  chcrstr. 27, 3 gr. Zimnier i».
£? !Sad und Zub, per sofort od.
später zu verm. 8730

Näh. daselbst1. St . rechts.

»lücherstr.27, Laden mit2-oder3«Zimmerwohnung Per sofort
oder später zu verm. 8731

llkäh. daselbst1. St . rechts.
Motzheuiierslraß- 12 (Beletage)
M Wohn,, 3 gr. Zim., Küche u.
allem Zubeh, v. gl. zu vm. 4222
^lotzbeiiiierstr, 69, zwei 3-Zim.»
<y Wohnungen auf gleich od. sp.
zu vermieten._ 1H4
î > otzhc,merstr. 72, sch. 3-, 2- u.

1-Zimi»erw. Per 1. April zu
verm. Näb. Vdb P._ 7010
Üä̂ :ubait D. Gciß, an dem neuen

Bahnhof, Waldstr., Wohn,
von 3 Zim., Küche, Keller, mit
allem Konifort der Neuz. auSgest.
per 1. April zu verm. Näh. Part,
im Neubau bei Sprenger. 6504

unseren Neubauten an
der Dotzheimcrstr. Nr.

108, 110, 112  sind in den
Vorder-Häuscrn

gesundeu. mit allem Korn,
fort der Neuzeit ausgestattete

3-Ziminerwohnung.,
auch an Nichtmitgiieder
sofort oder später zu ver¬
mieten. Die Wohnungen
können täglich eingesehen
werden. Näbere Auskunft
mittags zwischen 3Ubr,

^ oder abends nach 7 Uhr im
Hause Kiedricherstr. 7, Park,
links. - 1136
Beamten-WohnnngS-Verein

zu Wiesbaden. E. &.  rii. b. H.

6tz>otzhe,merstr. 126, Neub., sch.
gr. 3<Zim.-Wohnungen mit

Zubehör per sofort ober 1. Juli
zu verm._ 1113
LLLÜvillerstr. 18, sch. 3 Zimmer

u, Küche(Mtlb.) p. 1. April
oder später zu vermieten. Näh.
Bdh . Part , l._ 7989
SAmscrstraße 75, 3—4-Zimmer»

Wohn., Frontsp., auf gleich
zu verm__
CJtelöiir. 25, eine Wohn, 3 ^ nn. ,

Kücheu. Keller zu vm. Näh.
daselbst Part._ 4507
ck̂ reiziiiimer-Wovnung in. Zuo.

nur an ruhige Leute zu ver¬
mieten. Zu crjragen Friedrich-
straße 48, 3. 1086
FLIneisen ustr. 8, sch. gr. 3-Zim.-
dl Wohnung im Bdh. u, Htb.
auf 1. April zu vermieten. Näh.
Bdh,, 2. St . rechts. 62ü0
gKd )., gr. ll-Zim.-Woanung mit

alleni Zubehör, der Neuzeit
entspr., per sos. od, 1. Juli zu
verm. Gustav Koch, Gneisenau-
straße 12. 9849
I sch.Parterre.Wohnung, oZ.,Küche und -2 Kelleru. 2-Zi»i.-
Wohn, Kücheu. Keller, sofori zu
vermieten. 7312

Näh. Jägerstraße 3.
hkKarlsti. 28, Mild.. 3 Z., Mans.-

Wohnung im Abschluß, mit
Keller auf gleich zu verm. Näh,
Bdh., Part._6573

Karlstrafxe 39,
Mittelb. Dachg., Wohnung von 3
Zimmern, Küche und Keller per
1. März zu verm.

Näh. Bdh. Part . I. 6137
Ftz>arlstr. 39, Mld. Dachg., srdl.
Alp 3»Zim>iierwohnung per sofort
oder später zu verm. 9818

Näh. Bdh. Part , l._
Solare,ithalerstr . 5, Part ., schöne

3-Ziin.-Wohn»ng pi. Zubeh.
per 1. April zu verm. Näh im
Seitenbau. 9785
^Kiedricherstr. 2 ist eine sch 3»

Zim.-Wohn. (1. El.) nebst
Zubeh. aus sofort od. 1. April zu
vm. N. das., 1. Et. lks. 6297
Ollledricherstaße6, 3. Et., eine

Wohnung v. 3 Zim., Küche,
Balkon, Bad u. Zubeh. a, 1. Juli
zu vm. Nah Part , r., od. Faul-
bruiinenstr. 5, bei Franz Wein-
gärtner._ 9900
£yöriieiftc. 2, 3 Zimmer und
oV Küche im HIV. zu um. 1044

örnerstr. 6, Bdh., 3. St ., sch.
*' *' 3-Ziminerwohnung zu verm.

Näh. Frau Burk. 8084

ellerstr. 11, Gth. Part ., 3 Zim.
und Küche auf 1. Juli zu

vermieten, 56-
^ ^ chrstr 16, ^ arl., Wohn, von
^ 3 Zim. in. Zubeh. (neu her-
gerichtct) gleich od. spät, zu verm.
Näh Lebrstr. 14, I. lks. 3 !13
^Iv ^ auergasse 17, schöne3-Zim.»

Wohnung und Küche per
1, April zu vermieten.

Näh. bei Weiner. 7918
MSauer ^asse 17 schöne, helle

Wohnung, 3 Zimmer, Küche,
Mans., Keller, auchf. G-schästsbetw.
Bureau geeign, per 1. April ;n
vermieten. Nah EiLrleigwaren- u.
Konservenhans Weiner. 4726
^Hleltelbcckstr. t,  e . 3-Zimmer.'

Wohnung, der Neuz. entsp.
eingerichtet, auf al. od. 1. Juli
zu verm. Näh. Dorderh., Hochp.
rechts. 10000
M ^ eue.oranr. c. >,-Zun.Wohn.

der Neuz. entspr. einger., aus
1. April zu verm. Näh. 1. St.
rechts. Desgl. eine große Werkst,
mit 3- od. 2-Zimmerwohnung zu
vermieten.  5180
MK-ellclbeckstr. 7, Ecke Dorkstraße,
i«*»- sch. 3 Zim.-Wohnungen mit
reich!. Zubeh. zu verm. Näh. dort
im Laden. 61A

lk (InüÄtSiüÄ
Nettelbcckstr . 14 , sch. Wohn.,
8 große Ziiiimcr mit Badeeinricht.
und allem Kvms., Küche, Keller,
Mans. nebst einer sch. Werkstatt,
eveul. Stall , bill. sof. zu verm. u.
>, Mai zu beziehen.

Zn erfragen im Hause 1. St.
inks._996
hltẑ arkweg1, 3 Zim., Küche rc.
T " per sofort zu verm.

Näh. Rheinstr. 52, 2.
404

hlllhili -psbergstr. 49 und öl,
Höhenlage, schöne Drei-

Zimmerwohnungenmit Lad,
2 Balkons und reichl. Zubehör
sofort zu verm. Näh. Philipps-
bergstr. 51, bei A. Oberheim,
oder Philippsbergstr. 53, bei
E. Schätzler. 402»

R

tzlLauei.thalerstr. 12, schöne 3-
«/ *■ Zimmerwohnung»>. Z., 2
Ballons zu verm. 37M1
(s> rbl. 3-Zlimneriv.. 1. Et., nevst
IV Znb., kein Hth., wegzugsh.
aus g.cich oder später billig zu
vermieten. 4339
_ Rauenthalerstr. 14, 1. l.
tzUKHeinstr. 43, 3 Ziin. u. Küche,

Frontsp., an ruh. Fam. fas.
zu vermieten. 9906

Näh. Blumenladen da).
'S" 7mga»ct(Ir. jaiSne

eXr 3-Zimmcrwobliungp. 1. Juli
zu vermieten. Näheres bei Keiper.
Hochpart, 916

I -heingauir>tr. 7, Hth., schöne
. zu verm.

Näh Ldh, 1 r. . 6862
rtjicbltr . li,  an der Waldstr.,
w * sind schöne2- und 3-Zim.-
Wobnungcn sofort oderz. 1. April
1906 billig zu verinieteu. Näheres
das. 1 St . l. oder Adierstr. 61 bei
K. Auer,_ 8378
(ZLedanplatz5, Bsh., 3 Zimnier,

Küche, Mans. nebst Zubehör
!n vermieten._ 287

w Küche u. Zubeh. per sof.
zu vm. Näb. Bdb. Part. 8676
A^ chiersteinerstr. 11, Bdh., pari,
v sch. Dreizimmerwohnung mit
Zubeh. per 1. Juli zu vm. Näh.
Mtlb., P. od. Oranienstr. 17,
2. St._ 8876
^Ktchiersteinerstr. 50 (Gemarkung
t** Biebrich a. Rh.) ist eine sch.
Wohnung von 3 Zim., Küchem
Keller per sof. zu verm. Näb.
Neuaaff'e 3. Part. 1800
ALchivalbacherstr. 41, 3>Z„nmerv Wobn. u. Zubehör zu verm.

8887
Wohn. u. Zubehör zu verm.

Näb, l . Etage._
llKchnrnhorststraßc 18, 2. St ., sch.
'S© 3-Zimmerwohn. mst allein

. Zubehör aus gleich oder später zu
I vermieten. 3656
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SfÄalbfte . 90 , 3>Ziui.-Wobli. m.
Küche zu nenn . Näh . das.

Nachm, von 5 —7 Uhr, oder bei
P . Lerch, Dotzbcimerstr. 118. 7139
«Ttellritzst .r 49 , 3 Zim ., Küche.
LV Kloset im Abschluß, schön¬
große Räume zu verm.

Näh. Eckladen._ 7791
(SzQ.  3 -Zimmerwohn . m. Zubeh .,
'ö der Neuzeit entspr., zu verm.
Näh . Werderstr . 3 , Part . r.
Das , sch. Werkstatt z. vm. 8820

Yorkstrasse 4,
1. Etage, sch., geräumige 3-Zim.-
Wohnung nebst Zubehör, preisw.
zu vermieten. 647

Näh, daselbst. 1. St . r._^
«borkstr . 25 , Ecke Gncisenaustr .,
■£ / 2.  El ., sch. 3.3mt . Wohn.,
Küche, Bad, 2 Balkans u. r -ichl.
Zubeh. , aus 1. April za n Näh.
das., I. l. , b. H. Schmidt«  7 ^ 16
^cköne 3-Zimmerwchliung per
^ 1. April billig zu verm.

Näh. Dorkstr. 33 . 507

Zietenring 3,
8-Zimmerwohnungen mit Küche,
Bad und allem Zubeh .. m. allem
Komfort der Neuzeit eingerich et,
sofort zu vermieten.

Näh. I. Stock.  9934
schöne j -Zmi .-Wohnung mir

reicht. Zubehör auf 1. April
z. verm. Wasserleitung, ev. auch
Gas vorhanden . Bierstadt, Blumen-
slraße 7. 507

B schone Zimmeru.Küche nebst
Zubehör sofort oder 1. Avril

zu verm. Dotzheim, Wildelm-
straße 18. Part . 1854
Dotzheim , Wiesbadencrland-
/i 1 straße 49 , gegenüber d. Post,
sch. 3»Zim.-Wohn ., 1. Stock, mit
Garten , aus 1. April zu verin.

Näheres Wiesbaden , Oranien
straße 60, 3. _ 205 l
/Ronnenberg , Gartenstr . 4a , sch.
'Ei 3-Ziininerwohnung , d. Neuz.
entip ., 1 2 -ZimmerwohilUng , Stb .,
1. Et., per 1. Juli billig zu ver¬
mieten 2174

Adolfsstr. 5,
Seitenb., schöne geräumige 2-
Zim.-Wohn. m. Balkon und
Zubeh., ebenso im Vdh. 2 sch.
gerade Dachstockzimmer, an ruh.
Leute zu vermieten . 8674

Näh. daselbst. 1. St.

»H« dolssallee6, ger. Manj . -Wohn.,
2 Zim . u . K. -c„ an rud

Le ute zu vm. N. B , 2. St . 8514
achwobnung, 2 Zim ., 1 Küche,

_ u. Keller 'zu vm. Wilh Lilie,
Adlerstr. 10. 208
»Hzdlcrstr . 21 , Dachwohn., 2 Zim.,

Küche u . K. zu verm. Das.
eine sch. Maus , zu verm. 66
«3 * blttfir . 47 , 2 Zim. , Küche u

Keller aus 15. Mai oder
1. Juni zu verm. 1256

Wotzheimcrstr . 84 , Htb. eine srd.
2 ? 2-Zinimeriv. in. Z .sos. od. sp.
zu verm. 4876

Näh . Hth. 1. St . oder
Schiersteinerstr. 15, Part.

^H» euoau Totzheimersiraße 103
(©üttler), gegenüber Güter-

bahnhef, sch. 2-Zim.-Wohnungen,
evcnt. mit Werkstätten ob. Lager¬
räume zu verm. _ 3345

9-euuau D. G -iß an dem neuen
Bahnhof, Waldstr., schöne 2-

Ziminerwobnungen mit all. Zub.
per 1. April zu verm. Näh. Part,
im Neubau bei L-prcnger.  6503

schöne 2-Zimmcrwohnung josort
«ö zu vermieten.

Näheres Dotzheimcrstr. 117, bei
Lorenz.  665
^HH^ award . Wohnung, ~ bis 3

Zimmer , zu verm. 835
Ellenbogengasie 3.

ALmserstr . 25, 1 kl. Logis, 2 Z.
und Küche, aus gleich zu Pcr-

mietcn. _ 335
»L Zim., Küche m. Zuv ., 1. Sr .,

per 1. April zu verm.
7802 Faulbrumieniir . 8
C*  aulorunnenür . 5, Stb ., 1. Et.
iy  rechts , eine Wohnung von 2
Zim ., Küche u. Zubeh. a. 1. Juli
zu verm. Näh. daselbst, b. Franz
Wcingärtner ._ _ 9898
*l | janfarDen >oi)it , 2 Zimmer u.
wl Küche, zu verm.
9808 Feldstraße 10.
^ r̂iedrichstr. 48 , 4. Si ., Ems.
0  Wohn ., 2 od. 3 Zim ., per
1.' Juli an nur ruh. Leuie z. vm.
Zu erf. im 3 St.  9247
LUelenenstr . 12, Wobn. v. 2 Z.,

Küche, Keller, Hth ., sof. od.,
1. Mai zu vermieten, Näh . Bbh.
Part . 9644

Hellmttttdstrafre rrrr
2 Zimmer u. Küche(im Dachuock)
billig zu vermletcil.  1193
^erdernraße 13 ist eine 2 Zim .-

Wohnung aus gleich zu
verm. _ 7845
»z» Zimmer u . Küche, 1. Sk., auf

gi-ich oder später zu ver¬
mieten.
1067_ Hochstätte 8,
/̂ «- reundl. 2- u. 3-Znn, -Wotin.
^ mit Zubeh. sof. zu vm. Näh
Waldstr,. Ecke Jägcrür .. P . 4605

arlstr. 7, zw. Dotzhcmier- und
Rhelnstr ., Laden in. 2 Lochauf.,

2 Zim., Küche u. Zubeh., auch s.
Kontorzw ., zu verm cten.

S-äh. Kar .str. 7. 2. 4708
Rch . NkaiisardivodiiiiNij aus gi.

od. 1. Juli zu verm. Karl-
straß̂ 32^ Vdh^̂ ^ ^ ^ E ^ ^ ^^ 0
^ .lareiuaieriir . o, Wohnung von
v »- 2 Zim . und Küche, sowie
Wohnung von 1 Zim. und Küche,
im Souterrain gelegen, zu verm.
Näh . Walkmüdlsir. 4._ 3851
Klarenthal 18, 2 Zimmer und
e » Küche zu vermieten, nahe an
dem Waide. 1909

Karl Dewald.

St"

fcSÄblecftr. 67 , 1. Sr ., Dachwohu.,
1 bis 2 Zimmer und Küche

aus gleich bill. zu verm. 8880

Albrechtstr . 41,
Hth., Maus .. 1 Wohn. v. 2 Zim .,
Küche » . Zubeh. a» kl. , ruhige
Familie v. 1. Avril ab, f. 21 M.
mvnati . zu verm. Näh . Borderü .,
2. Stock._ 9162

Mansardewobrmng
2 Zimmer und Küche preiswert
an ruhige, reinliche Leute zu ver¬
mieten. 6369

Baönhofstr . 10, Laden.
«,HGleichstr. 23, ^ th., 2 llitan,..
>0  Küche und Keller an eine
kl. Fa milie zu verm. _8031
HLlüch -rstr . 5, Htb., Nkansarden-

stock, 2 Zim. u. Küche, an kl.
Familie aus gleich z» verm . Näh.
Bismarckriiig 24, 1. St . l . 94b0
^IsLlücherstr. 10, Nlllb., e. Dach-
'V wohn ., 2 Zim . li. Küche, auf
sof. od. spät . an ruh . Leute z. vm.
Näh. Mtlb . 1 Tr . l. 1127
LĤ Mch-rnr . 23, Hth., sind Ichöue
iV 2 Zimmer -Wohnungen zu
verm. Näh . daselbst im Laden od.
Nikolasstr. 31 . Part . l. 58 .2
«sALlücherstr. 25, schöne Zwei»

Zimmcrwohn iii.reichl Zubeh.
aus gleich oder später zu verm.

Näh. daselbst 1 El . 3688
•jtiülorcftr . 9, Mtlb ., 2 Zimmer,
'V ^ Küche re. , zu verm. Näheres
Bdh. Park , lliiks. 259

^ »amoachkal 10, Gth.. Dachstock,
/i - Küche u . 2 Kammern sofort
an kindcrl., ruh . Leine zu verm.
Näheres (£ - Philipps , Dambach
tal 12. l . 5133

g ^ .,otzheimerstr. 9, Dachwohnung.
2 Zim ., an linder !. F . z. v.

Näd. Hth . Pari.  694
^k ^ otzheimcrstraße 12. Seitenb .,

2 Zimmer «. Küche aus sof.
vermieten.  380

^x> otzheimerstr. 105, Mro ., schöne
Mansardew ., 2 Zim . u. Zub.

billigst zu verm. 740l

gärtner.
LIxirchgass.- 7, schöne Froi
d »- Wohn., auch in einz.
per 1. 4. od. 1. 5. zu vm.
Ullrich, Kirchga sse 34._
LHirchgasse 52 , 2 Zim . u.

an ruhige Leute zu
'Näh im Laden. _

MhIkloeMotziiimlk«
aus 1. April zu vermieten.
9106 Ludwigstr. 20.

^HV» orltzstr. 24. Hth., Fromspltz-
Wohnung au ruh. Le

vm. Näd. Vdb. 1. _
^TLForitzstrak - 25, zwei Z
♦V » und Küche zu vermieten.

1469

M°
N
vermieten.
2185 l

K. Sarg,

Nähl  daselbst , 3. St.

zu verm.
Platterstraße 40.

zu vermieten- Näheres Bt
Gicgerich .

uculhäierstrf̂ 18, 2 Raum
für Lagerraum oder Möbei-

ciiistelle», zu verm._ 4990
«j| iaitentt )ierftr. 24, 2 Zun . und

Küche (Pdh., Dach) an ruh.
Familie zu vm. Näh. P . 324

heiugauerstr. 14, sehr schöne
** *'  2 -Zimmerwohnung . Abschl. ,
Hth., g>. od. später an r Leute
b. zu verm. Näb. 1. St l. 8,0 8
.Rch . 2-Zinimer-Wohnung per
w 1. April zu verm. 8093

Riehlstr. 15», Konto

Miedstr . 25, an der Waldstraße.
2 Wohnungen >: 2 Zmnuer

und Küche i Abschl. zum 1. März e>
oder später zu verm. 6i8l ^

/^ .achwovn.. 2 Zim ., Küche, Keil. ^
gleich zu verm. »i

837 Röderür . 27. 1. s
^H^ üoeralleo8, eine Mans .-Wobn., ^
^4 - 2 Zi,„ , nebst Zubeh. (Abschi.), 1
an 1 od. 2. Pers. auf 1. Aprst zu ^vermieten. 9227 “

«J -ömcrbetg 32, 2.  Sr ., schone ^
2-Zimmer Wohnung auf ŝos. «.

oder später zu vermieten . Näb.
Hirschgraben 18», 3. 1301 p
/̂ ceroocnstr. 28, Hih,, 2»Zim .- ^

Wohn auf sof. oder spät, zu *>
vermieten 6620 1

Näh . Bdh., 2. St . I ^
/^ dchachistr. 7. sch. Mans.-W. au ) r

sofort oder später zu verm. z
Näh 1. St . 6788

/ZLchachi -r, 30 , srdi. Dachw.. 2 ^
Zim. Küche u. K. p. 1. April g

zu Bin. Näb. Mart . 8558 ij

ImklWMttWjjlttlrlge» ?
m Mitleib , zu verm z
2549 Schiersteinerstr. 9. “

Sciiwalbaclierstr.45, 3
2 Zimmer u . Küche iHih .), 22 M . ^
per Nional, . zu verm. stiäheres '{
Walramstr . 20. Part . 723

chwoloachcrstr. / ! , e. Wohnung , ^
'w 2 Zim . u. Küche (1. Stock). -
aus 1. Juli , e. Dachwohnung, 2 -
2 Zimmer und Küche, sofort zu i
vermieten . 9919

/Jea,waihacher,ir . 71, eine Dach- -
'w ivohnung . 2 Zim. u. Küche (
aus 1. April zu verm. ^
-Aueingasse -6. Lachwohn., 2 Z.

u. Küche, zu verm. 6986
tt̂ tieingasse u5 ist c. Dachwohu
h«?  v . 2 Zimmern , 1 Küche, auf
1, April zu verm. 8190
/Ateingasse 29, Hth., 2-Zimmer-
'v Wohnung, Dachst., sof. z. v.

Näh . im Laden. 1241
.^ rl -iiigaffe 38, zwei Zu »., Küche

u. Keller im 2. St . p. 1. Jull
zu vermieten. 9685
(Atislstr . 12, Hit). (Mali, . ,, 2
v Zim. u. Küche an ruh . Leute
zu verm. Näh, Ldb . Part . 5470
ziDHa .dstr. 32, 1.. 2-Z >mmerw.

m. K. u. Keil, aus gi. billig
zu vm Fr Schäfer . 10077
^ * a!dstr. 32, eine 2. Zi,mner-

wohnung mit Küche aus
gleich billig zu verm. 7789
Ĥ aidsiraße 44, Ecke Jägerstratzc

schöne 2* und 3-Zinnner-
Wohnung zu vcrmieten. Nähere-
Part . 4605
hH» aIrp,nstr. 32 . Wohn. i'.N 1.

St ., 2 Zimmer . Küche und
Keller sos od. 1. Juli zu verm.

Näheres Parterre . 9903
ijHihLairaiiinr 32 . Alansardwohn .,
‘* *9 2 Zim ., jßiiche u. Keller,
sofort oder 1. Juli zu vermieten.
Näh . Part . 9902
LL4* ciiritzür. 45, Ltv ., 2 Zim.

u. Küche zu verm. 608
» ».vellntzstr. 48, 1 Dachwohnung,

2 Zim., Küche, mit Abschl,
per sof. zu verm. Näh. b. Bäcker
Völker. 9788
^Heilritzslr . 37 . Hth., 2 ., Frtip ..

2 Zim ., Küche, Abschl. , u.
, Keller, einzige Wohn, im Stock,

an kl. Familie per 1. Juli z. vm.
Näb. Franlenstr . 19, Htb. 1.,

Diöbelgeschäft. 9913

Westendstrasse 3.
Schönes Zimmer -Woli -rung,
gänzlich neu hergerlchtek, billig per

. sofort zu verm. 820
Architekt 8. ivkenrer, Luisenllr. 31.
«L » estcudstr. 23, 2 Zimmer uno

. -LV Küche, 2. St ., auf 1. Aprll
v zu vermieten. 6616

l. Lebergasse 9, 1. Sr ., ist e.
«54- Wo»n . v. 2 Zim. u . 1 Küche

, ür den Jahrcspreis v. Rk. 250
zu vm. Näh . b. I . Hornung & Co.,

3 Häsnergasse 3. 754

4,
n Hth . Part ., 2 Zimmer und Küche

zum 1. Mai oder später zu ver-
si i.iieten. 163
-- Tjotitjcim » In meinem Hanse,
d U Rheinilr. 26. ist e. 2 Zimmer-
0 wohnung im Dachstock sür !60M .,

und im Parterre eine 3-Zii»iner<
1 wohnung , Wasser, c.cktr. Licht, sür
3 320 M. mit Zubehör per sofort

zu vermieten. 1924
e /AM gesunde Wohnung , 2 Zun.,
N Küche, Zub ., d. Neu,,, entspr.,
ei preisw . zu verm. Biebricherstr. 71
9 in Dotzheim. 1133

Adlerstr . 30
„ 403

I dl-rstr. 47, 1 Zim ., Küche u.
» Keller aus 1. Juni zu ver-
ten._ 1257
l dieritr. 54 ist ei» gr. Zimmer
1 nebst Keller aus gleich oder
Juni zu verm_ 8836

'Am Zimmer , Küche und Keller
;u verm. Adlerür . 63. 767
ansarde mit Herd an solide
Frau zu verm.

Näh Bicbricherstr. 4», 2., nur
i Mittags 2287

_ 1156
^xotzhemierstraße 16, WohnungHnti1 Oiminor 1t ®pfTl>rvon 1 Zimmer , Kücheu. Keller

lerm. Näh . Adelheidstr 9. 5542
.otzheuncritr. 60, heizd. Mans.
^ an all-inst. unabhäng . Frau
m Hausarbeit zu vermieihen.
I  Part. _ 3852
Sbßljctnutut . 98 ist eine Em»
J zimmcr -Wobnung per sofort

^auibrunnenür . 11 ist eine sch.
f  Man ardwohn ., 1 Z. u. K.,

1 Ziiniucr. i
Cj .n einem II. Fam .lienhauS ist

eine kl Wohnung . Zimmer,
Küche u. Keller gegen 3 St . Haus¬
arbeit abzugeben. Wohnung ist im
Zentrum d. Stadl . Off. ». „Z . W.
610 " au die Epp, d. Bl . 610
>M» ar»r. 21, P . l. , Fronllpitze,

1 Zimmer mit Küche au1
1. Avril 1906 ui verm

Näh. 1. St . r. 10008

F eidstr. u0, 1 Zimmer , Bob .,
1 Dach, zu verm.  7874

Rchachtstr . 8, Stübch . m. o. ohne
d Bett zu vm._743
.Rqachlslr . 29, 1 Zmim -r und
E Küche imt Keller per 1. Mai
zu vermieten. 140

^»4Na..userstr. 5, 3., 1 Zimmer
u. Küche zu verm. Näh.

Vdh. 3.. bei Lenz. _ 8363
ryicme Fromspitze, 1 Znmner u.

Küche sür ll. Familie per
1. Juli zu verm.
355 Walkmüblstr. 32.m ansarde zu vermieten.

4161 Walramstr . 20.

Ualramstr. 20,
1 Mansarde und Küche per sofort
zuvernllNäh ^ Part ^ EE ^ ^ ^
Rchöne Plansardwohn ., Zim.,
E Küche, Keller, an einz., beff.
Frau auf 1. April zu verm.
7795 Wellritzstraße I, 1.
tz,4LeUritzstr . 37,  LdtiS . Dach l.T
/iX ? 1 Ziiniu ., Küche und Keller
auf 1. Jan . zu vcrni. Näheres
Frankcnstr . 19 P . 1743
<1L>» ich. gr. Zimmer billig zu verm.

28 t4 Westcndstr. 32. H. P . l

1 ZiMWöru. Medö
zu vermieten 8920
_ Zimmermannstr . 7.

immetmanuür . 9, Vdh., 1—2-
Ziuiiiierwohnung zu vm.

Näh . Part r . 811

|Äin möbl. Zim. mit od. ohne
Pens , an einen ruh. Hrn. zg

sof. vm. Bleichstr. 18. Lad. 5844
h»»4öbl. Zimmer m. sep. Ein^

zu verm. „Zum welße»
Rößl". Bleichstr. 18._ 9483
4H4iücherüraßc 9, Hinterh. 1. Isf
20  links , erhält anständ. Mann
schönes Logis._ 1071
fc| | ? öbl. Zimmer frei mit o. olme
wvft ' Pension 8)63

_ Große Burgstr , 9, Z

Reinl. Arbeiter
erh. Schlafstelle. Näh . Dotzheimcr-
straße 14, Stb ., 1. St . 10-0

rtciier erh. Lo.sts Dotzheimer,
straße 30 bei Köhler 479z

^ ^ otzheunerstr. 30 , eine Maus.
/4J  2 Betten zu verm.

'Näb Parterre. _9515
Mövt . Zimmer '

zu vermieten 3743
Dotzheimenlr . 30. !. r.

Owes möbl. Zimmer mit ob. o:«e
Pens , zu verm. Näh. Totz-

he, merstr. 33 , Part l. üg«4
otzhemierstr. 49 ist schön möbl.

Plans , an reinl. Arb. zu o
Näh. dai. 2. it. :iC06

D

Z

G eisvergstr. 9, groge heizoare

Näheres 1. St . 9652

4 ^ neisenau!ir. 20, i ., augergew.
42 / hübsches Zim. in schön, frei.
Lage mit h-rrl . Fernsicht, pr . sof.

| | Leere Zimswer etc.
aregaf/ai vaatf

|

Of

^octhestr . 17, Hth., Daqw .,
ß / 1 Zim. ll. Küche, zu verm.
rüb. Vdh. Part. _jWl
[ßme sch. gr ’JJiani ., Vdh , -au
ß / einz. "Frau g. Hausarb . z. v.

Näh. Götbestr. 24 , 1._ ^38
^ » ellmundilr. 13, Zun . u. Küche
I »? per sofort zu verm.

Näb. Vdb. 2. St. _ 9797
ĵ ellmundstr. 16, Vdh., Mans .-
9g  Wohn ., 1 Z . u. K. an kleine
7-am. z. v. Näh . 1. St. _523
^veUmutibur . 29, Mans .-Wohn .,
^ 1 Z. u . K. per Apr >l
lillia s. vm. 8421

»"Verrngartemir . o, sch. Mansarde
^ an alleinu. ord. Frau , w. d.
sanSputz übern., per ( . April zu
>erin. Näb. B. l. 6463

Hermannstr . 19,
3. Stock rechts,

oder später zu vermieten.
Näheres 1029

Wellritzstr. 51, im Konsum.

I  Zkmmcr und Küche auf gleich
zu vermieten.

1250 Hockstätte 8.
^ .ahnstr. 16, Gth .. 2. Sl ., 1 Z.

1 Küche, Balkon , GaS , zum
1. Juli zu vm. Näh . V. P . 1161
L> .ap.uciinr .. Dachw., 1 Zimmers
Slb Küche U. Kammer (Pre :S
16.50 Dl.), zu vermie.en. Näh.
D ambachthal 2, 2._3453

;in Zimmer und Küche aus gl.
zu vermieten 706

Kellerstraße 17.

tnitüigasse 56 , 1 Zimmer und
Küche aus gleich oder später

zu vcrmie.e». 506
^judwigiir . l , ein Zim. u. Küche
^ zu verm._ 448

udwigstr. 5, 1 Zimmer sofort
' zu verm.  9252

SüdwiMH"gr. Zuumer und
Küche im 1. St . sos. zu vm.

414 Albert Weimer.
^judwigstrage 15, ein gr. Dach-
^  zimmer ans 15. Mai zu ver¬
mieten. 799
tzI»»auergasse 17, schönes Frout-
wf*  ipitzziminer und Küche an
ruh. Leine ohne Kind. P. 1. April
zu vm. Näh, bei Weincr^ ^ 7947
^ » chönc heizo. Malis, zu verm.
'E Moritzstr. 43, 2._ 3499
4“ Niaiuciiur . 54 , Mansardmohn.
V m. Hoden Fenstern, 1 Zim.
1 Küche u. Keller, zu vm. 1280
s»H» lalterftr . 56, Part ., 1 Zim . u
^ Küche z» verm. 745

«k> -,ronli .itz-immer billig zu rer-
\S  miethen Rhcingauerstraße 14,
Fronip , links. 9734
Rch . 1-Zim -Wohn., Froutsp .,
^  Ädh ., per 1. April zu verm.
Nichkstr. 15», Kontor . 8089
iiK>>oonstraße 5., 1., 1-Zimmer-
4^ »- Wohnung mit Küche und
Mans. zu verm. 7742
^H^ ömerberg 37, 1 Zim., Küche

und Keller per 1. Juli zu
pepinieleu
/K . edanstr. 1, 2 Zun . und Küche

z» verm. Näd . Part . r 48
«lAtne Wohnung . 1 Z . u. K , p
^2 / gleich od. spater zu verm.
1290 Sedanstraße 5.

Sonneuberq,
WieSbadencrstr. 38, 1 Zimmer u.
Küche aus sofort zu verm. 2285

^ sofort an eiuz. P -rs. (P-
8 Mk .) zu verm. Bleichstraß- 8.
Dach. _ 4477

<̂ otzheiinerur. 94, 1., 2 möbl.
Zimmer per 1. April z. um.

Näh . bei Purat . 834»
<Heinl . Arbeiter erhält no,t mi»

Logis Dotzheimcrstraße98.
Bdh.. 2. l. 1801

i moul. Zim. m. sep. Emg.an2 reinl . Arb. per sof. zu cm.
Näh. Dvtzheunerstr. 98, Miltclb.,
1. 6t _ 10032
^S> otzheunerstraße 105, Hth.. 1
,-il sch. Zim . mit Küche aus sos.
oder später zu verm._ 4650

mb ul. Zimmer mit oder ohne
Pension zu verm. 516

Erbachcrstr. 1, Part , r.

2

Hmuilllilstr. 18, Piilt.,
2 große leere Zimmer ohne Küch-
per fciort oder später zu verm.

Näheres 1030
Wellribstr. 51, im Konsum.

pm icereS Zimmer zu verm.
J Hermannstr . 23, 2. Dt ., Ecke

BlSmarckrmg._ 179
^> - nedrichstr. 48 , 4. St ., leeres

Zimmer mit Balkon zu vm.
Zu crsr. im 3. St ." 9248

^ ^ ecres Zimmer, Hth. 1. St ., per
^ 1. April zu vermieten.
7394_ . Karlstr . 32, 1, t.

Lndwlgftrasze 4 ,
ein großes Zuumer mit od. ohne
Bett zu verlinkten._ 10- 0

MUtts,

Zimmer
tin 3. Stock per 1 April zu ver̂-
,»seien 7905

Dkauritiusstraße 8
(Expedition).

roßeS, ieereS. Zuumer zu ver«
mieten 5449

_ Richlsir. 8, Bdh.. 3 , r.
rfÄtti leerer Nauru , als Lager re,

sofort zu vermieten. Näheres
Römerberg 20. 2. 704

cui unmöol. Zim. vom 1. 'Nov.
0 an zu verm. 505

Römerberg 39, 2. rechts.
<K»^ ejleudur. 26 , Part , l. , eine

leere Arans. mit Kochosen
sofort zu vernu_ _ 90I  oder2leere Zim. an alleinst.,

ruh . Person zu vermietcu.
1117 Dorkstr. 31. Laden.

hS^ lllen > Kolonie „Eigenhemi",
Forststr. 3, 1., dichi a. Walde,

Hochs, möbl. Zimmer mit od. obne
Pension zu verm._494
ik̂ rankeiillraße 26, 3 . St, , erh.
'0  Fräulein schön möbl, Zimmer
Mit sep . Eingang billig , KN

Ä̂ .ui ioi. ). Mann f. hübsch. Loz,
*2 / mit od. ohne Kost bill, erh.

N. Feldsir. 22, H. 1. r. 114«
«Ain anständiger Arbeilrr erhä.l

Kost und rxogis. Ilbü
Feldstr. 22, Hth 2. I

ins. niövl. Zimmer zu vm.
Friedrichstr. 12, Bdh. 3. 8656

»A Arb. finden Schläfst. Friedruh-
straße 44, H., 4. St . 4541
riedrichur. 50, gut möbl. Zim.iS mit Pension billig zu Denn.

Näheres Spcischaus Rupp,
Schwalbacherstr. 15 _
^ ^ dneisenaustr. 27, P . ”

Büivwstr ., sch. möbl, laus.
Zim . sof. od. sv. bill. zu vm. 970)
/^ Lch. Log. »i. o. ohne K. z. o. 6-2
E Gabe,illr . 13. Hth- L

23, 1. Si «. iiiöbuKi.
großes Zimmer m. 2 Betten

zu veriiiicien._
"Itvaitingitt . 7. 2.  l V -'»
♦y möbl- Zimmer j !i, vm. 0» -
^ .elliiiunoslr/ 6" ch. möb.. Z""-
«N an Herrn , Kellner °d.
ievorzugt , p. 1. gllai ru vm. 10J
. . ans,., solide Arbener fin°-»
& schönes Logis 0

Hellnuindstr. 56, 1, rt- . ‘
A,ermannstr . 17, -■9g Mansarde auf sofort 8»
mieten._
jjC.m aiisl. Frl . erh. sch-
>2 - (gnnütl . Heim)
straße 26, Hlb., 2. St . r.

^Ä ) öblierte Frontsp . in. Küche
wt für 20 M . zu vm. 1000

Näh . in der Exp. d. Bl.

EAm einfaches, möbl. Zimmer
zu verm., Nähe Lauggasse.

ll lawlrt « SEtaraacr. ^ | F 'A,," » . is.“i "e‘ «sä
I ... i - » « . »“» iw - g

^irschgraben 26, 2. S -. U ^
H erh. ein anst. H°rr Xo6al
möbl. Zimmer mit oW 23
Pensi on. i
*> gut mübl. Zm' iner,
&  ob getrennt , mit c6Cv gjj
Pen !, sos. zu verm. , ^
_ Karistragc

Öiavtina6c 33, 1,
Zimmer mut g. Pe">-

li Mark._ _ 1
l>ß  anständige Leute erha-irN̂ . .

^Karkstr^̂ MLL!̂
106&

1223
Adlerstraße 8,

Hochp r.
hEanlardc mit g. Beil a»

reinl . Mädchen oder llingen
Mann zu vermieten. 1010

Adlerstr. 9. Hth . 3. r.
4fcin Mädchen kann Schläfst, erh.

Adlerstr. 19, 3._ 9539
Cieiftr. 60 , Bdh. Part ., erh.

-̂ 4 reinl . Arbeiter gute, billige
Kost und Logis._ 1311

Ibrechistr. 46 erhalten anständ.
Arbeiter Ich. Schlafstelle.

Näli . Htb. Part . _ 428

artsir. 44 , 1. r .,
«V zu vermi eten.

m
>H^ uhig gelegenes Zimmer für
if *’ best Herrp sos. zu cnt<
1303_ Adelheidstr. 42, P
^AB^ öbl, Zim. zu verm. Zu er-

fragen bei Frau Weißer,
Adoifstr 6, Mtlb 1310

(Ftchön möbl. ZiNNiikr
v aus Wunsch »>- P " !?' " igo26
talpritrafic 6. 2., bei Gotzx

E IN möbl . Zimmer »t- vermieien
Bertramstr . Z, H.. 3, r 749

«iücherstr - 18.
1. links möbliertes Z .mmer ,il
vcrmieleu.  _ 9006

Ei» lch. niiA. Zimmer
preiswürdig zu oeri». Llücher-
straße 23, 3. Et . r. 1063

2——- - — 77 ouq

(Ach . ll- - Zuumer . " » ' 1
Wohn- u. ^ chlaisU

od. 2 Bcttcn zu mntuW “ L
4899_ Kirchgasi-ZL -7-^
^uiseustr . 5, Gth. 9. &1' (in l.
« möbl. Zim . m. K°st °» 344
Arb, od. Keichäftsfrl.
Ljmscnstraße 17,

„iöbl. sreundl. Z"»» ggko
zu vermiethen.Sil verimetlicn. - -—

Frdl, möbl. Z«"®61
für 13 Ml . zu vetm. g *
1238_
u, * ied.4waid,ir7 'll . ^ ' 3514
vt Zimmer zu venu-



Nr. 103- 4 . War 1908 SviesSa- ener Goaeral-Nnzerß« .
E °blierteS Zimmer sofort zu
f/fb  vermieten.

21. Jahrgang,

1247 JabUstr . 22, 3.

zu
Möbl . Zimmer

vermieten 1174
Mauritiusstr . 3 , 3.

etzgergasse 29, 2. St ., erhält
, belferet Arbeiter billiges und

nuteä Logis,  S54

"Zwei möbl . Zimmer
-u vermiethen 7069

Michelberg 26. 1. St.

^ « »orutzslr. 9, Mtv. 2. r., er-
halten reinliche Arbeiter sch

Schlafstelle. 1205

n crostr. 3, möol. Zun . sos. zu
verm. 2 Stock 512

S chönes, lustiges , mövl. Zimmer
zu vermieten. 9803
Philippsberg 53, Part . r.

Vnin möbl. Zim . für 2 Mann
zu vermieten 10055

Rauenthalerkir. 6. Htb., 1.
~Ifiin em'aches und ein oefferes

möbl Zimmer
sofort zu vermieten. 1123

Näb. Rauenthalersir . 8, Mtlb . 1.

junger Piann kann Schlafstelle
erhalten.

8,0 Nömerberg  29 . 2.
reinl. Arb. od brave Mädch.

td stnden g. Schlafstelle. Näh.
Remcrberg30, 1 Tr . r. «1334
»zzröbl. Zimmer zu verm. Rovn-
wr ® straße 6, 2 St . 1104

llst, Arbeiter ertz. sch. Logis,
Woche3 Mk. 1009

Noonstr. 8, 3. l.
A

ivöblieries Zimmer mit oder ohne
Pius S. verm 9589

Fteerodennr. 2, 1. St ., gut möol.
® Zimmer mit Pension auf
lleirfi zu vermieten. 10l5

Plansarde zu vm. Sec-
robcustraße 16. Gth . r. 467

/itu ; möol Zimmer zu verm.
Seerobeustraße 2% Bdh,

Part . !. 1209
ALesqeid. Fräulein ' findet guie
^ Schlafstelle nebst Frühst, geg.
etwas Hausarb. Näh. Sedanstr . 1,
1. St . .« !!» . 4050

Möbl - Zimmer
zu vermieten 9779

Sedanstr. 5, Hth., 1. St l.
junger Mann kann Kost um>
VS Logis erhalten 1 8096

Sedanstr. 7. Hih , 2. St, !.,
(Ledanplatz 9, sch. möbl. Zim .,
d eoent. auch Wohn- u. Schlas-
zim. zu tun. Näh. P . 9756
"stu Ich. Zimmer z. vm. 9451

'_ Sedanstr . 15, 1. r.
möblierte Zimmer mit voller

** Pension sofort oder später zu
vermieten. 8993
Echwaibacherstr. 49 Vdb. Part.

möol. Zimmer m. je 2 Lenen
*’*' u. voller Pens, zu vm. 1992
KZ Schwalbacherstr. 49 . P.

schwalb,qeriir . 7v, Pda . Part . ,
\sf  sreuiidl. möbl. Zimmer für
U? Pik zu verm _ 1283
M|| rbfiier era Schlaffe« Scharn-
Q7 borststraße 2, Part ., r., bei
5 "°rr.  800
Acharnlwrststr. 4, schön möblierte

Mansarde zu verm.
^Zn erir. Part r.  6431
j ^kin reinl. Arb. findet Sch-af«
, ' stelle Scharnüorststr. 17, H-b..
ch « t. links.  12, .5

^chachtstraße 4 1. Li , ein ich.
Jcanbl . möbl. Zimmer an

-1 Herrn od. Danie zu ver-
LL _ 5336
» m >ch - möbl. Mansarde» ,iw. a.

anst. H-n, 0. D z. v. 1226
-tl bsb. Schierste,nersir. 17. Lade».
ft &ut möbl, Zi, „ . m. 1 ober 2

dett . zu «m. Niehlstr. 17, 2.,
' Adelheid-, Schiersteinerstr.

8562

Zim, ;n renn . 6177

W ^ ngasse 16 reinl. Arven.
4498

» 'InfÜ5?1, ^’ m>ncc  mit 2 Zetten
'ort  ZU verm.

Steingasse 18. 1.
E1 "l,asse 4, cm möbl. Zimmer
Parte" ucrmielen. tzmierb.

m'b- «rb. 20.1. TÖ35
Walramilr. 9 Kurt

^ttlramstr, 29, 1. r., sch. mövl.
i"»' °>l anst. fi,n  9788

tblädchen siudel
9>äb ' a»' 1324

k7^ -W °lluserstr . 9, Hth 1

^stratzk i « cJ u Dm>Hth.. 1. St . r . 5978

«T möbl- Zlnnner billig
rVl ru"et e“ 1254
.-»-^ndstr . 32 . .fitf, m

8ogiä äC"^te erhalten gutes
^ 6941

-n- ——Wörthstr. 16. 2. l.
r*^ N 'b 4.7- 2- I-, eins. möbl.

j« f« mit oder ohne
» " ""Mieten . i «(ji

tK reinl . Arbeiter erh. Wohnung
Yorkstr. 4 . Hth .. 1. r . 1153

^horkstrage 9, 1. St , l.. erhalten
?/  reinl Leute qut Log. 4060

N |ortftr . 10, 2. Sr . r ., sch. möbl.
Zimmer zu verm. 486

ÄLin schönes, eins. möbl. Zim.
^2 / sogleich billig zu vm. 1131

Yorkstr. 13, Mtlb ., P r.

sr

lorkstr. 19, möol. Zimmer und
_ 1 Mansarde zu verm. Näh.

Laden.  _ 8454
ett möbl. Zimmer zu verm.

Yorkstraße 31, Laden. 1116

KM ti
2 schön möbl. Balkonzimmer in
der 1. Etage zu verm. 9886

Näh, bei Reinhard , Part.
»reutibl ch möbliertes Zimmer

mit Morgenkaffee zu verm.
Wöchcntl. 4.50 M . Zietenring 12,
Hth., P.__
VKleUnijItr . 47 , 2. l., erh. reinl.

Arb . Kost 11. Logis. 6840
LQinfach möbliertes Zimmer zu

vermieten . 10069
Zimlnermannstr . 8, Gib. 3. r.

llf "" "" "" JLädenL

Ail-iftuße 7
Laden, ca. 45 Quadratmeter,
mit onschl. Bnrean , geräiim.
Magazin und Wohnung , per
sofort zu verm. 555!

^^ liichcrstraüe 23» ein Laden m
'd Zubehör zu verm. Näh,
daselbst im Laden oder Nikolas-
straße 31. Part . l. 1938
G « lvrechistr. 34 , Ecke Oranienstr,

gr. Eckladen in. 3-Z.-Wohn.
n. Zub ., pass, für eine Speisewirl«
schaft., auch f. jc5. and. Geschäft
geeignet, per sos. od. sp. zu verm.

Näh. 2. St , l 8185
^ ^ aven mit od. oh. Wohn, zu vm,
^ Näb . Bleichstr. 19. 4432

Mden,
Blcichstrafte LN.

In meinem Hause Bleichstr. 39
ist bis 1. Juli 1 Laden, in
welchem längere Jahre e. Zigarren-
und Papier -Gefchäft mit Erfolg
betrieben wurde , zu' vernt. Die
Ladeneinlichtiing ist zu verkaufen.
In deiuselbcn Hause beabsichtige
ich noch einen größeren od. 2 kl.
Läden brechen zu lassen, welche
bis 1. Juli od. sväter zu verm.
sind. Etwaige Wünsche können
berücksichtigt werden. Näh. bei
Schmelzer , Frankcnsir . 19. 9914

Laden
mit Wohn , auf gl. od.
später zu verm., auch s,
Spezere,gesch.geeig,Näb.
Hellmuudftr . 48 , im
Laden. 8570

Ke!!klUlndßr° 43
sind der große Laden nnd
Lagerräume , 150 fH-Mtr.
groß, zu verniieten. Die Lo
kalitäten eignen sich zu jed.
größeren Geschäftsbetrieb.

Näheres bei 6198
Hayüach das.

■' chönerHLadcn, Herderstraße12,
v m, gr. Schaufenster u. Wohn
per sofort zu vermiethen. 5788

stätte 16 iNeubau ) ist ei»
Laden nebst Wohn, z» vm.

Näh , das. Werkstätte. 6297

Laden
KltlllSlljst 34

per 1. Oktober, event. früher
,u vermieten. 795

isill Lade» für gutgehende Schnell-
T fohlerei sofort zu verm.
584 _ Ludwigstr, 6.

"letzgergasse 18,
Laden mit oder ohne Wohnung
zu vermiete». 168

Laden.
Schöner , großer Laden, besond-

geeignet für Papier - und Schreib,
waren , sowie Schuhgeschäft oder
Zigarrenhandlung rc. billigst^ zuvermieten. 7976

, Näb . Moritzstr. 28, Kontor,
^ » ' ivritzstr. 43 , Laden m. El ».
Wl richlung per sof. zu verm.

Näh . 2 . Stock. 489

^U) iederwaldstr. 10 ist ein Laden
'***' mit kleiner Wohnung, sehr
paffend für Friseure, per sofort.zu
vermieten. Näheres Herderstr. 10,
1. Et., und 2233

Kaiser fhriedrich-Ring 74, 3

ĵ dotzbciliierstraße 105 ( Gütcr-
bahrilios ) , schöner, heiler

Lagerraum oder Werkstatt, sow.
Stallung mit oder ohne Wohnung
zu verm. 4649

C raniensir. 45,
mit 2-Zlmmerw.

schöner Laden
für jedes

Geschäft geeign., per 1. April zu
verm. Näb. im Eckladen. 8255
î >ranicns!r. 1 Eckeü. Rheinstr.

ist e. kl. Laden n. Zub . sof.
od. sv. zu vm. H. Schellcnberg,
Oranienstr . I . 3._ 9509
FLlrofter Laden mit Sonsot p

i . Mai zu verm. Die Lage
des Ladens eignet sich f, jede beff
Branche. Alles Näh. Rheinstr . 43,
Blumenladen, 26

F ^ iivillerstraße
VJ > Wcrkstätte

14, sch helle
und Lagerraum

per 1. April zu verm. Näh, Vdh.,
Part . I., od. Oranicnstraße 17,
2. St . 8874

Kaden
Taunus strasze SS
mieten.

zu ver-
5343

tilbelmstr 10, neben Eais
^henzollern , beste Ge-

schästslâ , neuer, hübsch. Laden
mit großem Schau -Erker (seith.
Japan -Waren ), sehr geeignet f.
Zigarrengeschäst, per' 1. April
zu verm. Preis 6200 Mk.

Näheres Bureau Hotel
7307 Metropole.

E"»in größerer, modern einge¬
richteter Lasen mit Maga-

zinraum auf sofort vder später im
Hause Webcrgasse 38 , der
Coulinstraße gegenüber, zu vcrm.
Näb. im Eckladen daselbst. 1141

einer verkehrsreichen Stadt
V im Rheingau , am Schnittpunkt
der Hauptverkehrsstraßen, ist ein
seit langen Jahren bestehender

KoLoAiKLwarrn-

unter günstigen Bedingungen zu
vermieten. Der Laden eignet sich
auch zu jedem anderen Geschäft.

Offerten u. R , K . 3278 an
die Erp , d. Bl , 2276
hDLdolisallee 3, Hth . Part .,

3 Büroränme . kev. Ei,
sind

Büroräume , sep. Eingang,
Gas , aus 1. Mai oder später zu
vermieten. Z43

5
schöne gr. helle Souterrainräume
und gr. Keller als Geschäfts- oder
Lagerräume mit oder ohne Wohn,
zu vermieten.

Näh, das. 1. St , 8675

^erlranistr . 5, gr. Lagerraum
^ liebst Bureau , ev. auch als
Werkstätten, aus 1. April zu vm.
(96 Quadratin .) Näh . Georg Birck,
Bertramstr . 10, 1. 8215
iAchöne helle Sonlerrainräuine m.

Bureau , großem Hofkeller u.
Lagerraum für Weinhandlung oder
EugroSgeschäft sehr geeignet, mit
schöner3>Zimmerwohn . auf 1. Apr.
zu vermieten. 5383

Näb, Clarentbalerstr , 4, i. Laden,
^DLierk..Stall .,Hosr.,3-Z, »W, , auch
^  getr ., per 1. April zu verm.
7393 Karlstr. 82. 1. r.

£^Vei schöne gr. Helle Parterre-
Räume, für Kontorzwecke

(Architekt, Rechtsanwalt ) passend,
zu vermieten. 8216
_ Dotzbcimerstr. 86, Part.

^ ^ üdesbeinierstr.
23 (Neubau)

großer Wein- u. Lagerkellcr,
v. 90 Quadratmeter , sofort zu
vermiethen. 2415

>kchwalbali|crstr. 41. 3 Berkauss-
* oder Bureauräuine (Gas u.

Wassert.) gleich oder 1. Juli m.
od. ohne Wohn. z. verm. Näh.
1. Et. 8826

Laden, sowie 2- u. 3-Zim .^
"iWobnungen und Dackiwohn.
auf 1. Okt. zu vcrm. Näh . Jäger-
straße 12,  Biebrich , Waldstr. 7979

Dotzheim, steme^üud
Biebricherstr,, ist ein sch, Laden in.
Wohnung , 3 Zim. u. Küche, nebst
Zubeh.. f, jed, Geschäft pass., b. zn
Verm. Näb. dost 8345

Lin grosser Keller
zu vermieten 9067

Bertramstr . 16, Gaben.
»iSmarckriiig 5, Helle Werkstälte
y  mit Wasser und Feuer svf.

oder ipäter zu verm._ 5 -5

Î lllchcrstr,
23 ist eine gr. Helle

Werkstätte zu verm. Näh.
daselbst im Laden oder NikolaS-
straße 31, Part , l._ 193
gL»,otzhe,mcr,tr. 88, 2 Werkstätten

mit gr. Lagerplätzen oder
alles als Lagerräume sogleich
zu verm. Näb. Vdb.. 1, Et . 6747
ß ^rr, , l). Lagerraum fofuit zu

vermieten 8360
Eltvillerstr. 2, Part . l.

Trockene

Lttgevräume,
auch für Möbcllager , sowie ein
Bierieller , Latzerkelleru. 1 Zimmer
und Küche zu vermieten.

Zu ersragen 8398
_ Eleonorenstraße 5, 1.

S-rankenstv 20, helle Werkstätle'1 auch als Lagerraum zu vm.
Nä h, 1, St . rechts,_ 7801

ttall für 5 Pferde mit oder
* ohne Remise, zusammen, auch

geteilt, zu vermieten.
9807_ Feldstraße 10.

erkstatt, mittelgroß, frei. 872
_ Fransenstr . 18, Part.

rfane .jenauftr. 6, Neubau, m.
Souterrain , Helle Lagerräume

zu verin. Näh. das, oder Luisen-
straße 12. PH. Meier. 3568

ELLuciienaustraße 6. vtcnban. uii
Souterrain belle Lagerräume

zn vermieten. Siähercs daselbst od.
Luisenstraße 12, PH, Meier, 3858

verlchtießvarer Lagerraum
1. Oktober zu verm.

bergstr, 9.

aus

VEJeuuie od. Lagerraum zu vm.
Kellerstr. 17. 708

^Vstareiualerstr . 5, Arbeiis- oder
öl - AufbewahrungS -Näume, im
Souterrain , ca. 115 Q, -Pieter groß,

z. vm. Näh. Walkmühistr, 4. 3r-52
FäLrotze . hx,he Werkstatt sof. od.

später zu verm. Claren-
tbalerstraße 4. 9912

(jBk) erJiiatteti, Lagerräume, hell
und geräumig, zu vermiet.

Näh , Manergasse 10, Lad. 7800
erkstäike zu verm.
straße 43 . 2.

Moritz-
3500

MJH5 °ri !3ftr. 48 ist eine sch,, Helle
Werkstätle, cp. in. Schupp,

per sof. od, spät, zu verm., aurh
kann eine 2-Ziminerwohn, dazu
geg eben werden, llküb, V,  P . 387

Moritzstr . 60 , Werkstättc oder
Lagerraum sof, od, später

zu vni, Näb. 3, St , I. 8033
^SSeitcloecküraße 5, Souierrain-

räume für alle Zwecke, große
u. kleine Wexkjtatt, alles mit Gas
und LZasier. sof bill, zu vm. 9633

Nctpclbcckftratzr 14

Werkstatt
für 150 Mk, zu verm, 229
C$ **Ws *f 50  9 m' b" t° I0r£

zu Den». Näh.zu
Niiolasstraße 23, Part. 3566

geräumige Lagerräume, auch zn
Werkstätten geeignet, aui gl.

oder später zu verm. 7762
Iftib , Philipvsbergür . 16, P . l,
^Veiligauerstr . 8 , Lagerraum 11.

Werkstätle sofort oder später
zu vermieten._ 7903
HUApcingauerstr. 8, P . r., Vager-
v »' platz mit Gemüse- und Obst¬
garten , umzäunt , verschlossen, am
Fahrweg liegend, Nähe Schier¬
steinerstr., zu verm. 7909
k̂ horfr., Hoi
~ Wohnung
straße 6.

Und Keller, ev. mit
zu verm. Roon-

7795
«Line Werkitälte, ein Zim,, sos.
Vlv oder spät, zu verm,, auch als
Lagerraum zu benutzen. Schul-
ga sse 4, Hth , 1 Tr,_ 9646
A ^ aterloostr. 3, gr. helle Werk«
** *2  statt , für jedes Geschäft pass.,
preiswert zu vermieten. 948

UaldUaßkS"̂
Bahnhof , 3516

Werkstätten mit
Lalferräume»

in 3 Etagen , ganz oder geth.,
für jed. Betrieb geeign. (Gas«
einführung ). in äußerst be¬
quemer Berbind . zu einander,
per sos. od. spät, zu vm. llkäh.
im Bau oder Baubureau,

| Göbcnstr. 14.

^D̂ orkstr. 17, Wertitälten , Lager»
räum , und gr. Keller sofort

3

_ räum : und gr, Keller
oder später billig zu verm.

Näh , 1. St . rechts.
lroßer Heller Lagerraum, Part .,
” als Möbcllager zum 1. April

zu vermieten 7776
Näh. Yorkstr. 31. 1. l._

SJlorfflr . 29 , sch. Werkst., a. als
-£ / Wäscherei 0. Lagert. 1. 4. 06
z vm. «300 M .), ev. mit 2-Ziui-
Wobnung (290 Pik.)._ 9118
iÄlroßec Heller Lagerraum, Part .,
'tsP als Möbcllager zum 1. Avril
zu vermieten . 491

Näh . Yorkstr, 31 , 1. l.

<Ü>, »>gerzah»ier Papagei billig zu
■O verkaufen. 8974

Drciweidenstr . 6, 1. l.

Ulmer Dogge,
sch. Exemplar, stahlblau, 85 Ctm.
hoch, aus den Pfann abgcrichtet,
gut dressiert als Wgch- u. Begleil-
hund, l ^z I . alt , ist umständeh.
billig abzugeben 544

Adlerstr. 47 , Vdh. 1.
Ein neuer 2185

Dsppejsp.-AdriMger!,
1 Gescküftswagen . 1 Fedrr-
rolle , 1 Selbstfahrer » leicht,
sowie 2 gebrauchte Fedcrrollen u.
ein gebrauchter leichter GeschäftS-
wagen zu verkaufen.

Sonnenbcrg , Lanqgasse 14
LK weiße, reine, srischmellende
^ Schweizerzicgcn zu ver¬
kaufen. 1216

Dotzheim. 2-eiigasse 17.

1ßm!r.NoW!sp.-Wl;g»
und Schneppkarre » zu verk.
1215_ «Steingaffe 36.

Mehrere neue
Federrollerr,

2V- 25 Ztr . Tragkraft , 5754
eine gebrauchte,

15 Ztr . Tragkraft , zu verkaufen.
Äug , Beek,  Hellmundstr , 43

Ein gebrauchter

Handwagen
billig abzugeben,
159_Moritzstraße 50,

gebt. Miichwagen, 1 gebt.
Break, zu verkaufen 8231

_ (Lehrstraße 12.

»{ fast neue wasserdichte Decken,

4X4 Mir . groß, s.
bdlg. geeignet, sof.
Näh . in der Exp. d.

Flaschenbier¬
bill. zu verk.
Bl . 10051

K ^ opptllerkern zu verkaufen
Seerobcnstr . 22. 6022

Arorziigl . Herrcnrav in.greii.
u . Rücktrittbr . dreimal gef.,

umständeh. spottbill. zu verk.
1061 Römerberg 17, 1. l.
WLZeinsässer , frisch geleert, in

allen Größen , Oxhost» und
Südweinfässer zu verkaufen.
607  Albrechtstr . 32.
LLLroßes Hof - od . Srheuncn-

tor billig abzugeben.
1054 Langgasse 19.
Ziene Bet '.en und Möbel zu ver-
K» leihen. Ellenbogengasse 9,
1086 _ Möbelgeschäft.

,me fast neue Hand -Fcder-
rolke , 1 sch. Kunstschmiede-

Fahneiischild billig zu verk,
7954 Aarsir . 21 , P , l.
Neuer Tasche » Diwan

42 M., Sofa und 2 Sessel 90 M .,
Chaiselongue 18 Pi, , mit schöner
Decke 25 M., zu verk. 208

Rauenthalersir . 6, Part.
/ 'LLnt erd. 2sp. sikverpl. Ctiaifcn-

gcschirr, 1 Einspänner , 1 f
neuer Wagenfattel u . Hintergesch.
und s. verschiedenes, bill, zu verk
Mauritiusplatz 3. 9943

Bnndelhvlz
für Wiederverkänser abzugeben.
9406_ Frankenstr . 7.1 neues, hochfeines, sehr starkes

Fahrrad , nur einigemal ge¬
fahren, mit Doppelglockenlager,
für 64 Mark sofort abzugeben in

Frankfurt a . M .,
2264 Hegelstr. 14, 2.

An- und Verkauf
von neuen und gebrauchten

Ladeneinrichtungen,
sowie Tausch u. Neuanfertigung,

Schreinerei

Alois Späth,
Marktstr , 12. 091 1

^Erstklassige Nähinaslhine«
^2 - z. Stick., Stopf ., Bor » und
Rückwärtsnähen weg. Erspar », d.
hoh. Ladenniiete bill. v. 5b M . an
geg. 5jähr , schristl. Garant , zu verk.
6242_ Rheinstr . 48 , P , 1.
«Hne gut erh . Nähinaschine
'2 ' zu verkaufen 2286

Sonnenberg.
WieSbadcnerstr, 33 . P,

^djon einem guten Milchgeschäft
sind 60—80 Ltr. Psilch. ev.

mit Wagen abzugeben. ,
Off. unter „S , R. K. 100 " an

die Exp d. Bl.  1047

I2 Stück Apfelwein
zu verkaufen. 1317

Bicrstadt,
Wilhelmstraße 31, Laden.

fit .I. Motorwagen , 8 P . 8, , bill.
n- günst. Beding , zu verk.

Offert, u. M M . Ä46 haupt-
posilagernd,_ 1312
ö ^ ait neue Steil . Seegrasmakr.
O u. gesteppt, Strohsack b. z vk.
Grabenstraße 26, 3.  1316
Ä gutes Belt u ein zweitüriger

Kleiderschrankfind w. Mangels
an Ziauin billig z» verkaufen bei
B . Scherf , Näheres zu ersragen
Oranienstr , 25, Vdh.  Part . 1321

Eine grosre doppelstöck.
TüWklchsile,

m Fachwcrk über 20 Bieter
lang und ca . 12 Meter breit,
mehrere transportable Hallen,
Gypsdiele , Fenster , Türen,
Oesen , Kessel, Bretter , 14 bis
.15 Stück neu gesteppte Stroh¬
matratzen m.Kopspolster , Bett¬
tücher , Kulten , mehr . Stand¬
wagen und sonstiges billig zu
verkaufen . 10041

Näheres bei Datz,

§m\m am neuen
Ahnhof <M ).

WF  Piano,
nußb ., fcflt neu, Aoßart , Auöstatt,,
vorzügl. Ton , Wert 830 Mk,, für
nur 425 Mk. zu verkaufen.
838 Friedrichstr. 13, 1.

^DD- eYcrs dionoers .-Lexikoi!
(Jubiläumsausgabe ), ganz

neu, billig zu verkaufen.
1263 Bleichstr, 41, 3. r.

(Lch . ein, . Divans , Ottomanen,
Buffers , guterhalt. Betten mit

auch ohne F -derzeug, Stühle,
Schränke, Spiegel, Sessel, Tische,
sxanische Wände, Lüster, Lampen
usw. billig zu verk. 1275

Adolssallee 6, Hth. Part,
/Lin Piano , guterh., bill. zn verk.
^ ^ 303^ Werdersir̂ 4^ Hlb^ 2.
^LLukerh. Badewanne , 5 gr. 2t.
^2 » Kleiderschr. von 20 Mk. an
und 1 Waschmange billig zu ver¬
kaufen. Schwalbacherstraße 3o,
Allceseite, linkes Hinterh,, Eingang
großes Tor._ 1962
LLLroßcr Stör , lack. Kleiderfchri

Schubl .. 2 gelbe Küchen-
Wandbretter , 1 Backmulde, wegen
Platz »,angel bill. zu verk. Händler
verbeten. 1244

Nicderwaldstr. -5. 2 Tr . r.
2»in Adlcr -Herrcnrad , fast

neu, bill. zu verk. 12Z6
Dotzdeimerstraße 98.

? »̂ eoerrolle^<Natur ) zu verkaufen
SH Yorkstr. 13.  336
Vlijtollmatr, , 3-t„ 20 M,, vorz.
'^ 47 Matr ., in jedes Bett pass,.
Seegrasmakr . 10 M., Strohsäckc
von 5 M . an in allen Größen
vorrätig . Philipp Lanth,
Bismarckring 33. _ 339
ttLill . zu verk. : Pol ,u. lackierte
^  Betten ui. und ohne Einlage,
1- u. 2tür . Kleider- u. Küchenschr.,
Waschtoiletten »1. u. ohne Marmor,
Zimmerkloset. Kommode, Balkon-
11. Gartenmöbel, Sekretär, ovale,
4cck, u. Blumentische,Sofas , Sessel,
Stühle , Spiegel, Bilder, Linoleum
u. Lauser, Fliegenschr, Theke 11.
Reale. Moritzstraße 72, Gartenh .,
1. l. 955

ine nußd. pol. Bettstelle mit-
Muschelaufiatz, Sprungr .,

3teil. Roßhaarmatr . u. Keil, gr.
zweitür . Kleiderschr. m. Schubl .,
gr. cintür . eichen Holz gep. Seffel,
einichl. Betlst., Spr ., Piatr . und
Keil 15 M ., Waschkom,, Spiege ',
einz. Bettst. 5 M ., Matr ., Deckb.
il. Kissen billig zu verk.
1180 18 Hochstätte 18.

IWÜUMWW
zu verkaufen.
1214_ Steingasse 36.

Gartenbesitzer.
Eine Grasmähmaschine bill. zu vk.
1223  Sedanstr . 11, H. 1. l.

Friseurgescliäft,
flottgeh., in allero. Lage, zu verk.

Offert , u. H . B . 500 an die
Expcd. d. Bl._ 1182

anarienhahn , 2 Weibchen bill.
abzugeben. 1283

Aarstraße 13a, Birk.

^LLroßer Eisschrank zu kaufen
>2 . gesucht. 2!äh. Schwalbacher-
strache 73, La ttu . 12

>> wei kompl. Fenst . m. Sandiieiii-
^ ..D Umrahmung und Klappläden
billig abzugeben. 1940

Müllerstr . 2, im Laden.

Glastüren,
Größt0i.1x2.l6Wr.
|u Ismiftn Schicht.

Wo sagt die  Exp , d. Bl. 768

Veffdrietienes
HHgrbeitcrwäsche w. gern. 1166

Moritzstr. 12, Mb . 3, t.

Schneiderin
empfiehlt sich in lt. anß. d. Hause
Bismarckring 34, Hth._ 1126

Wäscherei Schulz
übernimmt Wäsche jeder Art.

Scharnhorststraße 27.
Karte genügt. 1319



^Nr . 103. 4. Mai 1906. Wiesbadener General-Nnzciger. 21 . Iahrganz

P WOrsM
euch hochgradig, selbst wenn be¬
reits gezapft , peilt schmerz- und
gefahrlos mein altbewährtes
unschädliches Verjähren. MH.
gegen 10 Pjg.-Marke. 1467/337

Sans Weber in Stettin.
<̂ rau Harz, Karlendeutcrm,
»V Schachtstr. 24, 3 Sprichst.
10—1, 5—10 Uhr. 1327
«ohle « d. b. Zechen, Holzkohlen,
N 2 Psd. 13 Pfg ., Briketts. 12
St . 10 Pf., 130 St . IM.. An zünde.
Holzp. Sack 90 Ps., pr. Kartoffeln
billigst. Fr . Walter , Hirsch¬
graben 18a. 1356
feinere Wäsch- zum Waschen,
iS  Bleichen u . Bügeln wird an¬
genommen. Frau Weißer, Adols-
^iraße6, Mild. ' 1009

Neu bergerichtetesVereinslokal
ist noch für einige Tage in der
Woche frei. 1979

Schwalbacherstraße 27.
i ^ encii und Damen erhalten

guten bürgerlichen Rkittags-
urid Abendtisch. 1264

F-riedrichstr. 29, Seitcngcb. 3.
4H< ichtblühendc gelbe Früh¬
es«. kartoffeln, sowie Magnum.
bvnum zu haben. 1343

Schwalbacherstr. 47, I.
tẑ eruhmle Wahrsagerin wohnt

Hochstätte 14, 3. 285

Otto Baumbach,
Uhrmacher,

wohnt jetzt

KilAch 62,
erste Etage.

— Kehn Laden . —
596 Telefon 2277.

Äf
Ft>el[.wir!!3.Speöli»LKes;FetUeiMgkj

I.
Iw? car.unsch. Pak.M.1.50 L.ba
î - Lsroiieii-Bhiothekc , Gerichts
u. Oranienstr.-Ecke. -1331/334

Berühmte
Phrenologin

wohnt jetzt
Kirchqasse 47»

Eingang Mauritinsplatz, Frontsp.
Täglich zn sprechenv. morgens

10 bis ckdciidS9 Uhr._
ücht. Büglerin euipf sich in u.
außer dem Hanse. 8015

Sedanstr. 10, H'-b. P

Kem Atklür
für künstl. Zahneriatz, Plombieren

u. Zahn-Opcralionen ec. re.
befindet sich jetzt 9997

Schwalbacherstr . 25,1 .,
vis -h-vis Faulbrunnen.

ffilh. Roth, Stutift.
Anzünveholz,
fein gespalten, per Ztr . Mk. 2 .1V
Abfallholz»

n n * ^ ^
frei ins Haus empfiehlt

Hch. Diemer,
Dampfschreinerei, Dotzheimerstr. 96,

Telefon 766. 3233

Für unr b Mark
versendet uni. Nachn oder
gegen Bvrrinsdg. dl Betrags
30 wirkl. gute Bücher
und inler. Broch, (darunter
mehr. cleg. geb.) 9716
Mitteldentschss

Antiquariat,
Wiesbaden. Webergasse 14.

T

Biigelkursus
wird gründlich und billiĝ erteilt
968 Hermannstr. 7, Stb.  1

Gebleicht
wird jetzt wieder nachts b. I . Ziß
an der verlang. Blücherstr. 3u7

Mldl. FtAlllailchlli,
sowie inagn.-bon.. z. Setzen, zu h.
Sckiwalbacherür.. 47, 1._1165

Schnhware«
staunend billig. Seltene Gelegenheit.

Uk»Me 22. 1 Sticht.
Kein Laden. _ _ _7j7 5

NUden jcDcrgcit
diskr. Aufnahine.

K. Woudrion . Hebamme.
Walramstr. 37._ 668

Blanwetfteu

Gartenkies
vom Silber- und Bleibergwerk
„Friedrichssegcn" in

fünf Körnungen
empfiehlt die VertretungL. Mtenmayer,
8299 Ndcinstr. 21._

Ledern! Ledern!
Bringe meine Fcdernwäscherei

und Färberei in empfehlende Er¬
innerung. Federn , sowie Boaö
werden zu Mäßigen Preisen wie
ncu hergcstellt. k97k

Für Geichäste Preisermäßigung.
Krau Erekr ». Bleichste. 37, Part.

Berühmte
Kartendeuterin,

sicheres Eintressen jeder Angelegen-
heit. 120

Frau Jfcrger Wwe .,
Urtielbechürake 7 , 2,

(Ecke Borkstrastc).
Meine beiden

Kegelbahnen
sind noch einige Tage frei. 1619

Karl Link.
„Klostermühle".

Durch besondere
Gelegenheit

habe ich verschiedene Posten ekeg.
Damen-, Herren- und Kind-rschuh-
und -Stiesel billig angekauft,
bestehend aus seinen Lack-, Che-
vrcaux-, Boxkalf-, Kalb-, Kid» und
Wichslcdci Schüben u. Stieseln in
Fug-, Schnür-, Knopf- u. Schnall.-
Stieseln — Dieselben sind erst,
klassige Fabrikate. — Früh. Preise
12, 15, 18 und 20 Mk. ;. gebe
dieselben für !5.—, 6.—, 7.50 u.
9.—, (o lange Vorrat reicht. Ferner
ein Posten Wichsleder-Schulstiefel
billigst, diverse Sorten Hausschnbe
und Pantoffel von 50 Pfg. au u.
sonstige Sorten Schuhe u .»Stiesel
in enormer Auswahl kausen Si-
staunend billig nur 562

Mmtitsts.22,1.
— Kein Laden.

Telephon 1894.
Bitte auf Straße u. No. zn achten.

Mir Damen!
Moder « garnierte Tamen-

liüte von 2 Mk an Philippsbttg-
slraße 45, P . r ._ _ 211

ffsitilm
empfiehlt sich im Weisrncihcn u.
Ausbessern in und außer dem
Hause. 8515

Mh^ 8ehrstr̂ 3̂ T^ t̂ ^

Itfiititfnten
in den gangbarsten. Breiten, stets
vorrätig. ' *“1k. leinecke,

Sattlerei, Grabenstraße 9,
.-Alchneiderm emps. sich im Ans. v.
W Knaben-Auzügen und sonst.
Näharbeiten billigst ^>678

Schwalbacherstr. 65, 3. Sr.

f fmilife Stirn,
Hcrdersir. 31 , Part , l .,

StelleunKchmeis»
Anständige Mädch. jed. Konfession
finden jederzeit Kost u. Logis sür
I Mk. täglich, sowie stets gute
Stellen nachgcwirsen. Sofort oder
später gesucht: Stützen, Kinder¬
gärtnerinnen, Köchinnen, Haus- u.
Älleinmädchen. 101

«im Frau sucht ein. Laden ob.
'S Büro zu reinigen s. morgens
oder abend?. 1323

Kastelstr. 1, Part , recht«.

Munliebo ? 6i -80N6ii.

Junger Hausbnrschc
gejucht. Kostu. Logis im Hause.

Julius Bischoff,
602 Ktrchgasse 11.

unterhalb des LuiseuplatzeS.
Ausgestelltv. 29. April bis 5. Mai

1906.
Serie I.

Vierte Wanderung
durch Palästinas denk¬

würdige Stätten.
Serie II.

Eine neue Serie vom
herrlichen Bodensee « .

Umgebung.
Täglich geöffnet von morgens 10

bis abends 10 Uhr.
Eine Reise 30 beide Reisen 45 Pfg.

Schüler 15 u. 25 Pfg.Nvonnem»t

^Lensian Villa Valeria, Mozart-
^ str. 2. Ecke Sonneuvergerstr.,
cleg. möblierte Zimmer mit und
ohne Pension, ruh. Lage, wäß. Pr.
Nächst Kurhaus. Kgl. Theater u.
Kochbruniien. Hattest, der elektr.
Bahn. Elektrisches Licht. Bäder
im Hanse. 807

Villa (Sturnfnait,
Emserstr. 13 u. 15. Teief. 3613.

Familien-Pension 1. Ranges.
C'leg . Zimmer,

großer Garten, Bäder, vorz. Küche
Jede Diätform._ 6800

,'Sttärlwälche wird angenommen
>«w Luisenstr. 31, 3. St . 1230

Wäsche
z.Waschen, Bügelnu.Bleich.w.ang.
1229 Uorkstr. 29. Part , l
"LZäsche zum Bügel»
wird angenommen 1227

Blücherstr. 38. Hlh. Part , r.
Lernten , billigen Mittags- und
'S ' Abendtisch. Svcisehaus»
Frankenstr. 8. 0832
Lagerplätze zu verpacht. Dotz-
^ heimcrstr' 65._7018

ä' Ellaschen». Bügeta
wird angen., billig u. gut

besorgt Schachtstr. 11, Ldh., P..
bei Göbel 6392

Umzügen.sonstiges
Bolliahrwerk

wird angenommen. 8239
H . Göbel»

F-rankenstraße 34.
Für Schuhmacher!
Schasien aller Art, in feinster

Ausführung, liefert n. Maß 8019
Job . Blomer, schwalbacherstr. 11.

Glas, Marmor^
Gktilllkt Alabasi., soiv. Kunst¬
gegenstände aller Art (Porzellan
seuersestu. im Wasser haltb.) 4833

Uhlmann . Luisenplatz 2.

Buffalo Bill,
Kick Carter,

bereits erschienene Nummern, stets
vorrätig.

Lieferung von

3ritf(J)riftett.foutuolra
‘ etc. etc. 9098

II # Faust»
Bnchhnndlnng,

Tchulgassc 5.

Tüncliergesellen
auf Akkordarbeit

für einen Billen-Nenüa» sofort ge¬
sucht bei August Lenz.
18.8 Kellcrstr 16.

Perheiratetec
Kabrik arbeitet
gesucht. 1293

Bicbricherstraßc 35.

gegen hohen Lohn gesucht. 1277
Karl Raab,

S chwal bach erstraße 65.
gLin staslknndigcr Fuhrmann
XZ  gesucht.
1289 Sedailstraße 5.
.selbständiger Tüncher- und
'W Malergedülfen sucht 1295

Karl Ilnss,
Ludwigstraße 16  oder

Bureau Gustav-Adolsstraße 11,
Tü ncher- und Malcracichäft.

sH»rav."Einiget. ü. «pezerci.,esch.
erlernen. W. Egenols, Äkäbel-

geschäft, Oranicnstr. 23. 1284
Ern Zimmerlehrling

gesucht bei F . Kopp, Nauen-
thalerstraße 23. 991

1 LerufjnngS
für die Botengänge innerhalb der
Anstalt sowrt gesucht. 1325

Stävt . Krankenhaus.
Verein

für unentgeltlichen
Arbeitsnachweis
im Rathhaus. Tel. 574
Ausschließliche Veröffentlichung

städtischer Stellen.
Abtheilung für Männer

Arbeit linden:
Buchbinder
Kunst Gärtner
Gestiüse-Gärtner
Eisendreher
Glase:
Anstreiche»
Maler
Tüncker
Lackierer
Wagenlackierer
Sattler
Schlosser für Bau
Schlosser für Mafchinen
Jung - Zchmied
Schneider
Schuhmaü>er
Tapezierer
Wagner
Schmied-Lehrling
Tapezierer-Lehr ing
ZinttMrmann-Lehrling
Heröschajtsdiener
Kutscher
Fubrknccht
Taglöhner
Erdarbeiter
Laudwirthschaftlicher Arbeiter

Arbeit «neben:
Kaufmann
Küfer
Riechamkcr
Monteur
Maschinist
Heizer
Spengler-Lehrling
Krankenwärter
Masseur
Badmeister

helmuädekeu
für Damenschneidcrei gef. 810

81. Debus, Am Römertor 5.
uarvclterin" «. Lebrinabchenc.es"

M. Knögel, Damenschucideti!,,
Aorlftr. 3. 1121

Buchdrucker-
Lehrling

gegen wöchentlicheLohnzahlung
sofort gesucht.

Wiesbadener
Eeneral -Auzcigcr,

_ MauritinSsir. 8. _
Äfein Friseurlehrlinq ge|. Naberes
^2 -' Hcllnmndür. 40 6286

Hüte
werden billiĝ garniert 487

Dotzheimerstr. 98. 2. r.
ilf«* 9- Btuistocknng. Timcr-
mann. Hamburg, Fichil>

straße 33. 617/820

Der

Arbeits-
Uachiveis

des
Wiesbadener

„General-
Auzeiger"

I wird täglich Mittags
3 Uh « in unserer Ex¬
pedition Mauritiusstr. 8

^angeschlagen. Von4' /, Uhr
s N -chmillags an wird der

'Arbeitsmark kostenlos
^in unserer Expedition ver¬

abfolgt.

Hotel-.-HrrrsAsts
Pechml

aller Brauchen
findet stets gute und best- Stellen
in ersten und seinsteu Häusern
hier und außerhalb (auch Au«
tand) bei höchstem Gehalt durch
da»

Internationale
Zentrai -Plazierungs-

Bnreau
Wallrabenstein

84 Langgasse 24,
viB-h-vis dem Tagblatt-Veriag.

r -lefou 2SSS.
Erstesu. ältestes Burea.l

am Platze
(gegründet 1870)

Institut erste» Ranges.
Frau Lina Tvallrabenstcii »,

Stellenvermiltlerin. 4572

Ein anständiger, intelligenter
Junge kann als

Lehrlittg
in mein Satrleegeschäst eintrel.
H-inrit , Zahn , Saktlermeister.
816 Sckwaibacherllr. 13.

Junger Mann
mit guter Schutdildung und sch.
Handschrift ms L- sirliug gef.

Albert Kaufmann,
Weingroghandlung,

2983_ Schlicktt-rstr. 13.

mmm
gesucht Dreiweidenstr. 6, 1. I., u.
Sch-ffelstr. 1, Ba .idureau. 8972

Lehrling
II. günst. Beding sof. gesucht.
I . G. Mollath's Samenhdlg.,
16 Marltstr. 12.

-L, chlosserlehrlmg gemcht.
''**** 8480 Porkstr. 14.

Materlehr1i «<1
gesucht. Job . Siegmund,
7013 Jabnstr. 8.

« »» uchc uct reeller Vermittlung:
S& Kellner, Köche, Aedes. Küchen
chess, Tirn -r, Hausöurschen.KuPier.
piitzer, Tcll-rjpül-r u. s. w. Bern
hard Karl, Stellenvermilil. Schul¬
gasse7. 1. Et. Tel. 2185. 6044
Weib liebe Personen.

Perfekte

| | 0  ck-
iniintniiiiue

f. das Kleidermacheü
u. Zuschneiden gründl. « [,

859 Kirchgasse 17, 1
fi £ me ölt., allemst. Frauen-.

Person z. selbstänb. Führung
e. Haush. g-s. Näh. in der Exe. .
d. Bl. 1157

“• anftl  lf almle 1 ll» !
wl das Kleidermachei, gründäch
erlernen. E. Kreß,
926 Lilremburgvla» 2

Modes.
Lehrmädchen für Putz gesuch! '
g. Vergüt. Frau H . Usiugergeg

Babnhofstr. 16. 8172

feeni tüchtiges Rllldchen sofoy
Xy  gesucht Hklenenstr. 5, Äaühaus

’iufer 6499;
ReftiNirlitious -Köchut

per sofort gesuch. 9751
„WeißeuburaerHos"

Bes. August Andrst. J
gtiui junges lüchng. Mädchen
Vi ' sofort gesucht. 1308

Manrttinsstr 10 2.
Lanfinävcheu,

ein sauberes, gesucht. 1276
K. Fi schlack, tt irchgasse  49.

Unaddäng., rein.tches Mad.yenoder Frau sür Monatssteilet
gesucht. 1270

Kapellenstraße 31. 1.

Ein
vom Land: s. Küche u. Haus'.rli.
cc). Sedausti aß: 5,_IM
Einfaches Mädelien

nnch Schiersteiu
in Privathaus gegen guten Lehn
gesucht. lots

Näh. Webergasse 26 hier.
ücht Arbeit rin s.Schneiderei gei.
1315A. Plaul. kl. Webera. 13, 2.k
MNÄWlMeh.

lucht 1-55

J llerlz
Langgasse 20.

von morgens bis nachm.^gellllhh
1323 Schiersteinerstr^ 5 2. 1.
gr» uche bei reeller Berinnuunz!
W Erzieherin, Kinderfräulei»,
Köchinnen all. Art, über 30 Hau--
Allein-, Kinder-, Land. u. Küchea-
»lädchenb. 30 M. Lohn, S-rme--
srl., Kaffee, u. Beikochmuen.Mliaa-
rantskochin. 70 M„ stets°s,°a°
Stellen s. 1. Häuser̂ Wie-baden--

Stellennachweis, Schulgasiei j
(Wiesbaden). Bernhard Kar-,

Stellenvermitkler.
TÄ fl A 1*»!- könu '45erioutn
10 - iö MK . mir deutlich»
Hand-chr. i. Hause nebenbei veS«
PrvIP. sür10Pfg ..Mark-. lS31-0S
Hersordia .Dorlan,

Älter Mwm,
an Qualität wie französischerKognak, aus der altrenommierten Bl-N ^Wismar,

(lstgr- N84)
weltbekannt und beliebteste Diarke.wettverannr uno oenevee»- Ar',

Dorzüglick zum Ansetzn und Einmachen. von »rruch-en "
. . . Flasche Mk. 1.50. ^ L tel,
Mk. 1.20 und Mk. 1.50 zu haben in lonzespomer.en Geichasr-
und Restaurants. . .

Vertreter: M . Biroth , Gon,enheim-Mamz.

per

Garrnerlehrling
suchtA. Leibert , Walkmühlstr.41.

10058

Lehrjunge
gegen Vergütung gesucht. 416
Gürtlerei u. Galvanisteranstalt von

PH Häuser, Blücherstr. 25.

SattlMetictüig
gesucht

4956 Grabenstratze 9.
wenglerlehrling ges. 9173

">g. RitzehOranienstr. 51.S
Ziräftiger Jnngr

geg. Vergütung fofort gesucht.
Mechanische Wertstatt,

1143 Bülow str. 9.

jttirkerzeülse
sucht rk. Winterwerl », Stein.
gaffe 13.  9319

djutimacljcr bei loh. Lohn
'd griucht. Langsani.SohIerei,
Bismarckring 37. 1173

Lr. Resenthal’s Meisterschafts-System
ist dia wissenschaftlifh -pniktisuhe Nachahnni »,-

iler natürlichen Lehrmcthoile, nach der äs
Selbstunterricht schon in drei Sronaten eine

Sprache lernen kann . q -hlüssel
Englisch , Französisch , Spanisch , Polnisch nebst ' igch
ja 16 Mk . 50 Pf «., Italienisch 21 Mk . 59 1 ‘Sy " ndisC !i,
22 Mk. 50 Pf «,, Böhmisch , Dänisch , Deutsch , Hoi • h
Portugiesisch , Schwedisch je 10 Mk. Jede pP^'lC/-ranC o.

in Lieferungen k 1 Mk , Probebriefe a 50 1 8- jjl77
Prospekt und Auorkermaugssclireiben grati .

Rosenthai’schs .VerlagshandSungin Leip-«y*

Unterricht im Maßnehmen. Musterzeichnen, ü«3
Anfertigen von Damen- und Kinderkleideru wird 9 Drüxtnc flt1,
sorgfältig erteilt. Die Damen fertigen ihre eigenen w
welche bei einiger Aufmerksamkeit tadellos werden. - . ^ xiiinea
Methode. Die besten Erfolge köimen durch zahlreiche , zgzS
nachgewieseu werden.

Nähere Auskunft von 9—12 und von 3 - 6 ^
ProsPekte gratis «nd franko.

Anmeldungen nimmt en,gegen . etß
Marie Wehrhein, MriM -A

G arie nh ans  1 . Stock, im HausedesH -rrii

Großer Schuhvertaus
CJuti! Nur Neugasse 22 . 1 Stiege hoch.
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Bekanntmachung.
Die Herren Stadtverorduete » werden auf

FreitÄg , den 4 . Mai l. I .,
nachmittags 4 Nhr,

in Len Bürgersaal des Rathauses zur Sitzung ergebenst
eingeladen. ' Tagesordnung:

1. Antrag des Magistrats , betreffend die Verwertung
des Paulincnschlöjzchengcländcs nach Ablauf des Kurhaus-
Provisoriums.

2 Vorschläge des Stadtverordneten Kalkbrenuer und
Gen. über die Verwertung des Kurhaus -Provisoriums und
des dazu gehörigen Geländes.

3 Festlegung des Bauplatzes für den Neubau der
Landesbibliothek. Ber. F .-A.

4. Ankauf einer Grundfläche zur Freilegung der auf
den neuen Geisberg führenden Schleisenstraße. Ber. F .-A.

5. Neuregelung des Krankentransportwesens. Ber. F .-A.
6. Aenderung einiger Bestimmungen der städtischen

Akziseordnuug. Ber. F .-A
7. Mobiliarbcschaffung fük das Schwesternhaus des

städtischen Krankenhauses. Ber. B .-A.
8. Befestigung der Mainzer Landstraße bis zur Ge-

markungsgrenze. Ber. B.-A.
9. Befestigung des Fahrwegs zwischen der Mainzerstraße

und dem Garkcnfcldweg. Ber. B.-A.
10. Fluchtlinicnplan einer Verbindungsstraße zwischen

der Bierstadter- und Theodorenstraße. Ber . B.-A.
» - II . Aenderung des Fluchtliuienvlancs der verlängerten
Adlerstraße. Ber. B.-A.

12. Ankauf einer Grundfläche zur Erbreiterung der
Dotzheimerstraße. Ber. F .-A.

13. Erwerbung von 14 gm Straßengelände , Ecke
Michelsbcrg und Hochstätte. Ber. F .-A.

14. Verkauf zweier Flutgrabenflächen an der Nettelbeck-
straße. Ber. F. A.

15 Ankauf von 36 gm Gelände zur Erbreiterung der
Dotzheimerstraße.

16. Verkauf einer Grundstücksfläche von 80 gm an
ber Weißenburgstraße.

Wiesbaden, den 30. April 1906.
Der Bvrsiitsude

der Stadtverordneten Wersammlung.
k Bekanntmachung.

Der Fluchtlinicnplan zur andcrwcitcn Feststellung von
«tragen im Distrikt „Geisberq" (Abänderung der Straßen
A- Q, AI , P , V, N—LII . ß —0 und P - N des

1903/11) hat die Zustimmung der Ortspolizci-
«ehörde erhalten und wird nunmehr im Rathaus , I . Ober-
Üflchoß, Zimmer Nr . 38a , innerhalb der Dienststunden
2u jedermanns Einsicht offen gelegt,
ji Düs wird gemäß § 7 des Gesetzes vom 2. Juli 1875,

ijie Anlegung und Veränderung von Straßen re., mit
Mi Bemerken hierdurch bekannt gemacht, daß Einwendungen

piksen Plan innerhalb einer präklusivischen Frist von
Wochen beim Magistrat schriftlich anzubringen sind,

o. Die Frist beginnt mit dem 3. und endigt mit dem
ol- Mai 1906.

^Wiesbaden, den 28. April 1906.
Der Magistrat.

Bekanntmachung
h- toirö  hiermit zur öffentlichen Kenntnis gebracht,

, v die RebendeSinsektionsanstalt für die Gemarkung Wies-
llch in dem städtischen Bauhose an der Mainzerstraße

M gf..,6e f*n&et  und betriebsfertig hergerichtet ist.
Auskunft erteilt der im Bauhof wohnende

I SUöLEftor' Aufseher Schäfer.
49- '^ -esbaden, den 19. April 1906.

Der Magistrat.
. Bekanntmachung.

- «" echShrigen öffentlichen Impfungen finden im Rat-
A ^ lAmmer Nr' 16, nachmittags' um 5 Uhr an folgenden Ta.
»-bis« ' ? " N -, 31. Mai , 1., 2., 11 ., 12., 13., 15., 16. Juni,
lat, ;,; ' und 1. bis 22. September 'sowie3. und 4. Oktober. Für
r. «rt,'w se  ® uS  infizierten Häusern sind die Termine auf den

^uber angesetzt.
send-,. E^ ^ mine für die Wiederimpfung werden den betres-

in ihren Schulen bekannt gegeben.
StnüBe- > ^ ^ang zum Jmpflokal erfolgt durch das Portal ge
■ «u'tp «» ^ oteI »3um grünen Wakd". _
tut ttT;Lr nach der Impfung sind die geimpften Binder
-̂ n Erfolges im Impftermine vorzustellen. Nach.
.. Di? 9rl nachmittags 5 Uhr statt.
^Nipst.̂„:s,û hdnlgen dürfen sich erst nach Empfangnahme des

‘iITICS mtS cv . ^ cr .. e . t . ..if . ._«iV’nr fS ?us dem Jmpflokal entfernen.
« .rvinnO"^ h°rigen der Impflinge (Eltern , Pflegeeltern und

1 h^ bcn ersucht, ihre Kinder hezw. Olegebefohlenen
I«Iirit,L udHuitto flc, um 5 Uhr zur Impfung und Naapchau

.»en, andernfalls müssen die Kinder, bei Vermeidung derAe
^ ^ bfgefetz angsdrohtcn Strafen , auf eigene Kosten ge-

Jmpfpflichtig sind alle im Jahre 1905 und früher gebore¬
nen Kinder, soweit sie nicht mit Erfolg  geimpft worden sind
oder nach ärztlichem Zeugnis die natürlichen Blattern öbe>
standen haben, ferner diejenigen Kinder, welche in früheren
Jahren wegen Krankheit zurückgestellt oder der Impfung vor¬
schriftswidrig entzogen worden sind.

Gleichzeitig mache ich darauf aufmerksam, daß Abimpf¬
ungen von Arm zu Arm nicht stattfinden und daß der zur Ver¬
wendung gelangende Impfstoff aus dem staatlichen Jmpfinstitm
zu Eassel k̂ zogen wird.
Verhaltungsvorschriften für die Angehörigen der Erstimpfliiige.

'§ 1. Aus einem Hanse, in welchem ansteckende Krankheiten,
wie Scharlach, Masern , Diphtherie, Croup, Keuchhusten, Fleck¬
typhus, ro'ienartige Entzündung oder die natürlichen Pocken
herrschen, dürfen die Impflinge zum allgemeinen Termine nicht
gebracht werden, auch haben sich Erwachsene, die in solchen
Häusern wohnen, vom Impftermine fernzuhalten.

§ 2. Die Eltern des Impflings oder deren Vertreter ha¬
ben dem Jmpfarzte vor der Ausführung der Impfung über
frühere oder noch bestehende Krankheiten des Kindes Mitteilung
zu machen.

§ 3. Die Kinder müssen zum Impftermine mit reingewa¬
schenem Körper und mit reinen Kleidern gebracht werden.

8 4. Auch nach dem Impfen ist möglichst große Reinhaltung
des Impflings die wichtigste Pflicht.

8 5. Man versäume .eine tägliche sorgfältige Waschung
nicht.

§ 6. Die Nahrung des Kindes bleibe unverändert.
>87. Bei günstigem Wetter darf das Kind ins Freie ge¬

bracht werden. Man vermeide im Hochsommer nur die hei¬
ßesten Tagesstunden und die direkte Sonnenhitze.

8 8. Die Impfstellen sind mit großer Sorgfalt vor dem
Aufreiben, Zerkratzen und vor Beschmutzung zu bewahren, sie
dürfen nur mit frisch gereinigten Händen berührt werden, zum
Wäschen der Impfstellen darf nur reine Leinwand oder reine
Watte verwendet werben.

Vor Berührung mit Personen, welche an eiternden Ge-
schwüreu, Hautausschlägen -oder Wundrose (Rotlaufs erkrankt
sind, ist der Impfling sorgfältig zu bewahren, um die lleber-
tragung von Krankheitskeimenin die Impfstellen zu verhüten,
auch sind die von solchen Personen benutzten Gegenstände von
dem Jmvsling fernzuhalten. Kommen unter den Angehörigen
des Impflings , welche mit ihm denselben Haushalt teilen, Fälle
von Krankheiten der obigen Art vor, so ist es zweckmäßig, den
Rat eines Arztes einzuholen.

8 9. Nach der erfolgreichenImpfung zeigen sich vom
vierten Tage ab kleine Bläschen, welche sich in der Regel bis
zum neunten Tage unter mäßigem Fieber .vergrößern- und zu
erhabenen von einem roten Entzüudüngshos umgebenen Schutz¬
pocken entwickeln. Dieselben enthalten eine klare Flüssigkeit,
welche sich am achten Tage zu trüben beginnt. Bom zehnten bis
zwölften Tage beginnen die Pocken zu einem^ Schorfe einzu¬
trocknen, der nach drei bis vier Wochen von selbst abfällt.

Die erfolgreiche Impfung läßt Narben von der Größe der
Pusteln zurück, welche mindestens mehrere Jahre hindurch
deutlich sichtbar bleiben.

. 8 10. Bei regelmäßigem Verlause der Schutzpocken ist ein
Verband überflüssig, falls aber in der nächsten Umgebung der¬
selben eine starke, breite Röte entstehen sollte, sind kälte, häufig
zu wechselnde Umschläge mit abgekochtem Wasser anzuwenden,'
wenn die Pocken sich öffnen, ist ein reiner Verband anzulegen.

Bei jeder erheblichen nach der Impfung entstehenden Er¬
krankung ist ein Arzt zuzuziehen: der Jmpfarzt ist von jeder
solchen Erkrankung, welche von der̂ Nachschau oder innerhalb
14Tagen nach derselben eintritt , in Kenntnis zu setzen.

8 11. An dem im Impftermine bekannt zu gebenden Tage
erscheinen die Impflinge zur Nachschau. Kann ein Kind am
Tage der Nachschau wegen erheblicher Erkrankung, oder weü
in dem Hause eine ansteckende Krankheit herrscht(8 lj , nicht in
das Jmpflokal gebracht werden, so haben die Eltern oder deren
Vertreter dieses spätestens am Termintage dem Jmpfarzt an¬
zuzeigen.

8 12. Der Impfschein ist sorgfältig aufzübewähren.
Verhaltungsvorschriften für Mäderimpslinge. _

8 1. Aus einem Hause, in welchem ansteckende Krankhei¬
ten, wie Scharlach, Masern, Diphtherie, Croup, Keuchhusten,
Flecktyphus, rosenartige Entzündungen oder die natürlichen
Pocken herrschen, dürfen die Impflinge zum allgemeinen Ter¬
min nicht kommen.

8 2. Die Kinder sollen im Impftermine mit remer Haut,
reiner Wäsche und in sauberen Kleidern erscheinen.

8 3. Auch nach dem Impfen ist möglichst große Reinhal¬
tung des Impflings die wichtigste Pflicht.

8 4. Die Entwickelung der Impfpusteln tritt am 3. oder
4 Tage ein und ist für gewöhnlich mit so geringen Beschwerden
im Allgemeinbefinden verbunden, daß eine Versäumnis des
Schulunterrichts deshalb nicht notwendig ist. Rur wenn aus¬
nahmsweise Fieber eintritt . soll das Kind zu Hause bleiben.
Stellen sich vorübergehend größere Röte und Anschwellungen
der Impfstellen ein, so sind kalte, häufig zu wechselnde Um¬
schläge mit abgekochtem Wasser anzuwenden. Die Kinder kön¬
nen das gewohnte Baden fortsetzen. Das Turnen ist vom 3.
bis .12. Tage von allen, bei denen sich Jmpfblattern bilden,
auszusetzen. Die Impfstellen sind, solange sie nicht vernarbt
sind, sorgfältig vor Beschmutzung, Kratzen und Stoß , sowie vor
Reibungen durch enge Kleidung und vor Druck von Außen zu
hüten. Insbesondere ist der Verkehr mit solchen Personen,
welche an eiternden Geschwüren, Hautausschlägen.oder Wund-
rosen (Rotlauf) leiden, und die Benutzung der von ihnen ge¬
brauchten Ostgenstände zu vermeiden.

8 5. Bei jeder erheblichen, nach der Impfung entstehenden
Erkrankung ist ein Arzt zuzuziehen, der Jmpfarzt ist von solchen
Erkrankungen, welche vor der Nachschau oder innerhalb 14 Ta¬
gen nach derselben eintritt , in Kenntnis zu setzen. *

§ 6. An dem im Impftermine bekannt zu gebenden Tage
erscheinen die Impflinge zur Nachschau. Kann ein Kind am
Tage der Nachschau wegen erheblicher Erkrankung, oder weil
in dem Hause eine ansteckende Krankheit herrscht (8 1), nicht u
das Jmpflokal kommen, so haben die Eltern oder deren Ver¬
treter dieses spätestens am Termintage dem Jmpfarzt anzu-
zeigen.

8 7. Der Impfschein ist sorgfältig aufzubewahrcn.
Wiesbaden, den 24. April 1906. 1188

Der Polizei-Präsident,
i. V.: Falcke.

Wird veröffentlicht.
Der Magistrat.

Bekanntmachung
betreffend H u n d es p er r e.

Nachdem bei einem am 16. d. Mts . in Biebrich verendeten
Hunde durch die amtliche Sektion Tollwut festgesteüt und daher
für die genannte Ortschaft die Hundesperre verhängt worben
ist, werden gemäß 8 20 der zum ReichLviehseuchengesetze erlasse¬
nen Bundcsratsinstruktion vom 27. Juni 1895 und -aufgrund
der 88 18, 34 und 38 dieses Reichsviehseuchengesetzesvom 23.
Juni 1880— 1. Mai 1894 hiermit für den Umfang des Skadt-
und Polizeibezirks Wiesbaden zunächst auf die Dauer von 3
Monaten, d. i. bis zum 16. Juli d. Js . folgende Sch'utzmaßre-
geln angeordnet:

1. Hunde und andere Haustiere , welche von der Tollwut
befallen oder der Seuche verdächtig sind, L. h. Erscheinungen
zeigen, die den Ausbruch dieser Seuche befürchten lassen oder
rücksichtlich derer die Vermutung -vorliegt, daß sie den An¬
steckungsstoff ausgenommen haben, müssen von dem Besitzer oder
demjenigen, unter dessen Aufsicht sie stehen, sofort getötet oder
bis zum polizeilichen Einschreiten abgesondert und in einem
sicheren Behältnisse cingefperrt werden.

2. Die Besitzer solcher Hunde sind verpflichtet, der Poli¬
zeidirektion von dem Auftreten dieser Erscheinungen unverzüg¬
lich Anzeige zu erstatten.

3. Wenn ein -Mensch oder ein Tier von einem an der
Tollwut erkrankten oder der Seuche verdächtigen Hunde ge¬
bissen ist, so ist der Hund, wenn solches ohne Gefahr geschehen
kann, vor polizeilichem Einschreiten nicht zu töten, sondern be¬
hufs tierärztlicher Feststellung seines Gesundheitszustandes ein-
züsperren.

4. Alle im Stadtbezirke Wiesbaden  vorhandenen
Hunde müssen auf die vorläufige Dauer von drei Monaten, d. i.
zunächst bis zum 16. Juli d. Js ., festgelegt, d. h. angekettet oder
eingespcrrt werden.

Der Festlegung wird jedoch 1,as Führen der mit einem
sicheren Maulkorbe versehenen Hunde an der Leine gleich ge¬
achtet. Rücksichtlich der Beschaffenheit der Maulkörbe weise ich
unter Bezugnahme auf meine wiederholt erlassenen Bekannt¬
machungen nochmals ausdrücklich darauf hin, daß nur solche
Maulkörbe als vorschriftsmäßig-angesehen werben, die auch
wirklich das Beißen unbedingt verhindern.

6. Die Benutzung von Hunden zum Ziehen ist unter der
Bedingung gestattet, daß dieselben fest angeschirrt, mit einem
sicheren(siehe unter 4j Maulkorbe versehen und außer der Zeit
des Gebrauchs-festgelegt werden.

6. Die Verwendung von Hirtenhun'den zur Begleitung
der Herde, von Fleischcrhunden zum Treiben von Vieh und von
Jagdhunden bei der Jagd wird unter der Bedingung gestattet,
daß die Hunde außer der Zeit des Gebrauches(außerhalb des
Jagdreviers ) festgelegt oder, mit einem sicheren Maulkorbe ver¬
sehen, an der Leine geführt werden.

7. Wenn Hunde den in Ziffer 4, 5 und 6 enthaltenen
Vorschriften zuwider, frei umherlaufend betroffen werden, so
wird deren sofortige Tötung angeordnet weöden.

8. Die Ausfuhr von Hunden aus dem Stadtbezirk Wies¬
baden ist bis auf weiteres von heute an nur mit Genehmigung
der Polizei-Direktion nach vorheriger Beibringung eines Ät-
testes des Kreistrerarztes über die Seuchenfreiheit des betref¬
fenden Hundes gestattet.

9. Zuwiderhandlungen gegen die vorstehenden auf gesetz¬
licher Grundlage erlassenen Schutzvorschriftcn werden gemäß
88 65 und 66 des Reichsviehseuchengesetzes mit Geldstrafe bis
zu 150 Ä.  oder mit Haft nicht unter einer Woche geahndet, falls
nicht schärfere Strafvorschriften insbesondere die des § 328 des
Reichsstrafgesetzbuches(wissentliche Verletzung der Sperrmaß-
regeln) Platz greifen. 1190

Wiesbaden, den 26. April 1906.
Der Polizei-Präsident

i. V.: Falcke.

Wird veröffentlicht
Der Magistrat

Freiwillige Aeurrwclir.
Die ordentliche General -Versammlung

(§ 21 der Statuten ) der freiwilligen Feuer¬
wehr findet Diensta ., , de » L» . Mai 1906,
abends 8V2 Uhr, im Gartensaale des „Friedrichs¬
hofes", Friedrichstr. 35, statt, und werden hier¬

zu alle Mitglieder der freiwilligen Feuerwehr cingeladen.
Dieselben wollen sich in Uniform pünktlich einffnden.

Tagesordtt «ng : 1. Bericht über den Stand und
Tätigkeit der Wiesbadener Feuerwehr 1905/06. 2. Bericht
über Tätigkeit des Kommandos, des Ausschusses und der
Führerschaft. 3. Bericht über Stand der Kasse der frei¬
willigen Feuerwehr.

Eine zahlreiche und pünktliche Beteiligung erwartet
Wiesbaden, den 1. Mai 1906

1269 Die Brauddirekiion.
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Fremden - Verzeicliiiiss
vom 3. Mai 1906 (aus amtlicher Quelle).

Hotel Adler
Cadhiue zur Krssch

Langgasse 42 und 44
Schlüchtermann Fr Dortmund
Strauss Fr Rent Freilauben-

heim
Fath Weinheim , [ ;

Astoria - Hotelj
Sonnenbergerstrasse 6

Beensh Kfm Berlin
Ealkenberg Frl Rent Hamburg
Falkenberg Fr Rent Hamburg

,« Bayerischer Hof,
Delaspöestrasse 4.

Schott Kfm Nürnberg
Klaube Nordhausen
Schmieder Braunschweig

Belgischer Hof
Spiegelgasse 3.

Etscheit Dr Düsseldorf
Krämer Kgl Forstmeister m

Fr Oberbach

Bellevue,  Wilhelmstr . 26.
Amhold Frl San Franzisko
Amhold Fr San Franzisko
Möbius Meissen

J Schwarzer Bock,
Kranzplatz I?■•

Silberschlag Fr Cochstedt
Kirkhefer Silgewerksbes m

Sohn Dortmund
Feilsch Frl Berlin
Dienst Kfm Elberfeld
Stenger Kfm Salzungen

K w e i Böcke,  Hümergasae 1&
Eaulwasser Querfurt
Kirchhof m f r Zwiokau
Hoffmann Kfm Penig
Milker Fr Penig
Meyer Fr Penig
Engel Baumeister Berlin
Meyer Fabrikant Bramsehe
Kratge Fr m T Gardelegenn

\ Hotel Buchmann,
Saalgasse *4.

Sehmitthauer Pfarrer m Fr.
Hugsweiler

Hennig Kfm Essen
Wolff Goden
F'ormann Hotelbes m Fr Ilsen-

burg

Hotel und Badhau«
Continental.

Langgasse 30.
Jonkheer Hora Sicoarma |

s’Gravenhage
Gelelnthin Berlin
Beysermann Fahrikbes Hagen
Lysiak Bankvorsteher Droho-

Lycz
Decker Direktor Amsterdam
Makenet Kfm Düren

.Görlitz Fr Leipzig

o h 1h e i m. Taunusslrasse 15.
Bossclmann Kfm Hamburg

Deutsches Hau «,
Uochstlitte 22.

Humel Kfm m Fr Berlin
dansen Kfm m Ft Britania
Brand Eschebach
Paucker Assessor m Fr Bres¬

lau
Sitter Frl Darmstadt
ifcäsner Kfm m Fr Frankfurt

li/eteumühle (Kuranstalt)
Parkstrasse 44.

Line Fr Rittergutsbee Stenz¬
lau

Nathusius 2 Frl Berlin

Einhorn  .
Marktstrasse 32

Compertz Kfm Köln
Sondermann Kfm Köln
Wulff Frankfurt
Moormann Elberfeld
Bosen Kfm Köln
von Heygendorf Regierungrat

Dresden
Ccäsmann Kfm Elberfeld

Eisenbahn - Hotel,
Khcinstrasse 17.

Geiger Frl Frankfurt
Wegen EisenbahnsekretUr

Berlin
Weil! Kfm Strassburg
iichternach Regierungsbaumei¬

ster Neuenahr
Dessau Kfm Würzburg
Slcvevs Stud pharm. Braun¬

schweig
Rade Kfm m Fr Versec»
Dessau Frl WUrzburg
Gaben Kfm Köln ~ ' .

‘ fcnglischerHot !
Krunzplatz . 11.

Lasse Kgl. Domänenpächter m
Fr Gross-Wyrcmbi

Döneeke Rent Erfurt
Ahlin Direktor Stockholm

Erbprinz  Mauritiusplatz 1
llernhorgcr Schönau
Köhlitz Zwickau
Loos m Fr Antwerpen
Elfter Kfm Bonn / >
Loos Frl Antwerpen

Hubers Antwerpen
Marnef Antwerpen
Schoonhaus Kfm Antwerpen
Dernberg Kfm Dieburg

Europäischer  II 9 1,
Langgasse 32-34.

Gurewicz Fr m Sohn Warschau
Filiert Kfm Berlin
Heilbronn Kfm Frankfurt
Schönmnan Kfm Königsberg
Joseph Kfm Würzburg

Sau . Friedrichshöhe,
Schöne Aussicht 30.

Ten Brink Hauptm Köln

Hotel FUrstenhof,
Sonnenbergerstrasse 12a

Benedick Fr Rent Berlin
Karlmann Fr m Kind u Bed.

Berlin
Rupert Fabrikdirektor Fr

Erdmannsdorf
Benedickt Kfm m Enkelin

Oberstem

Hotel Fuhr,
Geissberestrasse 3

Moskopp Fr Bauunternehmer
m Toclit Bochum

Lochner Kfm Köln
Schuster Fr Weingutsbes m

Toclit Kallstadt

Grüner Wald,
Marktstrasse.

Blitz Kfm Berlin
Schüler Kfm Termbach
Bauer Kfm München
Oellers Kfm Düsseldorf
Cain Kfm Geldern
Mahsau Kfm Köln
Kirstein Rent m Farn Siegburg
Frey Kfm Kaiserslautern
Rocha Fabrikant m Farn Lau¬

sanne
Bissinger Kfm Hanau
Heyderhoff Kfm Düsseldorf
Klages Kfm Berlin
Weber Kfm Greiz
Willner Kfm Liegnitz
Bladt Kfm Berlin
Bradt Kfm Berlin
Wolfbauer Kfm m Fr Lochen
Loewenherz Kfm Koburg
Frisch Kfm Plauen
Kreutzer Kfm Offenbach
Hirschberg Kfm Köln
Wartenberg Kfm Berlin
Frank Kfm Krefeld
Englisch Kfm Stuttgart
Henning Frl I êhrerin Dessau
Henning Anwalt Dessau
Hesse Kfm Berlin
Kruse Kfm Kiel

H a h n. Spiegelgasse 15.
Merkel Bahnhofsinspektor

Meuselwitz

Happel,  Schillerplatz 4.
Schröder Kfm Duisburg
Stephan Kfm Strassburg
Balkc Direktor m Fr Wien

Hotel Prinz Heinrich
Bärenstrasse 5

Baldusea Fabrikant m Fr
Friedrichstal

Hotel Hohenzollern,
Paulinen strasse 10.

Levy Fr Dr Berlin
Arensma Frl Arnheim
Eckersdorff Fre Brieg
Heimann Di' med in Fr Berlin
Hermann Stud Berlin
de Scheiper m Fr Arnheim
Nordstrom Frl . Filepstad
Bergström Fr Schweden

Vier Jahreszeiten,
Kaiser Friedrichplatz L

Bidwell Pittsburg
Dannenfeld Fr Rent Pittsburg
Robinson Frl Rent Mirontown
Kebbel Schöningen
Tilmann Bergassessor Dr m

Fr Dortmund
von Schröder Hamburg

Hotel ImpSrial,
Sonnenbergerstrassc 13

Ilollenderska Fr u Frl War¬
schau

Peters Frl Bremen
Magnee Fr m Kind u Bed

Medan Indien
Welzien Kfm m Fr Hamburg

K aia e r bi d,
Wilhelmstrasse 40 und 4L

Engberg m Fr Ostersund
Wittwer Rittmeister u Ritter-

gutsbes . m Farn. Prauss
Rademacher Fr Landrat We¬

sterburg

Kaiser hof
(Augusta-Vietoria -Bnd),
Frankiurterstr .asse 17

Bouma Dr med m Fr Haag
Kieinmiclicl Gräfin m Automo-

bilf(Ihrer u Bed. Paris
Berners Frl m Bed Bremen
Baluchowsky Ing Paris
Lüning Frl Breme*
Sanders Hamburg

Wiesbadener General-Artiger.
Kölnischer Hof,

kleine Burgstrasse.
Serg Ing. St . Johann
von der Deeken Frl Heeht-

hausen
von der Decken Frl Neuen¬

walde
Katerbau Kfm Friedenau

Goldenes Kreuz,
Spiegelgasse 10.

Pass Kfm m Fr Remscheid
Weimann Fr m Tocht Berlin
Weidlich Ing Berlin
Balms Vorschullehrer m Fr

Spandau

Kronprinz,  Taunusstr . 46.
Heymann Fr m Tocht Berlin
Kahn Frl Mannheim
Mirkin Fr Rent m Tocht Kiew
Cohn Kfm m Fr Hannover

Kurhaus Lindenhof,
Walkmühlstrasse 43.

Sievers Bankier m Fr Salzgitter
Sagasser Reg Rat Zwickau

M e h Ie r, Mühlgasse 3.
Stolzmann Posen
von Schkopp Leut Eisenach
Klippert Kfm Leipzig

Metropole u. Monopol,
Wilhelmstrasse 0 u. 8.

Schmidt m Tocht Nicderlahn-
stein

Lindemann Rent Berlin
Wex Ing Köln
Gisson Rent Amsterdam
Diyven m Fr Hilversum
Jansen Fr Amsterdam
von Wussow I-andrat Dillen-

burg
Bloch Fr Berlin
von Achenbach Kgl. Landrat

Höchst
von Marx Oberbürgermeister

Homburg
Schonten Amsterdam
Loie Füller Frl . Newyork
Bloch Frl Paris
Koller Ilofrat Dr Dresden

Minerva,
kleine Wilhelmstrasse 1—3.

Ingenohl Frl Köln
Breidenbaeh Frl Küppersteg
Engels Fr Köln
Bruch Frl Bonn

Hotel Nassau u. Hotel
C e c i 1i e, Kaiser Friedrich-

Platz 3.
von Arnim Exoell m Fr u Bed

Berlin
Dammann Bankier m Farn

Hannover
Schmidt Rent m Fr Eberfeld
Hausberger Fr Rent Berlin
Hausberger Frl Berlin
Machell Fr Rent London
Oannans Fr Haag
von Gatter Rent m Fr

München
van der Aa, Dr Haag
Jansen m Fr Haag
Kallweit Hauptm Neisse
Heller Berlin
Wagner Kommerzienrat mit

Tochter Berlin

National.  Taumisstrasse 2L
Sayn Kfm Freilingen
Hille Rent m Fr . Gandersheim
Schwiff Kfm Bialystok
Baldus Fabrikant in Tochter

Friedlichst hal

Hotel Nizza
Frankfurterstrasse 28

zu Dohna Graf Mallmitz
Krebs Stud jur Neumagen
Bilborough Frl England
Kotloff Frl . Russland

Palast - Hotel,
Langgasse 3S.

Krebs Stud. Berlin
Krebs Bergwerksbes. Braun¬

schweig
Bergh Fr Herzogenbusch
Oppenheimer Fr Dr Frankfurt
Fränkel Rent m Fr Hildesheim
RUping Rent m Fr Witten
Herz Fr Saarburg .

HotelauParcu . Bristol,
Wilhelmstrasse 28—30.

Kuttisoff Graf Petersburg
von Daschkoff Fr Exccll m Bed

Petersburg

Rothert Prof Dr m Fr Düs¬
seldorf

Kosopolos Rent m Fr Athen
Metskes Rent m Fr Dortmund
von Palmstiema Freiherr m Fr

Gothenburg
Krogmann Fr Rent m Frl

Hamburg

Pariser Hof,
Spiegelgasse 9

Meier Frl Braunschweig
Gervinus Frl Oberin Berlin
Peters Fr Rent Berlin

Pfälzer Hof,
Grabenstrasse 5.

Ferger Hotelbes. Westerburg

Zur neuen Post,
Bahnhofstrasse 11.

Ravat Italien
Braun Frl Lauterbach
Gasteier Frl Hagen

Promenade - Hots  I,
Wilhelmstrasse 24

Stöckicht Kfm Hamburg
Harting Kfm m Fr London
Hiller Kfm Alzey
Jacobs Kfm Amsterdam

Zur guten Quelle,
Kircligasse 3.

Bilgen Kfm Essen
Hupp m Fr Düsseldorf

Q u c 11e n h o f, Nerostrzsse 11.
Krennerich Eisenbahnassistent

m Fr Rockenhausen
Basel Kfm m Fr Flauen

Q u i s ; s a e *, Farkstrasse 5
u. Erathstrasse 4, 5, 6, 7.

Pflüg Kommerzienrat m Fr
Lübeck

von Wussow-Crotogino Fr
Rent m Ges. Rostock

Waddington Fr Rent York
Datmar Rent m Fr Brüssel
Lindbeck Rent Gothenburg
Schlepps Hauptm Pillau.

Reichspost,
Nicolasstrasse 16.

Kocke Kfm Michelstadt

Rhein - Hotel,
Rheinstrasse 16

Mimholt Frl Dr med Berlin
Neaver Dr med Amerika
Stoerzenbach Kfm Fürth
Lichtenstaedter Kfm Nürn¬

berg

H o t e 1 R i e s, Kranzplatz.
Becker Frl Klukowo
Lischau Kfm m Fr Lübeck

Eitter ’s Hotel  n . Pension,
Taunusstrasse 45.

Zöpke Kfm Berlin
Römerbad

Kochbrunnenplatz 3.
Rupp Amtsgerichtsrat Magde¬

burg
Holding Konsul Dänemark

Lobeck Fr Stralsund
Herold Frl Stralsund

Hotel Rose
Kranzplatz 7 8 u. 9.

Hatt m Fr u Farn Zürich
Iffland Frl Bückeburg
Franke Fr m Bed Kassel
Swaving m Fr Utrecht
du Park Graf Brüssel
Valot Frl m Bed Worcestei-
Woodward Frl Worcester
Eckersberg Er Christiania
Klareness Frl Christiania
Peters Fr Geh. Reg.-Rat

Schwerin
von Pauli G, Fr Stockholm
von Pauli A Fr Stockholm
Forsseli Intendant Stockholm
Byorkmann Major m Fr Stock¬

holm

Goldenes Roer,
Goldgasse 7.

Hummelsheim Fr Rittmeister
m Tocht Kaltenhof

Wcisses Ross,
Kochbrunnenplatz 2.

Knacktedt Fr Rent Zilly
Baumann Fr Gutsbes Zilly
Böhme Frl Leipzig-Gohlis
Rambke Frl . Göttingen
Vetters Frau Leipzig_

Bekanntmachung.
Im Hause Rooustraste Nr . 3 sind zwei Wohn¬

ungen Von je Vier Zimmern , Küche, Speisekammer,
Baderaum, je 2 Mansarden und 2 Keller alsbald zu Ver¬
mieten. Die Wohnungen können nach Vorheriger Anmeldung
im Hause selbst, Eingang rechts , L Stock , Vormittags
zwischen 9 und II Uhr «ungesehen werden.

Nähere Auskunft wird auch im Natzhause, Zimmer Nr.
44, in den BormittagSdienststundcn erteilt.

Wiesbaden, den 23. April 1906.
881_ Der Magistrat.

Bekanntmachung.
Bis auf weiteres kann beim städt. Elektrizitätswerk

an der MainzerlandstraßcSchlacke unentgeltlich abgcholt
werden.

Wiesbaden, den 26. April 1906.
Verwaltung

989 der städt - Wasser - nnd Lichtwerke.

»1 . Jahrgang

Verdingung.
Die Ausführung der inneren Tüncheearbrire,

(LvSI —IV) für den Neubau der Schule ander Rieder
bergstrafre zu Wiesbaden soll im Wege der öffentlichen
Ausschreibung verdungen werden.

Verdingungsunterlagen und Zeichnungen können während
der Vormittagsdienststunden im Städt . Verwaltungsgebäude,
Friedrichstraße Nr. 15, Zimmer Nr. 9. eingeschen, die
Angebotsunterlagen, ausschließlich Zeichnungen, auch von
dort gegen Barzahlung oder bestellgeldsrcieEinsendung von
50 Pfg. bezogen werden.

Verschlossene und mit der Aufschrift „H . A . 21 Los . . ,«
versehene Angebote sind spätestens bis

Dienstag , den 18. Mai 1906,
vormittags 10 Uhr,

hierher cinzureichen.
Die Eröffnung der Angebote erfolgt — unter Ein¬

haltung der obigen Los-Reihenfolge— in Gegenwart der
etwa erscheinenden Anbieter.

Nur die mit dem vorgeschriebenen und ausgefüllten
Verdingungsformular eingereichten Angebote werden berück¬
sichtigt

Zuschlagsfrist: 30 Tage.
Wiesbaden, den 1. Mai 1906.

1216 Stadtbauamt, Abteilung für Hochbau.

Mobilien-
Bersteigerung.

Freitag , den 4 Mai er., vormittags 9 '/, Uhr
ansangend, veriteigerc ich im Auftrag wegen Weg- und Um¬
zugs folgende Mobilien öffentlich meistbietend gegen gleich
bare Zahlung in meinem Bcrstcigerungslokale,

2 Bleichstratze 2,
als : 1 sehr schöne Plüschgarnitur(Sofa, 2 Sessel, Jugend¬

styl), 1 fast neuen 3sitzigcn Divan, einzelne SofaS
Sessel, Stühle, Spiegel, 1 nußb. Buffet, 1 Spiegel¬
schrank, Kommoden, Vertikow, 1 Konsole mit Spiegel,
1 eichener, schwarz polierter Diplomatenschreibtisch mit
Sessel, 1 Pariser Damenschreibrisch, 12 verschiedene
Betten, eiserne und Kinderbetten, 1-tür. Kleiderschränke, t
spanische Wände, Polstertüren, 1 engl. Mahag.-Himmel«
bett, runde, ovale, Auszieh-, Spiel- und sehr viele 4eckige
Tische, 1 antike Kommode mit Aufsatz, 1 nußb. 8eckiger
Salontischm. 3 Stühlen, 1 großer Salonspiegel mit3
Bildern, 1 großer barmigcr Lüster, paff, für Saal , 1 elekt.
4flammiger Spcisczim.-Luster, 1 Zarmiger venctianischer
Lüster, l großer Ladenschrank mit Glasschiebetüren, 1 gr-
nnd kl. Eisschrank, Waschbütten, Kohlcnkasten, Gallerten,
sowie vieles mehr.

Besichtigung am Tage der Auktion.
Adam Hender 9

Auktionator « . Taxator.
Geschäslslokal: 2 Bieichstratze 2. ^00

Telefon 1847. Telefon 1847.

Nttstkjgmi!lM !mkiii.FaM 'i!it
von

Hnso Lisner
in Wiesbaden

wegen anderer geschäftlicher Unternehmungen
B Samstag , den 12»Mai 1900,

vormittags IO1/» Uhr, im Saale des
Hotel-Restaurants „Fri ^drich - Hss

zu Wiesbaden , Friedrichftr . 35.

Zum Ausgebot kommen
8 Stück und 7 Halbstückngjmr.OrigMlgmiWl Iahrg.1903  u.lM

des Fraueusteiner Winzervereins»
des Lorchhäuser Wiuzervcreius ,

und des Weingutsbesitzers G« o »»g Sehn* 1*
iu Niersteitt.

Probetag für die Herren Kommissionäre am 3.
allgemetue Probctage am 4 . und 5. Mai 1» |

sowie am Versteigerungstage im Bersteigerungslokai
„Friedrichshos ".

MelfHe *«*
Auktionator und Taxator,

951 Wiesbaden , Schwalbacherstraße

Sosrnenberg.
Bekanntmachung. t ,

M Sämtliche Mannschaften der Pstichil ^ flnt
Wehr vom 25. bis 35. Lebensjahr§a .ita A$

«giifc Sonntag , de» 6 . Mai d. Js .» vorvn - et<
Wnir 7 Uhr, zu einer Uebung an den Remiseni

scheinen. Fern-
B  ul Unpünktliches Erscheinen oder gänzliche-'

bleiben wird nach § 11 der Feuerlöschpoiiöe ^
mit Geldstrafe bestraft.

Der Brandmeister,
1266 ^ Chr . B - ch'


	00000001
	00000002
	00000003
	00000004
	00000005
	00000006
	00000007
	00000008
	00000009
	00000010
	00000011
	00000012
	00000013
	00000014
	00000015
	00000016

